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Küchenstudio & Schreinerei

• Türen & Fenster
• Einbaumöbel

• Bodenbeläge
• Treppenrenovierung

GmbHKnell-Mahr

FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

info@stork-gmbh.de · www.stork-gmbh.de

www.immobilien-berninger.de
Tulpenweg 10 · 64291 Darmstadt
Telefon +49 (0) 61 51 78 73 030
info@immobilien-berninger.de

Verkauf &
Vermietung
Wir sind gerne Ihr
verlässlicher Partner!

Entdecken Sie die Zukunft:
„Jugend forscht“ bei Merck

Darmstadt (rg). Das Wis-
senschafts- und Technolo-
gieunternehmen Merck in 
Darmstadt wird am 19. März 
2026 zum Schauplatz eines 
aufregenden Ereignisses: Der 
hessische Landeswettbewerb 
von „Jugend forscht“ wird von 
Merck im Merck Conference 
Center ausgetragen, und das 
schon seit nunmehr 30 Jahren 
in Folge. Das sind sozusagen 
die Hessenmeisterschaften der 
Nachwuchsforscherinnen und 
-forscher. Dazu sind auch Be-
sucherinnen und Besucher will-
kommen: Von 13:30-15:15 Uhr
lassen sich die kreativen Pro-
jekte entdecken, die sich mit 
Themen wie Künstlicher Intel-
ligenz, Digitalisierung, Umwelt 
und Robotik beschäftigen.

 
Was ist „Jugend forscht“? 

„Jugend forscht“ ist Deutsch-
lands bekanntester Nach-
wuchswettbewerb für junge 

Talente in den MINT-Fächern 
(Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaften und Technik). 
Seit seiner Gründung im Jahr 
1965 hat der Wettbewerb über 
11.000 junge Forscher motiviert, 
ihre Ideen und Projekte zu prä-
sentieren. Jedes Jahr nehmen 
zehntausende Schülerinnen und 
Schüler an regionalen, Landes- 
und Bundeswettbewerben teil, 
um ihre innovativen Ansätze 
einer breiten Öff entlichkeit vor-
zustellen.

Dieser Wettbewerb bietet 
nicht nur eine Plattform für 
junge Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler, sondern 
fördert auch das Interesse an 
MINT-Fächern und trägt zur 
Entwicklung kreativer Prob-
lemlösungsfähigkeiten bei. Die 
Projekte, die in Darmstadt prä-
sentiert werden, sind das Ergeb-
nis monatelanger harter Arbeit, 
Forschung und Leidenschaft. 
Und sie gehören zu den besten 

Deutschlands: Im vergangenen 
Jahr holten sich Mia und Misha 
(beide 15) mit ihrem Projekt zur 
umweltschonenden Schädlings-
bekämpfung den Bundessieg in 
der Biologie (rechtes Bild).

 
Ein Blick auf die Projekte 

Besucher können sich auf eine 
Vielzahl beeindruckender Pro-
jekte freuen. Unter den Teilneh-
mern sind innovative Ansätze, 
wie eine Smartphone-App, die 
mithilfe von Künstlicher Intelli-
genz und Wärmebildtechnologie 
Schlangenbisse schneller iden-
tifiziert, oder ein Virtual-Reality-
Programm, das gehörlosen 
Menschen hilft, Musik durch vi-
suelle Darstellungen zu erleben. 
Diese Projekte zeigen nicht nur 
die Kreativität und den Einfalls-
reichtum der jungen Forscherin-
nen und Forscher, sondern auch 
deren Engagement, Lösungen 
für reale Herausforderungen zu 
finden.

Einladung an die
Darmstädter Bevölkerung 

Seien Sie dabei und entdecken 
Sie, was in der nächsten Genera-
tion steckt! Merck lädt alle Darm-
städterinnen und Darmstädter 
ein, am 19. März vorbeizukom-
men und die faszinierenden 
Ideen der nächsten Generation 
zu entdecken. Kommen Sie mit 
Ihrer Familie, Freunden oder der 
ganzen Schulklasse und unter-
stützen Sie die jungen Talente 
auf ihrem Weg. Lassen Sie sich 
inspirieren und erleben Sie, wie 
die Zukunft der Wissenschaft in 
Darmstadt gestaltet wird.

Adresse:
Merck Conference Center
Frankfurter Straße 250
64293 Darmstadt

 
Infos/Anmeldung:
www.merck.de/jugendforscht
Um kostenfreie Voranmeldung 
wird gebeten.

Diese Woche als Beilage
in dieser Ausgabe

CDU Darmstadt
SPD Darmstadt
EP:Wenner

Thomas Eberle leitet
Umfeldbeziehungen ab 1. März 

Neuer Ansprechpartner bei Merck für das Umfeld und das gesellschaftliche Engagement

Darmstadt (rg). Als guter, 
nachhaltig handelnder Nachbar 
sucht Merck den Dialog mit dem 
direkten Umfeld.

Ein off ener Austausch, ver-
lässliche Beziehungen und ein 
partnerschaftliches Miteinander 
mit den Menschen und Institu-

tionen in der Region sind für 
Merck wichtige Anliegen. Dafür 
gibt es seit 1. März einen neuen 
Ansprechpartner: Dr. Thomas 
Eberle hat die Nachfolge von 
Wolfgang Westphal-Petersen 
als Leiter der Abteilung Head-
quarters Marketing & Dialog 
angetreten, die bei Merck die 
Umfeldbeziehungen gestaltet. 
Damit ist er ab sofort für die viel-
fältigen Beziehungen zur Nach-
barschaft und das gesellschaft-
liche Engagement von Merck in 
der Region verantwortlich. 

Als promovierter Chemiker trat 
Thomas Eberle 1999 in das Un-

ternehmen ein und bekleidete 
zunächst vor allem Positionen 
in Forschung und Entwicklung 
sowie Business Development 
innerhalb des Unternehmens-
bereichs Electronics. Zuletzt 
verantwortete er die natur-
wissenschaftliche Förderung, 
seit Januar 2024 innerhalb der
Abteilung Headquarters Marke-
ting & Dialog. 

Wolfgang Westphal-Petersen 
hatte die Leitung der Umfeld-
beziehungen zum 1. September 
2023 übernommen und seitdem 
die strategische Neuausrich-
tung der Einheit erfolgreich um-

gesetzt. Unter seiner Führung 
wurde zuletzt die Außendar-
stellung erheblich gestärkt und 
mit der Kampagne „Für eine le-
benswerte Region: Gemeinsam 
mehr schaff en“ die Sichtbarkeit 
von Merck in Darmstadt und 
Umgebung deutlich erhöht. 

Thomas Eberle ist unter Tele-
fon 06151 72 48917 oder per Mail 
(thomas.eberle@merckgroup.
com) zu erreichen. Weitere In-
formationen und Kontaktmög-
lichkeiten finden Sie auf der 
Merck-Nachbarschaftsseite 
www.merck.de/nachbarschaft

08.03. Internationaler frauentag  >> 12.03. Landesweiter warntagTermine
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VERWALTUNG
ARHEILGEN
BEZIRKSVERWALTUNG
Rathausstr. 1
Bezirksverwalter:
N.N.
Tel.: 06151 13 23 97
bv.arheilgen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8:30-12:30 Uhr
sowie Di. und Mi. 14-17 Uhr

MELDESTELLE
Telefonische Informationen zur 
Meldestelle Arheilgen
Mo. und Do. 13:30-15 Uhr 
Tel.: 06151 13 36 80

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Lutz Hefert
Telefonisch erreichbar:
Di. und Mi. 18-19 Uhr
Tel.: 06151 13 36 81
Mo. bis Fr. 18-19 Uhr
Mobil: 0152 37865655
ortsgericht-darmstadt-
arheilgen@darmstadt.de
Sprechzeiten:
Di. und Mi. 18-19 Uhr

3. POLIZEIREVIER
Röntgenstr. 41
Tel.: 06151 96 94 13 10
Odine Kunert
Tel.: 06151 96 94 13 52 
Mobil: 0162 6181384
Sprechzeiten: nach Vereinb.

SCHIEDSAMT
Jürgen Hein-Benz
Tel.: 06151 37 03 85
Günther Lisemer (Stellv.)
Tel.: 0160 3648660
schiedsamt-arheilgen@
darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Steffen Grüner 
Tel.: 06151 13 22 37 
Mobil: 0151 15981361
steffen.gruener@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KRANICHSTEIN
MELDESTELLE
Hotline: 06151 13 32 22

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteherin:
Petra Gengnagel
Mirjam-Pressler-Str. 10
Tel.: 06151 96 76 585
Fax: 06151 96 76 643
ortsgericht-darmstadt-
kranichstein@darmstadt.de
Sprechzeiten: 
Mo. 10:30-12:30 Uhr

POLIZEIDIENSTSTELLE
Einkaufszentrum am See
Mirjam-Pressler-Str. 6
Tel.: 06151 96 16 12
Mobil: 0172 6843833

WIXHAUSEN
BEZIRKSVERWALTUNG
Falltorstr. 11
Bezirksverwalterin: 
Deniz Würsch
Verwaltung:
Tel.: 06151 13 4100
bv.wixhausen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. 8-12 Uhr
sowie Mi. 14-17 Uhr

MELDESTELLE
Tel.: 06151 13 4102
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. 8-12 Uhr
sowie Mi. 14-17 Uhr

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Bernd Henske
Tel.: 06151 13 4105
ortsgericht-darmstadt-
wixhausen@darmstadt.de
Sprechzeiten: Mi. 16-17 Uhr 
Telefonisch erreichbar: 
Mi. 16-17 Uhr

SCHIEDSAMT
Renate Hahn-Dyroff
Tel.: 06151 13 4104
schiedsamt-wixhausen@
darmstadt.de
Sprechzeiten: Mo. 9-10 Uhr 
und nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Uwe Kittner
Tel.: 06151 13 4103 
Mobil: 0151 15977203
uwe.kittner@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KIRCHLICHE TERMINE
ARHEILGEN
CHRISTLICHES ZENTRUM DARMSTADT – CZD
Röntgenstr. 18, www.cz-darmstadt.de
Sonntag, 08. März 2026
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung und Livestream online

EVANG. AUFERSTEHUNGSGEMEINDE
www.auferstehungsgemeinde-arheilgen.de
Do: 17 Uhr Die Wollmäuse – Offener Handarbeitstreff; 19:30 Uhr 
Kammerchor; Fr: 16 Uhr Pfadfindergruppen; 18 Uhr ökumenischer 
Gottesdienst zum Weltgebetstag; 18 Uhr C3 Jugendtreff im CVJM 
Heim; 19:30 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 08. März 2026
11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Ingo Stegmüller; Mo: 
18 Uhr Club 80; Di: 16/17:30 Uhr Konfi-Zeit; 19:15 Uhr Orchester; 
19:30 Uhr KV Sitzung; Mi: 14:30 Uhr Musikalische Früherziehung; 
14:30 Uhr Seniorennachmittag; 16 Uhr Spielecafé 4-gewinnt; 
16:30 Uhr Lucky Kids (Jungschar) im CVJM Heim; 20 Uhr Kantorei

EVANG. STADTMISSION
Info-Tel.: 06151-373440, www.stadtmission-arheilgen.de
Sonntag, 08. März 2026
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl; Do: 20 Uhr Friedensgebet

KATH. HEILIG-GEIST-KIRCHE
www.heilig-geist-darmstadt.de
Fr: 18 Uhr Pfadfindergruppen „Wölflinge“, „Jufis“, Pfadis“ und „Rover“; 	
18 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag (Auferstehungskirche); Sa: 9 Uhr 
Fußwallfahrt nach Dieburg (Treffpunkt: Jakobus); 14 Uhr Bußgottes-
dienst, anschl. Beichtgelegenheit im Rahmen der Wallfahrt (St. Peter 
und Paul, Dieburg; 16 Uhr Eucharistiefeier im Rahmen der Wallfahrt 
(Wallfahrtskirche Dieburg)
Sonntag, 08. März 2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier; 14 Uhr Gottesdienst Erstkommunionkinder 
(Antoniuskapelle Grube Messel); Mo: 19:30 Uhr Kirchenchor „InSpirit“; 
Mi: 9 Uhr Heilige Messe; 19:30 Uhr Kino in der Kirche: „Adams Äpfel“; 
Do: 10 Uhr Spielkreis; 15 Uhr Strickkreis; 15:30 Uhr Heilige Messe 
(Seniorenzentrum Fiedlersee); 19 Uhr Kolping Vortrag: „Die Erben 
der Arisierung“
ST. BONIFATIUS
(keine Gottesdienste und Termine in Bonifatius in der Woche)

KREUZKIRCHENGEMEINDE
www.kreuzkirche-arheilgen.de
Do: 15 Uhr Seniorennachmittag – Thema: „Nigeria“, Partnerland des 
Weltgebetstages 2026; Fr: 18 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag 
in der Auferstehungskirche
Sonntag, 08. März 2026
9:30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in Wixhausen; 11 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl in der Auferstehungskirche, Pfarrer 
Stegmüller; Di: 16/17:30 Uhr Konfi-Zeit in der Auferstehungsgemeinde
Öffnungszeiten der Bücherei:
Mo: 18:30-19:30 Uhr; Mi: 8:30-9:30 Uhr und 16-18 Uhr; Do: 16-18 Uhr

NETZWERKKIRCHE
Arheilger Kleingruppe jeden Do: 19 Uhr; Kontakt-Tel.: 0151 27658284 
(Pastor Christian Marschall) E-Mail: christian.marschall@netzwerk-
kirche.com auch bei Tiktok und Instagram

WIXHAUSEN
EVANG. KIRCHENGEMEINDE WIXHAUSEN
www.kirche-wixhausen.de
Offene Kirche täglich 9-16 Uhr; Fr: 18 Uhr Gottesdienst zum Weltge-
betstag in der Auferstehungskirche
Sonntag, 08. März 2026
9:30 Uhr Gottesdienst gestaltet vom ökum. Weltgebetstagsteam 
Wixhausen

SUDOKU-RÄTSEL

Die Erben der Arisierung
Einladung zum Vortrag bei Kolping Arheilgen

Arheilgen (md). Viele christ-
liche Traditionen, Feste und Er-
zählungen haben ihre Wurzeln 
im jüdischen Glauben. Doch gibt 
es auch in unserer persönlichen 
Umgebung jüdische Spuren? 
In manchen Familien liegen 
vielleicht Gegenstände, Möbel 
oder Schmuckstücke, deren 
Herkunft man nie hinterfragt 
hat. Doch was, wenn manche 
dieser Erbstücke einst jüdischen 
Familien gehörten, die während 
der NS-Zeit entrechtet und be-
raubt wurden?

Die sogenannte Arisierung, 
also die systematische Enteig-
nung jüdischer Bürgerinnen und 
Bürger, hat tiefe Spuren hinter-
lassen – auch hier bei uns. Bis 
heute wirkt sie in Biografien, 

Besitzverhältnissen und Erin-
nerungen nach. Genau diesem 
oft verdrängten Kapitel widmet 
sich der Frankfurter Journalist 
und Referent Armin H. Flesch 
in seinem Vortrag „Die Erben 
der Arisierung“, zu dem die 
Kolpingsfamilie Darmstadt-
Arheilgen im Rahmen ihres 
Jubiläumsjahres einlädt.

Flesch stieß im Sommer 2024 
durch die E-Mail des Enkels 
eines jüdischen Unternehmers 
auf das Thema und folgte die-
sen Spuren über Jahre hinweg. 
Er führte zahlreiche Interviews, 
sichtete Akten und sprach mit 
Nachfahren von Opfern wie 
auch Profiteuren. Seine Erkennt-
nis: Die Folgen der Arisierung 
reichen bis in unsere Gegen-

wart. „Dieses Thema geht uns 
alle an. Dazu muss man nicht bei 
Kolping sein“, betont Sebastian 
Titz, Vorsitzender der Kolpings-
familie Darmstadt-Arheilgen. 
„Daher lade ich jede und jeden 
zu diesem Vortrag ein, der sich 
mit der Vergangenheit ausein-
andersetzen und dem Verges-
sen entgegenwirken möchte.“

Der Vortrag „Die Erben der 
Arisierung“ findet am Donners-
tag, 12. März 2026, um 19 Uhr in 
der Pfarrkirche Heilig Geist in 
Arheilgen statt. Einlass ist ab
18 Uhr, der Eintritt ist frei. Im 
Anschluss steht der Referent 
für Fragen und Diskussion zur 
Verfügung.

Weitere Informationen unter 
www.kolping-arheilgen.de

Auferstehungsgemeinde 

Seniorenkreis
Arheilgen (mk). Die Ev.-Luth. 

Auferstehungsgemeinde lädt 
herzlich zum Seniorennach-
mittag am Mittwoch, dem
11. März 2026, ins Gemeinde-
haus Messeler Str. 31 ein. Be-
ginn ist um 14:30 Uhr mit einer 
Andacht. Nach Kaff ee/Tee und 
Kuchen, geht es an diesem 
Nachmittag um die Arheilger 
Bilderbibel.

Die Bilder an der Empore der 
alten Dorfkirche in der Messe-

ler Straße zeigen auf der einen 
Seite Szenen aus dem Alten 
Testament, die bereits im letzten 
Jahr betrachtet wurden. Diesmal 
sollen, passend zur Passions-
zeit, die Szenen aus dem Neuen 
Testament im Mittelpunkt ste-
hen. Daneben bleibt auch Zeit 
für nette Gespräche.

Wer von zu Hause abgeholt 
werden möchte, melde sich bitte 
bis Dienstag (10.03.) bei Marga 
Kroeker, Tel.: 374 304.

Neue Gottesdienstzeiten
der evangelischen Gemeinden in Arheilgen und Wixhausen

Arheilgen (tl). Als Reaktion auf 
sinkende Mitgliederzahlen und 
dem damit verbunden Rück-
gang finanzieller Mittel, befindet 
sich die Landeskirche zurzeit in 
einem Strukturprozess (EKHN 
20230), der die Gemeinden zu-
kunftsweisend neu aufstellen 
soll. In diesem Zusammenhang 
kommt es auch zu Kürzungen 
im Bereich der Pfarrstellen, die 
schon seit dem 1.1.2025 nicht 
mehr den Gemeinden, sondern 
dem Nachbarschaftsraum zuge-
ordnet sind.

Aufgrund des Weggangs von 
Pfarrerin Eisenach-Du und des 
bevorstehenden Ruhestands 
von Pfarrerin Themel greifen 
diese Kürzungen im Nachbar-
schaftsraum Arheilgen/Wixhau-
sen bereits jetzt.

Dies hat zur Folge, dass die 
Gottesdienstzeiten der drei 
Gemeinden angepasst werden 
müssen, damit es einer Pfarr-
person möglich ist, zwei aufei-
nanderfolgende Gottesdienste 
an verschiedenen Gottesdienst-
stätten zu feiern. 

So gilt ab dem 8.3.2026 
folgende Regelung: In der 
Auferstehungskirche findet 
der Sonntagsgottesdienst wö-
chentlich um 11 Uhr statt. Der 
Abendgottesdienst, der am 
letzten Sonntag des Monats ge-
feiert wird, bleibt mit der Uhrzeit
18 Uhr bestehen.

In der Kreuzkirchengemeinde 
beginnt der Sonntagsgottes-
dienst zukünftig 14-tägig um 
9:30 Uhr; erstmals am 15.3.2026.

In der Evangelischen Kirche 

Wixhausen wird der Sonn-
tagsgottesdienst alternierend 
hierzu im 14- tägigen Rhythmus 
ebenfalls um 9:30 Uhr gefeiert, 
erstmals am 8.3.2026.

An den Feiertagen wird nach 
wie vor an jeder Gottesdienst-
stätte ein Gottesdienst stattfin-
den. 

Von dieser Regelung unbe-
rührt bleiben ebenso beson-
dere Gottesdienste, die an den 
jeweiligen Kirchorten gefeiert 
werden. Nähere Informationen 
hierzu gibt es im Gemeindebrief 
und auf den sonst üblichen Ka-
nälen. 

Die Kirchenvorstände der 
drei Gemeinden bitten um Ver-
ständnis und hoff en, dass diese 
Neuregelung gut angenommen 
wird.

Gottesdienst zum
Weltgebetstag

Arheilgen (sl). „Kommt! Bringt 
eure Last“, so schallt es am 
Freitag, den 06.03., in vielen Kir-
chen dieser Welt. Es ist wieder 
Weltgebetstag. Rund um den 
Erdball werden Gottesdienste 
mit der Liturgie gefeiert, die 
unsere Schwestern aus Nigeria 

unter diesem Motto vorbereitet 
haben. Frauen aus Arheilgen 
und Wixhausen laden  zum 
ökumenischen Gottesdienst am 
06.03. um 18 Uhr in die Aufer-
stehungskirche in der Messeler 
Straße herzlich ein. Jede und 
jeder ist willkommen.

St. Jakobus
Musikalisches

Abendlob
(cr). Am Samstag, 7. März,

18 Uhr laden wir Sie wieder 
zum Musikalischen Abendlob in
St. Jakobus ein. Musikalisch 
wird es diese Mal gestaltet von 
Alexandra Leo, Violine und Ga-
briele Schrenk, Orgel. Es wer-
den Werke von Arvo Pärt, Alan 
Hovhaness und  Joseph Hector 
Fiocco, zu hören sein.

Leserbrief
Arheilgen wählt Arheilger*innen

Aus Datenschutzgründen hat 
die Stadt die Adresse der Kan-
didatinnen bzw. Kandidaten zur 
Wahl am 15. März erneut nicht 
bekannt gegeben, noch nicht 
einmal den Stadtteil, in dem 
sie leben. Da wir in Arheilgen 
keinen Ortsbeirat und keinen 
Bürgerrat haben, sollten wir vom 
Kumulieren und Panaschieren 
kräftig Gebrauch machen und 
dafür sorgen, dass Arheilgen in 
der neuen Stadtverordneten-
versammlung besser vertreten 
ist als bisher. Die IGAB hatte 
anhand vorliegender Unterla-
gen und Informationen aus den 
Parteien die kandidierenden 

Arheilgerinnen und Arheilger 
ermittelt, jedoch nicht perfekt, 
wie eine Rückmeldung zu der 
Bekanntgabe der Nummern auf 
dem Wahlzettel in der letzten 
Arheilger Post ergab. Es felt dort 
die Nummer 160 und damit der 
Hinweis auf einen engagierten 
Mitbürger. Zum Nachsehen und 
Anwenden hier alle uns bekann-
ten  Nummern: 108, 109, 111, 115, 
122, 133, 135, 159, 160, 165, 201, 
206, 211, 303, 312, 318, 320, 325, 
331, 340, 348, 355, 361, 455, 468, 
503, 505, 901, 924, 925, 1102, 114 
und 1202.

Gerhard Schäfer
Fuchsstraße 6, Arheilgen

Die Mühlbachpromenade
Wixhausen (pz). Liebe Wixhäu-

serinnen, liebe Wixhäuser, am 
15.03.2026 finden die Kommu-
nalwahlen in Darmstadt statt –
und in Darmstadt-Wixhausen 
wird zudem ein neuer Ortsbeirat 
gewählt. Die SPD in Wixhausen 
ist Ihr und euer kompetenter 
Ansprechpartner für kommu-
nalpolitische Themen. Wir sind 
dort aktiv, wo das Leben statt-
findet – nah an den Menschen, 
engagiert und verlässlich.

Einer unserer Programmpunk-
te zur bevorstehenden Ortsbei-
ratswahl ist die Weiterentwick-
lung der „Mühlbachpromenade“.

Die Mühlbachpromenade ist 
zweifellos jetzt schon einer 
der schönsten Orte in Wix-
hausen. Wer gerne im Grünen 
ist, der sollte regelmäßig ei-
nen Spaziergang entlang des 
Mühlbachs unternehmen, der 
sich teils off en, teils wild zuge-
wuchert am Südrand des Dorfs 

entlangschlängelt. Die SPD 
Wixhausen setzt sich für eine 
naturnahe Aufwertung der ge-
samten Mühlbach-promenade 
von der Aumühle über die Brü-
cke in Höhe Trinkbornstraße, die 
Niederwiesen bis zum neuen 
Hofladen/Café Ottilienmühle 
ein. Der Weg Trinkbornstraße 
– Brückengasse parallel zum 
Mühlbach und die Brücke Nie-
derwiesen wurden auf Initiative 
der SPD Wixhausen bereits in 
früheren Jahren für eine durch-
gängige Mühlbachpromenade 
gebaut. Grundlage für die 
Mühlbachpromenade ist die 
Rahmenplanung Mühlbach vom 
März 2004 in 5 Abschnitten. Die 
Rahmenplanung wurde damals 
nach einem SPD-Antrag erstellt. 
Der Mühlbach und seine Umge-
bung sind ein wichtiger Naher-
ho-lungsraum für Wixhausen. 
Analog der Modaupromenade 
in Eberstadt erstreckt sich die 

Gestaltung über mehrere Jahre. 
Eine spätere Verlängerung bis 
zum Steinrodsee in Weiterstadt-
Gräfenhausen fassen wir ins 
Auge.

Die Weiterentwicklung der 
Mühlbachpromenade, analog 
zur Rahmenplanung vom März 
2004, ist einer unserer Pro-
grammpunkte, weitere werden 
wir in den kommenden Wochen 
vorstellen. Unser vollständiges 
Wahlprogramm zur Ortsbei-
ratswahl haben wir auf unserer 
Internetseite: https://spd-
wixhausen.de veröff entlicht.

Wir freuen uns über jede Rück-
meldung und laden Sie herzlich 
zum Gespräch ein. Diskutieren 
Sie mit uns an unseren Info-
ständen – der nächste findet am 
07.03.2026 von 10 bis 13 Uhr vor 
dem Nahkauf – Schönfeldstraße 
statt, wie immer mit frisch ge-
backenen Waff eln und heißen 
Getränken.

ANZEIGEN- 
ANNAHME
printdesign24 GmbH
Röntgenstr. 15
64291 Darmstadt

Kontakt
T: 06151 78 66 888
M: redaktion@
printdesign24.de

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montags um 16:00 Uhr,
an Feiertagen ggf.
abweichend
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KRANICHSTEIN
GEMEINDEPFLEGE
Ansprechpersonen:
Patrizia Krech
Tel.: 0151 22 11 84 14
patrizia.krech@regionale-
diakonie
Nurcan Yildiz
Tel.: 0151 43 10 06 48
nurcan.yildiz@regionale-
diakonie.de
Luise-Büchner-Haus
Mirjam-Pressler-Str. 10, 1. OG
Weitere Termine n. Vereinb.
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr

WIXHAUSEN
GEMEINDEPFLEGE
(Beratungsstelle für ältere 
Menschen und Angehörige)
Falltorstr. 11
Ansprechpartner:
Judith Zumbruch und
Coralie Hafner
Tel.: 06151 36 06 150
seniorenberatungwx@
drk-darmstadt.de
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr und 13-15 Uhr
Weitere Termine n. Vereinb.

JAHRGÄNGE
ARHEILGEN
JAHRGANG 1940
Wir treffen uns am 05. März, 
um 12 Uhr im Bürgermeister-
Pohl-Haus in Wixhausen.

JAHRGANG 1943/44
Wir treffen uns wieder zu ei-
nem Stammtisch am Dienstag, 
dem 10.03.26, ab 18:00 Uhr, im 
Restaurant Shalimar, Auf der 
Hardt 80, 64291 Darmstadt.

JAHRGANG 1952/53
Wir treffen uns am Donnerstag, 
den 05.03., um 18 Uhr im Gast-
haus "Zum Storchen".
Info: Ute Wendel, 06151-371580

WAS IST LOS IN DEN
STADTTEILEN?

ARHEILGEN
MITTWOCH
4.03., 15-17h

HANDARBEITSTREFF
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

DONNERSTAG
5.03., 14.30-17h

KAFFEETREFF – HANDYSPRECHSTUNDE
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr         16

FREITAG
6.03., 12h

STAMMTISCH VDK ARHEILGEN
An der Endhaltestelle Straßenbahn besteht die
Möglichkeit um 11:30 Uhr mit dem Auto zum
Bürgerhaus zu kommen.
Wo: Bürgermeister-Pohl-Haus in Wixhausen,
Im Appensee 26

SONNTAG
8.03., 11-14h

AUSSTELLUNG DES SÜDFRANZÖSISCHEN 
KÜNSTLERS AKOI AKA
Wo: Forum Frankfurter Landstraße 40              4

SONNTAG
8.03., 14:30-16h

KOSTENPFLICHTIGE FÜHRUNG: AUSSTELLUNG 
AKOI AKA UND HISTOR. JUGENDSTILVILLA
mit der Kuratorin Frau Prof. Dr. Astrid von Luxburg.  
Anmeldung: buchung@kulturgenussexclusiv.de
Wo: Frankfurter Landstraße 40

MONTAG
9.03., 18-20h

SPIELEABEND
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

DIENSTAG
10.03., 14-16:30h

SENIORENNACHMITTAG AWO
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

FREITAG
13.03., 20h

PREMIERE: DIE SELTSAME GRÄFIN
Wo: Theater Neue Bühne, Frankfurter Landstr. 195

FREITAG
13.03., 20h

PREMIERE: CURTAINS – VORHANG AUF FÜR 
MORD
Tickets: https://www.ztix.de/search?q=curtains
Wo: "Zum Goldnen Löwen", Frankfurter Landstr. 153

SAMSTAG
14.03., ab 9h

MÄNNERLEBEN – FAHRRAD-FITMACH-TAG
Wo: Ev. Stadtmission Arheilgen, Römerstraße 34

SAMSTAG
14.03., 16-18h

FINISSAGE AUSSTELLUNG AKOI AKA
Wo: Forum Frankfurter Landstraße 40

SAMSTAG
14.03., 19h

CURTAINS – VORHANG AUF FÜR MORD
Tickets: https://www.ztix.de/search?q=curtains
Wo: "Zum Goldnen Löwen", Frankfurter Landstr. 153

MITTWOCH
25.03., 18h

"RUNDER TISCH VEREINE"
Die IG Arheilger Vereine und das Vereinscoaching 
der HEAG laden alle Vertreterinnen und Vertreter 
gemeinnütziger Vereine herzlich ein
Wo: Muckerhaus, Messeler Straße 112 A           3

KRANICHSTEIN
DONNERSTAG
5.03., ab 19h

KRANICHSTEINER STADTTEILSTAMMTISCH
Wo: Restaurant Sirtaki, Bartningstr. 19               5

WIXHAUSEN
MITTWOCH
11.03., 19h

OFFENER STAMMTISCH DER CDU WIXHAUSEN
Voranmeldung ist nicht notwendig.
Wo: Bürgermeister-Pohl-Haus

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

„Runder Tisch Vereine“ 
am 25.03.26 in Arheilgen
Arheilgen (kr). Die IG Arheil-

ger Vereine und das Vereins-
coaching der HEAG laden alle 
Vertreterinnen und Vertreter 
gemeinnütziger Vereine herzlich 
zum „Runden Tisch Vereine“ ein. 
Die Veranstaltung findet am 
Mittwoch, 25. März 2026, um 
18:00 Uhr im Saal des Mucker-
hauses (Messeler Straße 112 A, 
Arheilgen) statt.

Im Mittelpunkt steht das The-
ma „Ehrenamtliche gewinnen 
und halten“ – ein Schwerpunkt, 
der für viele Vereine zunehmend 
an Bedeutung gewinnt. Zahlrei-
che Organisationen berichten 
von sinkenden Mitgliederzahlen, 
unbesetzten Vorstandsämtern 
und fehlender Unterstützung 
bei Projekten. Die Veranstaltung 
soll praxisnahe Wege aufzeigen, 

wie Vereine diesen Herausfor-
derungen konstruktiv begegnen 
können.

Der Referent Florian Brechtel 
stellt konkrete Beispiele aus 
der Vereinsarbeit vor und gibt 
Impulse, wie neue Mitglieder 
erfolgreich eingebunden sowie 
langjährige Mitglieder nachhal-
tig motiviert werden können. Im 
Anschluss besteht Gelegenheit 
für einen off enen Austausch 
unter den Teilnehmenden.

Die Teilnahme ist kostenfrei 
und richtet sich an Vorstands-
mitglieder gemeinnütziger Ver-
eine. Zur besseren Planung wird 
um Anmeldung über folgenden 
Link gebeten: 

www.darmstadtimherzen.de/
vereinscoaching/rundertisch/

Leserbrief
Zum SPD Wahlprogramm Kinderbetreuung in Wixhausen

Liebe Wixhäuser Eltern, gerne 
spreche ich aus der Sicht einer 
Betroff enen. Ich war es, die im 
November 2021 die Elterninitia-
tive für Schulkindbetreuung an 
der GAZ ins Rollen brachte.

Zusammen mit anderen en-
gagierten Müttern wie zum 
Beispiel Anna Kubasiak (jetzt 
CDU), haben wir die Politik 
großflächig vor Ort kontaktiert 
und jede Menge nette Gesprä-
che geführt.

Zu Beginn organisierten wir 
eine Demo während der Tagung 
des Darmstädter Schulaus-
schuss.

Am Ende des Tages, ist es viel 
dem Einsatz unseres Schulde-
zernenten Holger Klötzner (Volt) 
zu Verdanken, dass die Betreu-
ungszahlen der Schulkinder auf 
bis zu 160 (von ca. 280 Kindern) 
angehoben wurde.

Das war kein Selbstläufer und 
viele mussten mit anpacken, 
vom BDKJ ganz zu schweigen. 

Ebenso hat der Ortsbeirat uns 
eine schöne Plattform gebo-
ten – obwohl wir hier oft vom 
hiesigen Ortsvorsteher (SPD) 
ausgebremst wurden – um un-
sere Dezernenten für das Thema 
kommen zu lassen und Rede 
und Antwort zu stehen. Unter 
anderem waren Sebastian Jung 
(CDU) und Marcus Buß (CDU) 
verfügbar für konstruktive Ge-
spräche und Ideen. Danke dafür 
und macht bitte weiter so. 

Auch das Thema Betreuung 
der unter Sechsjährigen haben 
wir mit eingeklappt.

Dies gestaltet sich noch 
schwieriger, da hier die Ver-
netzung der Eltern untereinan-
der mehr als herausfordernd 
ist. Hier konnten wir bis jetzt 
NICHTS bewegen (Zuständige 

Dezernentin ist hier Barbara 
Akdeniz von Bündnis 90/Die 
Grünen). Endlich wird an der 
GAZ die lange benötigte Mensa 
gebaut. Doch aktuell kann die 
Betreuung nicht mehr Kinder 
aufnehmen, obwohl der Bedarf 
da ist. Großeltern, Freundinnen 
und vor allem Mütter tragen dies 
auf ihren Rücken aus und gehen 
zum Teil nicht arbeiten (Thema 
Fachkräftemangel). Bis die Men-
sa fertig ist, der Pausenhof wie-
der für die Kinder und nicht für 
die Baustelle da sein wird und 
der Spielplatz wieder Spielplatz 
und nicht mehr Matschplatz ist, 
wird noch einige Zeit vergehen!

Auch der Ausbau der KiTa 
Villa Kunterbunt zieht sich wie 
Kaugummi. Er wird irgendwann 
kommen, doch wie im Artikel 
vom 19.02.2026 bereits be-
schrieben, die Fachkräfte fehlen.

Auch hier ist es Holger 
Klötzner von der Volt, welcher 
versucht die Schule zur Aus-
bildung von Erzieher*innen zu 
verbessern.

Zudem hat jeder Wixhäuser 
mitbekommen dass es im 
Unterdorf neue Reihenhäuser 
gibt. Falls es keiner weiß, dann 
verrate ich jetzt, dass dort junge 
Menschen einziehen werden, 
die in kürze jede Menge Kinder 
haben werden. Diese müssen 
nicht nur betreut werden, sie 
kommen tatsächlich sechs Jahre 
später auch in die Schule.

Meine Quintessenz als Be-
troff ene ist, Entspannung der 
Betreuungssituation unserer 
Kinder von Geburt bis zur wei-
terführenden Schule ist noch 
lange nicht in Sicht! Wie die SPD 
hier zu einem anderen Ergebnis 
kommen kann, erschließt sich 
mir nicht.

Ein Schulterklopfen und ein 
Versprechen, hier an dem The-
ma dran zu bleiben, bringt uns 
gar Nichts! 

Es ist Hirnschmalz, Schweiß 
und Leidenschaft, sowie Aus-
dauer und Biss gefragt. Nur 
wer das zusammenbringt, wird 
etwas erreichen können, was 
Eltern und vor allem Kindern in 
Wixhausen wirklich helfen wird. 

Wer sich mit mir zu diesem 
Thema austauschen möchte, 
darf sich gerne melden.

Und wer ernsthaft etwas zum 
Positiven verändern möchte, 
der nimmt das nicht nur in sein 
Wahlprogramm auf, sondern 
krempelt schon einmal die Är-
mel hoch und legt los, bevor er 
die Wählerstimmen hat.

In diesem Sinne, danke an 
alle, die hier ihre Lebensenergie 
reingesteckt haben und an alle, 
die das Thema bis zum Ende 
angehen werden.

In diesem Sinne, ob Erstwäh-
ler oder Ü60, Kinderlose oder 
Großfamilien, geht alle am 15.03 
wählen.

Leistet einen Beitrag mit eurer 
Stimme und dann verändert et-
was hier bei uns. Ihr seid alle die 
Lobby unserer Kinder, also seid 
auch für sie da!

 
PS: Der Ausbau unserer 

Spielplätze, die Förderung des 
JuZ und die Verbesserung der 
Aufenthaltsmöglichkeiten für 
Jugendliche sind weitere The-
men, die es zu bearbeiten gilt. 
Ich haben den Traum, dass un-
sere neue Mitte auch hier Raum 
schenken wird.

 
Katharina Kaidas 

Orff weg 8 
64291 Darmstadt

Leserbrief
Sehr geehrter Herr Heise, vie-

len Dank für Ihre ausführliche 
Erwiderung auf meinen Leser-
brief. Ich schätze es ausdrück-
lich, dass wir diese Debatte 
off en und sachlich führen – das 
ist bei einem emotional besetz-
ten Thema wie dem Fluglärm, 
wie wir in der Vergangenheit 
erfahren haben, nicht selbst-
verständlich.

Sie weisen zu Recht darauf 
hin, dass es in Mörfelden-
Walldorf weiterhin sehr hohe 
Belastungen gibt und dass 
dort viele Menschen betrof-
fen sind. Niemand bestreitet, 
dass diese Situation für diese 
Menschen belastend ist. Ge-
rade deshalb halte ich es für 
entscheidend, die Zielsetzung 
der Flugroutenbewertung klar 
zu benennen: Maßstab ist die 
regionale Reduzierung der Zahl 
der hoch- und höchstbelasteten 
Menschen – nicht die isolierte 
Betrachtung einzelner Stadttei-
le oder einzelner Messpunkte.

Wenn Sie darauf hinweisen, 
dass die Gesamtzahl der Be-
troff enen nicht sinke, dann ist 
das ein wichtiger Aspekt – aber 
er ist nicht identisch mit dem 
politischen Ziel der Flugrou-
tenverlegung. Es geht darum, 
extreme Dauerbelastungen mit 
nachgewiesener gesundheit-

licher Relevanz möglichst zu 
verringern. In einem hochver-
dichteten Luftraum kann das 
bedeuten, dass Belastungen 
anders verteilt werden, während 
besonders hohe Spitzenwerte 
insgesamt zurückgehen. Diese 
Abwägung ist schwierig, aber 
sie ist der Kern des gesamten 
Vorhabens und findet bundes-
weit Anwendung.

Auch bei der Frage der 
Messungen bleibt für mich 
entscheidend, dass wir die Ge-
samtregion betrachten. Einzel-
ne temporäre oder zusätzliche 
Messstellen können hilfreiche 
Hinweise liefern, ersetzen aber 
nicht die übergreifende Bewer-
tung. Zwei Messpunkte gegen-
einanderzustellen – selbst wenn 
es nachvollziehbare Gründe für 
ihre Auswahl gibt – bildet die 
regionale Belastungssituation 
nicht vollständig ab. In einem 
komplexen Verkehrssystem 
wird es zwangsläufig Bereiche 
geben, in denen sich Werte 
erhöhen, und andere, in denen 
sie sinken.

Wichtig ist m.E. auch der 
Hinweis auf den Probebetrieb. 
Wenn wir belastbar bewerten 
wollen, müssen wir die jah-
reszeitlich unterschiedlichen 
Verkehrsstrukturen berücksich-
tigen. Ein vorzeitiger Abbruch 

würde verhindern, dass genau 
diese regionale Gesamtschau 
überhaupt möglich wird. Eine 
Entscheidung ohne vollständige 
Datengrundlage würde weder 
den stärker noch den geringer 
Belasteten gerecht.

Unabhängig von allen fachli-
chen Diff erenzen wünsche ich 
mir, dass wir die Diskussion 
nicht als Konkurrenz zwischen 
Stadtteilen führen. Es geht 
nicht um „Arheilgen gegen 
Wixhausen“ oder „Darmstadt 
gegen Mörfelden-Walldorf“. 
Jede reale Mehrbelastung ist für 
die Betroff enen spürbar – und 
sollte als solche anerkannt und 
benannt werden. Gleichzeitig 
sollten wir anerkennen, wenn 
an anderer Stelle hohe Belas-
tungen tatsächlich reduziert 
werden.

Unser gemeinsames Ziel sollte 
es sein, die Zahl der Menschen 
mit besonders hohen Lärm-
belastungen in der gesamten 
Region zu senken – transparent, 
datengestützt und ohne gegen-
seitige Abwertung. So bleiben 
wir sowohl fachlich konsequent 
als auch gesellschaftlich bei-
sammen.

Kai-Olav Roscher
Lindenweg 28

64291 Arheilgen

Die IGAB begrüßt eine
Sanierung des Woogsweges

Arheilgen (ud). Nachdem die 
Sanierung des Woogsweges 
sowohl beim Stadtteilforum im 
letzten November als auch bei 
der von der IGAB organisierten 
Podiumsdiskussion zu Kom-
munalwahl insbesondere zur 
Art der Ausführung aufgrund 
unterschiedlicher Vorstellungen 
noch streitig war, scheint nun-
mehr Konsens dahingehend zu 
bestehen, dass die Fahrbahnde-
cke des Woogsweges erneuert, 
ein Seitenbereich neu aufgebaut 
und dieser für die Fußgänger 
abmarkiert werden soll. Die 
IGAB begrüßt das Vorhaben 
ausdrücklich und ist froh für die 
breite Unterstützung, die dieses 
gefunden hat.

Allerdings stellt diese Maß-
nahme erst einen Anfang für 
einen bis zum SGA-Parkplatz 
notwendigen Ausbau dar. So 

verbleiben noch viele Fragen zu 
dem angekündigten Vorhaben. 
Da der Woogsweg nur bis zum 
Abzweig Richtung Kita saniert 
werden soll ist off en, wie und 
wann der ebenfalls notwendigen 
Ausbau bis zum Mühlchen und 
SGA-Parkplatz kommt und ggf 
später der Anschluss Richtung 
Kranichstein. Unklar ist auch, ob 
es einen abgetrennten Gehweg 
gibt und und ob dessen Belag 
auch für das Befahren mit Kin-
derwagen und Rollstühlen bei 
nassem Wetter kein Hindernis 
darstellt. Da ja off ensichtlich 
keine Kanalbaumaßnahmen 
vorgesehen sind ist zudem un-
klar, wie die Entwässerung des 
Woogswegs geplant ist.

Es gilt anzuerkennen, dass 
die Stadt trotz angespannter 
Haushaltslage nach jahrelanger 
öff entlicher Diskussion Mittel für 

eine Verbesserung der Straßen-
situation – auch dank der Kom-
munalwahl – jetzt bereitstellen 
will. Es bleibt ein Geheimnis, 
warum gerade die so hoch ver-
schuldete Stadt Darmstadt dafür 
keinen Antrag beim Land Hes-
sen auf eine Förderung stellt. Die 
hessische Nahmobilitätsrichtli-
nie fördert Projekte für den Fuß- 
und Radverkehr, um Kommunen 
bei der Stärkung umweltfreund-
licher Mobilität zu unterstützen. 
Gefördert werden Planung, Bau 
und Ausbau von Rad- und Fuß-
wegen, Abstellanlagen sowie 
Beleuchtung, mit Fördersätzen 
von bis zu 80% für Planung 
und Bau. Seit September 2022 
gilt eine novellierte Richtlinie, 
die auch Fahrradzonen und die 
grundhafte Erneuerung umfasst. 
Der Woogsweg hätte es nötig 
und verdient.

Unsere Leistungen für Sie:

● Kostenloser Hörtest

● Unverbindliches Probetragen
 von Hörgeräten aller Hersteller

● Wartung und Reparatur Ihrer
 Hörgeräte (auch Fremdgeräte)

● Maßgefertigter Schwimm-
 und Gehörschutz

Hörakustik-Gunkel-Arheilgen ● Hörakustikermeister
Frankfurter Ldstr. 165 ● 64291 Darmstadt ● Tel. 06151 27 87 967

IMMER AKTUELL

WWW.ARHEILGER-POST.DE
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Karl Traser GmbH
Ritterstraße 13, 64291 DA-Arheilgen
Telefon:  0 61 51 / 37 18 76
E-Mail:  info@karl-traser.de

www.karl-traser.de

CDU Arheilgen stellt vor
Unsere Kandidatinnen und Kandidaten für die Kommunalwahl

Arheilgen (or). Arheilgen 
braucht Menschen, die bereit 
sind, Verantwortung zu über-
nehmen. Deshalb stellt die 
CDU Arheilgen in den nächsten 
Wochen jeweils zwei ihrer Kan-
didatinnen und Kandidaten vor. 
Lernen Sie die Persönlichkeiten 
kennen, die sich mit Erfahrung, 
Engagement und klaren Über-
zeugungen für unseren Stadtteil 
einsetzen.

Annette Koch: Biologin mit 
Herz für′s Ehrenamt

Annette Koch (61) kandidiert 
auf Listenplatz 22 der CDU. Die 
Biologin mit Ökologie-Diplom 
ist seit über 30 Jahren im Ge-
sundheitsbereich als Online-
Redakteurin tätig.

Der Klimawandel ist aus ihrer 
Sicht Realität – entscheidend ist 
jedoch, wie gut die Menschen 
geschützt werden, die Hitze 
besonders hart triff t: ältere und 
kranke Mitbürgerinnen und 
Mitbürger. Sie setzt sich daher 
für mehr Stadtgrün sowie für 
pragmatische, sofort wirksame 
Maßnahmen ein, etwa öff entlich 
zugängliche, kühle Räume in 
den Sommermonaten.

Beim Thema Wohnen steht 
Annette Koch für die Schaff ung 
neuen Wohnraums, zugleich 
aber gegen eine hemmungs-
lose Verdichtung, damit Ar-
heilgen seinen gewachsenen 
Charakter behält. Aktuelle 
Untersuchungen zur Verdich-
tung – ein Thema, das auch in 
einer Masterarbeit aus ihrem 
familiären Umfeld aufgegriff en 
wurde – zeigen, dass die soziale 
Infrastruktur erheblich belastet 

werden kann. Wenn dichter ge-
baut wird, müssen deshalb auch 
neue Begegnungsstätten ent-
stehen. Denn eine vielfältigere 
Bewohnerschaft braucht Räume 
für Austausch und Miteinander.

Vereine und Ehrenamt be-
trachtet sie als soziales Rück-
grat des Stadtteils. Ohne dieses 
Engagement drohen Vereinsa-
mung und ein Verlust an Zu-
sammenhalt. Ein besonderes 
Anliegen ist ihr die Förderung 
präventiver Angebote für ältere 
Menschen. Die SGA bietet be-
reits „Silver Ager“-Kurse an –
solche Initiativen sollten ge-
stärkt werden. Das erhöht die 
Lebensqualität und entlastet 
zugleich Pflege- und Kranken-
kassen.

Für Annette Koch gilt: Wohn-
raum zu schaff en ist richtig –
entscheidend ist jedoch, die Be-
dürfnisse der Menschen ernst 
zu nehmen und das soziale 
Miteinander stets mitzudenken.

 
Kai-Olav Roscher: Verant-
wortung übernehmen vor Ort

Kai-Olav Roscher lebt mit sei-
ner Familie in Arheilgen. Er ist 
verheiratet und Vater von zwei 
schulpflichtigen Kindern. Der 
52-Jährige ist gelernter Fluglotse 
und war rund 20 Jahre im Tower 
tätig. Seit sechs Jahren bildet er 
an der Flugsicherungsakademie 
der DFS den Nachwuchs für die-
sen anspruchsvollen Beruf aus.

Verantwortung, klare Ent-
scheidungen und Teamarbeit 
prägen seinen Berufsalltag –
Eigenschaften, die er auch in 
die Kommunalpolitik einbringen 
möchte. Seit über 30 Jahren 

engagiert er sich zudem ehren-
amtlich im Technischen Hilfs-
werk und war dort langjährig in 
Führungsfunktionen tätig.

Für ihn ist Politik kein abstrak-
tes Feld, sondern wirkt unmit-
telbar im Alltag der Menschen 
vor Ort – besonders für Familien. 
Entsprechend engagierte er sich 
über viele Jahre in Elternbeirä-
ten von Kita, Hort und Schule.

Ein zentrales Anliegen sind 
ihm gute Schulen und verläss-
liche Betreuungsangebote. Er 
unterstützt die Forderung nach 
einem weiteren Gymnasium in 
Darmstadt und sieht zugleich 
Handlungsbedarf in Arheilgen: 
Der Bedarf an einer dritten 
Grundschule sowie an ange-
messenen Betreuungsmöglich-
keiten muss zeitnah evaluiert, 
geplant und umgesetzt werden.

Ebenso wichtig sind ihm 
Sicherheit und Ordnung im öf-
fentlichen Raum. Angsträume 
sind aus seiner Sicht in Darm-
stadt nicht akzeptabel. Die Stadt 
muss für alle Menschen sicher 
und lebenswert sein – unab-
hängig von Uhrzeit, Geschlecht 
oder Herkunft.

Aufgrund seiner beruflichen 
Erfahrung in sicherheitskriti-
schen Systemen setzt er sich 
zudem für eine planmäßige 
Weiterführung des Cindy-S-
Probebetriebs ein. Entschei-
dungen mit Auswirkungen auf 
die gesamte Region können nur 
verantwortungsvoll getroff en 
werden, wenn belastbare Daten 
vollständig vorliegen.

Für Kai-Olav Roscher ist klar: 
Bildung, Sicherheit und sozi-
ale Infrastruktur lassen sich 
nur sichern, wenn Darmstadt 
wirtschaftlich stark bleibt. Eine 
leistungsfähige Stadtwirtschaft 
schaff t Arbeitsplätze, sichert 
Einnahmen und bildet die 
Grundlage für Lebensqualität. 
An dieser verantwortungsvol-
len Weiterentwicklung möchte 
er aktiv mitarbeiten.

Informieren Sie sich über un-
sere Kandidatinnen und Kandi-
daten und unsere Inhalte unter 
www.cdu-darmstadt.de

Nutzen Sie Ihr Wahlrecht und 
gestalten Sie die Zukunft Arheil-
gens mit.

Vernissage – Akoi Aka im
„Forum Frankfurter Landstraße 40“

Arheilgen (kb). Am 28. Feb-
ruar wurde die Vernissage des 
südfranzösischen Künstlers  
Akoi Aka im „Forum Frankfurter 
Landstr. 40“ durch Gabrielle, der 
faszinierenden Chansonsänge-
rin, die mit ihren Chansons den 
Abend französisch begleitet 
hat, eröff net, Die Vernissage-
rede durch die Kuratorin des 
Skulpturenpfades „Ort für Neue 
Skulptur Darmstadt“, Frau Pro-
fessor Dr. Astrid von Luxburg 
ergab einen lebendigen und 
informativen Einblick in die 
Arbeiten des Künstlers, Circa 

50 Gäste – unter anderem mit 
dem Schweizer Künstler Ger-
man Binder, dem Griechisch/
Französischen Künstler Stratos 
und den Darmstädter Künstlern 
P. Kunkel und  G.F. Wolf waren 
beeindruckt von den ausgestell-
ten Arbeiten. 

Akoi Aka lebt und arbeitet 
in Tresques und leitet dort 
den „Tour de Guet“ – einen 
besonderen Ort für Kunst und 
künstlerischen Austausch in der 
Region. Seit einem Jahr führt 
er zudem eine eigene Galerie 

in Saint-Paul-de-Vence – im 
räumlichen Umfeld, das einst 
einem der großen Künstler des 
20. Jahrhunderts, Marc Chagall, 
als Wirkungsstätte diente. Die-
ser Ort trägt noch immer eine 
besondere Atmosphäre, die sich 
auch in Akois Arbeit widerspie-
gelt: lichtdurchflutet, poetisch 
und voller südlicher Intensität.

Seine Werke verbinden me-
diterrane Farbigkeit mit einer 
stillen Kraft. Sie erzählen von 
Landschaft und Mensch, von 
Nähe und Weite – und berüh-
ren gerade durch ihre Zurück-

haltung. Es ist uns eine große 
Freude, seine Kunst in unseren 
Räumen bis zur Finissage am
14. März, 16 Uhr, zeigen zu 
dürfen. Eine telefonische Ter-
minvereinbarung ist unter 0151-
22906356 möglich. Geöff net ist 
Sonntag, der 8. März, von 11-
14 Uhr.

Eine kostenpflichtige Füh-
rung mit der Kuratorin durch 
die Ausstellung und durch das 
Haus kann für den 8. März ab 
14:30 Uhr unter buchung@
kulturgenussexclusiv.de  verein-
bart werden.

AXO-Premiere
Songs & Stories im Muckerhaus

Arheilgen (gl). Unter dem 
Arbeitstitel AXO haben sich 
mit EAGLES Reloaded-Musiker 
Uwe Faust (Gesang, Gitarre,
Saxofon) und Adrian Steier-
Bertz (Gesang, Kontrabass) 
zwei alte Freunde auch musi-
kalisch zusammengefunden, um 
einige ihrer Lieblingshits aus der 
Singer-Songwriter-Szene der 
letzten 60 Jahre im Unplugged-
Format, also rein akustisch zu 
präsentieren.

AXO steht für Acoustic-X-Over 
und der Name ist Programm. Er-
gänzt durch viele interessante 
Geschichten zu Songs u.a. von 
den Beatles über Eric Clapton 

und Cat Stevens bis hin zu Jack 
Johnson oder Avicii freuen wir 
uns auf eine spannende Premi-
ere des Akustik-Duos.

Datum: Mittwoch, 11.03.2026 
Beginn: 19:00 Uhr
Wo: Muckerhaus Arheilgen, 
Messeler Str. 112a

Der Eintritt ist frei. Um eine 
Spende zugunsten weiterer 
Veranstaltungen des Arheilger 
Stadtteilvereins wird freund-
lich gebeten.

Veranstalter:
Arheilger Stadtteilverein
arheilger-stadtteilverein.de

(Foto: Petra Elmer)

FÜR EINE
NEUE ART DER POLITIK

IN DARMSTADT

EUROPÄISCH DENKEN
LOKAL HANDELN Kommunalwahl am 15. März 2026!

Infos
online

Politische Werbung zur Kommunalwahl am 15.03.26
Sponsor: Volt Deutschland Landesverband Hessen,
Altenhöferallee 17, 60438 Frankfurt
Transparenzhinweis:
https://voltdeutschland.org/hessen/ttpa

GEMEINSAM - EUROPÄISCH - LÖSUNGSORIENTIERT - FAKTENBASIERT
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Wixhausen

Am 15. März - Liste 1

Für den Ortsbeirat 
Wixhausen MIT HALTUNG,

KLARTEXT   
UND RESPEKT 

Carsten Linnemann in Arheilgen
Klartext, Wettbewerbsfähigkeit und Verantwortung

Arheilgen (or). Mehr als 200 
Gäste kamen am 24. Februar 
2025 in den „Weißen Schwan“ 
nach Arheilgen – darunter er-
freulich viele junge Menschen. 
Im Mittelpunkt des Abends 
stand der Generalsekretär der 
CDU Deutschlands, Carsten 
Linnemann, der mit klarer Ana-
lyse und zugleich konstruktivem 
Anspruch zur Lage unseres 
Landes sprach.

Haltung, Klartext
und Respekt

Die Fraktionsvorsitzenden 
Caroline Groß und Dr. Annette 
Brunert eröff neten den Abend. 
Unter dem Leitmotiv „Haltung, 
Klartext und Respekt“ machten 
sie deutlich, wofür die CDU in 
Darmstadt steht: für Dialog statt 
Verbote, für Chancen statt Be-
vormundung und für eine Politik, 
die im Gespräch mit den Bürge-
rinnen und Bürgern entsteht.

Beide betonten, dass Wah-
len nicht durch Schlagworte, 
sondern durch Vertrauen und 
persönliche Ansprache ent-
schieden werden.

Verantwortung vor Ort –
im off enen Austausch

Im Anschluss führten die De-
zernenten Paul Wandrey und 
André Schellenberg ein off enes 
Zwiegespräch – bewusst ohne 
Moderation. Sie stellten ihre je-
weiligen Aufgabenfelder vor und 
würdigten zugleich die Arbeit 
des anderen.

André Schellenberg unter-
strich die Bedeutung einer 
klaren Ordnungspolitik und 
verwies auf gestiegene Si-
cherheitsanforderungen im 
öff entlichen Raum, etwa bei 
städtischen Freibädern. Gleich-
zeitig machte er deutlich, dass 
ihm die strategische Begleitung 
wichtiger Zukunftsprojekte wie 
der Fusion von Klinikum und 
Elisabethenstift ein zentrales 
Anliegen bleibt.

Paul Wandrey hob die Heraus-
forderungen bei der Aufstellung 
genehmigungsfähiger Haushal-
te in schwierigen Zeiten hervor 
und würdigte den Einsatz für so-
lide Finanzen. Er verwies zudem 
darauf, dass sein Dezernat als 
erstes in der Stadt vollständig 
auf elektronische Aktenfüh-
rung umgestellt wurde – ein 
wichtiger Schritt in Richtung 
moderner Verwaltung. Auch 
außergewöhnliche Lagen, wie 
der Verdacht auf einen vergra-
benen Sprengkörper im Zusam-

menhang mit der Besetzung des 
Osthangs, zeigten, wie vielfältig 
und fordernd kommunale Ver-
antwortung sein kann.

Digitalisierung als
Standortfaktor

Die Moderation des Abends 
übernahm Prof. Dr. Kristina Si-
nemus. Sie berichtete über Fort-
schritte bei der Digitalisierung 
in Hessen. Ziel sei es, Verfahren 
schneller, transparenter und 
eff izienter zu gestalten – etwa 
im Bau- und Genehmigungsbe-
reich – um Kommunen, Unter-
nehmen und Bürger spürbar zu 
entlasten.

Deutschland im
Wettbewerb stärken

Im Zentrum des Abends stand 
schließlich Carsten Linnemann. 
Der studierte Volkswirt zeichne-
te ein klares Bild der wirtschaft-
lichen Lage: Deutschlands 
Wettbewerbsfähigkeit sei keine 
Selbstverständlichkeit mehr. In 
den vergangenen Jahrzehnten 
habe sich unser Land stark auf 
seine Innovationskraft, Inge-
nieurskunst und Exportstärke 
verlassen können. Doch die 
globalen Rahmenbedingungen 
hätten sich grundlegend ver-
ändert. Neue Wettbewerber, 
insbesondere aus Asien, seien 
technologisch aufgeholt und in 
vielen Bereichen selbst Innova-
tionsführer geworden.

Linnemann machte deutlich, 
dass sich Deutschland nicht auf 
vergangenen Erfolgen ausruhen 
dürfe. Der Anspruch, qualitativ 
deutlich besser zu sein als an-
dere – und damit höhere Preise 
rechtfertigen zu können – gelte 
nur dann, wenn kontinuierlich 
in Bildung, Forschung, Infra-
struktur und unternehmerische 
Freiheit investiert werde. Büro-
kratische Hemmnisse, zu lange 
Planungs- und Genehmigungs-
verfahren sowie hohe Abgaben-
belastungen seien echte Stand-
ortnachteile im internationalen 
Vergleich.

Seine Kernbotschaften waren 
entsprechend klar formuliert:
• Strukturelle Sozialreformen mit 
dem Ziel, die Lohnnebenkosten 
zu senken und Arbeit wieder 
attraktiver zu machen
• Eine nachhaltige Reform des 
Gesundheitswesens, um Qua-
lität zu sichern und gleichzeitig 
die Kostenentwicklung zu brem-
sen
• Eine stärkere Betonung von 
Leistungsgerechtigkeit, Eigen-

verantwortung und Aufstieg 
durch Bildung

Dabei ging es ihm ausdrücklich 
nicht um soziale Kälte, sondern 
um Fairness gegenüber denen, 
die täglich Verantwortung 
übernehmen – in Betrieben, in 
Familien und im Ehrenamt. Wer 
arbeite und Leistung bringe, 
müsse am Ende spürbar mehr 
davon haben.

Gleichzeitig stellte Linnemann 
klar: Deutschland ist in vielen 
Bereichen – insbesondere in 
Pflege und Gesundheit – auf 
ausländische Arbeitskräfte 
angewiesen. Ohne sie würden 
zentrale Systeme nicht funkti-
onieren. Deshalb brauche es 
einerseits eine klare Ordnung 
in der Migrationspolitik, ande-
rerseits aber auch Off enheit und 
Wertschätzung gegenüber den-
jenigen, die hier mitarbeiten und 
Verantwortung übernehmen. 
Deutlich grenzte er die CDU von 
extremistischen Kräften ab und 
verurteilte deren Praktiken klar.

Junge Stimmen,
konstruktive Fragen

Besonders bemerkenswert 
war der hohe Anteil junger Zu-
hörerinnen und Zuhörer. In der 
Fragerunde nach dem Vortrag 
brachten sie engagiert und dif-
ferenziert ihre Perspektiven ein.

So wurde etwa gefragt: „Wie 
kann Politik die Stimmung im 
Land verbessern? Man hat das 
Gefühl, es geht mehr um Kon-
flikt als um konstruktive Prob-
lemlösungen.“

Oder: „Wie bleibt Deutschland 
für junge Menschen – auch aus 
dem Ausland – attraktiv?“

Linnemann lobte die jungen 
Teilnehmer für Ihre klaren und 
überlegten Fragen und nahm 
diese sehr ernst. Er warb für 
mehr Sachorientierung, Ehrlich-
keit in der Analyse und den Mut, 
Probleme klar anzusprechen, 
ohne gesellschaftliche Gruppen 
gegeneinander auszuspielen. 
Attraktiv bleibe Deutschland 
durch wirtschaftliche Stärke, 
Verlässlichkeit, Chancen für 
Leistung und eine Willkom-
menskultur gegenüber denen, 
die bereit sind, Verantwortung 
zu übernehmen.

Politik als Dienst
am Gemeinwesen

Zum Abschluss dankte Linne-
mann ausdrücklich allen ehren-
amtlich politisch Engagierten. 
Demokratie lebe vom Einsatz 
vor Ort – in Parteien, Fraktio-
nen und Initiativen. Er forderte 
ein starkes Bewusstsein für 
politische Verantwortung: Wer 
gewählt werde, müsse sich als 
echter Volksvertreter verste-
hen – ansprechbar, nahbar und 
verbindlich. Als Beispiel nannte 
er seine eigene Praxis: Auch als 
Generalsekretär sei er für die 
Menschen in seinem Wahlkreis 
erreichbar und rufe persönlich 
zurück, wenn Bürgerinnen und 
Bürger Kontakt aufnehmen.

Sein Appell an die CDU vor Ort 
lautete daher: Haltung zeigen, 
Probleme klar benennen – und 
zugleich den Anspruch haben, 
Lösungen zu erarbeiten.

Der Abend im „Weißen 
Schwan“ hat gezeigt: Die CDU 
Darmstadt ist geschlossen, 
dialogbereit und inhaltlich klar 
aufgestellt. Mit Haltung, Klartext 
und Respekt.

Reges Interesse bei
CDU Veranstaltungen

Wixhausen (hj). Es ist uns von 
der CDU Wixhausen ein beson-
deres Anliegen, die Vereine zu 
stärken, deren Mitglieder sich 
so viel ehrenamtliches Engage-
ment leisten. Denn wir wissen 
aus eigener Erfahrung, welcher 
Einsatz dafür nötig ist.

Nur dank unserer eigenen 
ehrenamtlichen Kandidaten 
für den Ortsbeirat und weite-
rer engagierter Helfer ist es 
uns am vergangenen Samstag 
gelungen, zwei Informations-
stände am Bahnhof und EKZ 
in Wixhausen aufzubauen. Wir 
haben viele tolle Gespräche mit 
interessierten Wixhäuserinnen 
und Wixhäusern geführt und 
konnten off ene Fragen, bei-
spielsweise zur „Neuen Mitte“ 
und dem teils holprigen ÖPNV 
im Ort, beantworten. Wie immer 
nehmen wir uns jedes Gespräch 

zu Herzen und tragen die off e-
nen Fragen zu den verantwort-
lichen Dezernenten in die Stadt-
verwaltung weiter. Genauso wie 
am vergangenen Mittwoch bei 
unserem off enen Stammtisch 
fanden angeregte Gespräche 
und informative Diskussionen 
statt.

Auch hier war die Lage und 
Zukunft der Vereine eines der 
Gesprächsthemen, das den 
Abend beherrschte. Der CDU 
Wixhausen ist es wichtig, die 
Verfügbarkeit von Räumlich-
keiten für die ortsansässigen 
Vereine sicherzustellen – sei es 
im Bürgerhaus oder eventuell im 
Bahnhofsgebäude. 

Besonders am Herzen liegt 
uns die Planung und der Bau 
eines neuen Gerätehauses für 
die Freiwillige Feuerwehr. Nur 
so ist auch in Zukunft die Ein-

satzbereitschaft der Feuerwehr 
und damit die Sicherheit Wix-
hausens gewährleistet. 

Sollten Sie weitere Anliegen 
haben – beispielsweise zum 
Ablauf der Kommunal- und 
Ortsbeiratswahl („Was bedeu-
tet Panaschieren und Kumulie-
ren?“), können Sie diese gerne 
mit den CDU-Mitgliedern und 
Kandidaten für Ortsbeirat und 
Stadtverordnetenversammlung 
an den folgenden Terminen zur 
Sprache bringen:

Samstag, 07.03.26, 9-12 Uhr 
Infostände am EKZ Wixhausen 
und am Bahnhof

Mittwoch, 11.03.26, ab 19 Uhr
Off ener Stammtisch im 
Bürgermeister-Pohl-Haus in 
der Kegelbahn

Arheilgen zukunftsfest entwickeln
Wohnen, Bildung, Mobilität und Bürgerbeteiligung zusammendenken

(fn). Arheilgen steht vor wich-
tigen Weichenstellungen für 
seine zukünftige Entwicklung. 
Damit der Stadtteil lebenswert, 
sozial ausgewogen und gut an-
gebunden bleibt, braucht es jetzt 
entschlossene und aufeinander 
abgestimmte Maßnahmen in 
den Bereichen Wohnen, Bildung, 
Verkehr und Bürgerbeteiligung.

Zügige Wohnbebauung 
mit Qualität

Die geplante Wohnbebauung 
im Bereich des ALDI-Standorts 
muss zügig vorangebracht wer-
den. Dabei ist entscheidend, 
dass neben dringend benötig-
tem Wohnraum auch ein durch-
gängiger Grünzug sowie öff ent-
lich nutzbare Aufenthaltsflächen 
entstehen. Stadtentwicklung 
darf nicht nur verdichten, 
sondern muss Lebensqualität 
schaff en.

Bildung priorisieren: Schulen 
in Arheilgen stärken

Arheilgen braucht eine klare 
Priorisierung als Stadtteilschul-
standort.

Der Schulstandort Wilhelm-
Busch-Schule soll langfristig 
gesichert und weiterentwickelt 
werden. Gleichzeitig ist die 
Schule im Stadtweg baulich 
und funktional zu ertüchtigen, 
um den steigenden Anforde-
rungen gerecht zu werden. Gute 
Bildung vor Ort ist eine zentrale 
Voraussetzung für einen starken 
Stadtteil.

Sichere Querungen
und bessere Wege

Der Bahnübergang in Kra-
nichstein muss endlich auch 
für Fußgängerinnen und Fuß-
gänger sicher gestaltet werden. 
Zudem ist der Woogsweg zügig 
auszubauen, um eine verlässli-

che und sichere Verbindung für 
alle Verkehrsarten zu schaff en. 
Mobilität im Stadtteil darf nie-
manden ausschließen.

Mehr Mitsprache:
Bürgerrat für Arheilgen

Für eine stärkere Beteiligung 
der Einwohnerinnen und Ein-
wohner soll ein Bürgerrat für 
Arheilgen eingerichtet werden –
analog zu bewährten Strukturen 
wie dem Ortsbeirat in Wixhau-
sen. So können lokale Anliegen 
frühzeitig eingebracht und ge-
meinsam Lösungen entwickelt 
werden.

Arheilgen braucht keine Ein-
zelmaßnahmen, sondern ein 
klares politisches Signal: Der 
Stadtteil soll sich entwickeln – 
sozial, nachhaltig und gemein-
sam mit seinen Bürgerinnen und 
Bürgern.

Förderverein Kranichstein e.V.

Kranichsteiner Stadtteilstammtisch
Am 05. März 2026 ab 19 Uhr im „Sirtaki“

Kranichstein (hv). Seit Herbst 
2024 findet der regelmäßige 
monatliche Stadtteilstammtisch 
des Förderverein Kranichstein 
e.V. im Restaurant Sirtaki statt. 
Jeweils am 1. Donnerstag im 
Monat treff en sich die Kranich-
steiner Stammtischfreunde in 
der Bartningstraße 19 mitten in 
Kranichstein.

Alle Kranichsteinerinnen und 
Kranichsteiner, aber auch alle 
die in sich in diesem Stadtteil 
haupt- und ehrenamtlich en-
gagieren oder sich sonst für 
Kranichstein interessieren, sind 
also wieder ganz herzlich ein-
geladen dabei zu sein. Es gibt 

keine festen Themen, wichtig 
ist die lockere Gelegenheit zum 
Kennenlernen und Austausch. 
Ideen, Wünsche Planungen und 
Anregungen für Kranichstein 
können eingebracht werden und 
es besteht einfach mal die Mög-
lichkeit miteinander rund um 
Kranichsteiner Themen ins Ge-
spräch zu kommen. Der Stadt-
teilstammtisch ist ein lockerer 
informeller Treff punkt, eine 
Teilnahme ist ohne Anmeldung 
und ohne weitere Verpflichtung 
möglich. In Kranichstein gibt es 
immer noch vieles zu verbessern 
und neu zu regeln. Bei diesem 
Stammtisch-Treff en geht es na-

türlich nicht trocken zu, sondern 
es gibt zu Essen und zu Trinken. 
Für eine gemütliche Atmosphä-
re ist also gesorgt. Eine ganz 
herzliche Einladung an alle, die 
sich angesprochen fühlen, am 
Donnerstag, 5. März, ab 19:00 
Uhr wieder dabei zu sein, mitten 
in Kranichstein im griechischen 
Lokal Sirtaki in der Bartningstra-
ße 19. Plätze für uns sind immer 
reserviert. Es gibt Parkplätze, 
aber auch die Straßenbahn di-
rekt nebenan bringt Sie sicher 
hin. Fragen und Anregungen 
dazu können an: Stammtisch@
Foerderverein-Kranichstein.de 
gerichtet werden.



6DONNERSTAG, 05. MÄRZ 2026

Zu Hause In ARheilgen

Unser Team. Für Arheilgen.
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Am 15. März Ihre Stimmen Für die SPD und unser Team. 

UnserE Themen. Für Arheilgen.
Zu Hause in Arheilgen -
Quartiersentwicklung &
lebendiger Ortskern

Starke Vereine,
Ehrenamt und Sport
für Arheilgen

Für transparente
Beteiligung und einen
Arheilger Ortsbeirat

Wirtschaft, Arbeit und
Gewerbe - im Einklang
mit den Bedürfnissen
der Anwohnerschaft

Gute Bildungs- und
Betreuungsangebote -
für einen dritten
Grundschulstandort

Gemeinsam mobil -
Arheilgens Anbindung
weiterentwickeln

Kulturelle
Begegnungsorte -
vielfältig, lebendig,
verbinden

Lebenswert und
charakteristisch - durch
behutsame bauliche
Entwicklung

Programm
für Arheilgen 

hier:

spd-
arheilgen.de

Ein Darmstadt. Für alle.

SPD-Kranichstein
Kandidatur zur Kommunalwahl 2026

von Santi Umberti

Kranichstein (su). Liebe Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, 
wir stehen vor neuen gesell-
schaftlichen, politischen und 
wirtschaftlichen Herausfor-
derungen. Am 15.03.2026 ist 
Kommunalwahl in Hessen. 
Gewählt wird auch die neue 
Stadtverordnetenversammlung 
der Wissenschaftsstadt Darm-
stadt. Dann entscheiden Sie 
über die zukünftige Entwicklung 
in Darmstadt. Ich kandidiere auf 
Listenplatz 15 für die SPD-Kra-
nichstein bzw. SPD Darmstadt. 
Ich bin gebürtiger Darmstädter 
mit italo-spanischen Wurzeln 
und leidenschaftlicher Euro-
päer. Seit Jahren bin ich als 
Darmstädter Stadtverordneter, 
Abgeordneter der Regionalver-
sammlung Südhessen und Vor-

sitzender des Gewerbevereins 
Kranichstein aktiv. Ergänzend 
habe ich auch ehrenamtlich 
federführend in Wirtschafts-, 
Kultur- und Europaorganisatio-
nen mitgewirkt. 

Als Wirtschaftswissenschaft-
ler/Ökonom bin ich mit gesell-
schaftlichen, ökonomischen und 
administrativen Akteuren gut 
vernetzt, um Wirtschaftsstand-
orte im internationalen Kontext 
zwecks Beschäftigung und 
Standortsicherung nachhaltig 
weiterzuentwickeln. Besonders 
ist mir wichtig, Menschen nah 
zu sein, um die Realitäten und 
Bedürfnisse der Gesellschaft 
aufzunehmen zwecks Problem-
lösungen, um sich den neuen 
Herausforderungen zu stellen. 

Ich möchte im Rahmen der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt 
einen starken internationalen 
Wirtschaftsstandort mit guter 
Infrastruktur, einen sozialen 
Zusammenhalt mit starken und 
lebendigen Stadtteilen, part-
nerschaftliche Kooperation und 
Nachhaltigkeit. Dafür möchte 
ich mich einsetzen. Deswegen 
würde ich mich sehr freuen, von 
Ihnen drei Kreuze bei der Wahl 
zu erhalten. Sehr gerne natürlich 
auch für meine Partei, mit der 
man dies am besten umsetzen 
kann. Vielen Dank.

Mit den besten Grüßen
Ihr 

Santi Umberti

Santi Umberti, Stadtverordneter 
und SPD-Kandidat (Listenplatz 
15). (Quelle des Fotos: SPD 
Darmstadt)

Frauenspaziergang
Am Internationalen Frauentag zur Dianaburg: 

8. März, Start um 10 Uhr am Löwenplatz
Arheilgen (ts). Anlässlich des 

Internationalen Frauentags 
am 8. März 2026 lädt die SPD 
Arheilgen herzlich zum ersten 
Darmstädter Frauenspazier-
gang ein. Treff punkt ist um
10 Uhr am Löwenplatz in Arheil-
gen.

Der Spaziergang bringt Frauen 
zusammen – unabhängig von 
Alter, Lebenssituation, ob sie 
neu in Arheilgen sind oder schon 
lange hier leben. In entspannter 
Atmosphäre eröff net er Raum 
für Begegnung, Gespräche und 
ein gemeinsames Unterwegs-
sein. Besonders eingeladen sind 
Frauen, die sich mehr Austausch 
und Gemeinschaft wünschen, 
neue Kontakte knüpfen oder 
ihren sozialen Kreis erweitern 
möchten. Neue Bekanntschaf-
ten können entstehen, und Ge-
spräche finden Zeit und Raum. 

Der Weg führt durch Arheilgen 
und den angrenzenden Wald 
bis zur Dianaburg. Die Strecke 
ist gut begehbar. Das Tempo ist 
bewusst gemütlich und bietet 
Gelegenheit für Austausch.

Der Internationale Frauentag 
steht seit über 100 Jahren für 
Zusammenhalt, Sichtbarkeit 
und gegenseitige Stärkung. In 
diesem Sinne steht beim Frau-
enspaziergang das Miteinander 
und Kennenlernen im Mittel-
punkt. Gemeinschaft beginnt 
dort, wo Menschen einander 
begegnen.

Alle Frauen sind herzlich will-
kommen – allein, mit Kind, mit 
Mutter oder mit Freundinnen. 
Der Spaziergang findet bei je-
dem Wetter statt.

Off en. Solidarisch. Miteinan-
der.

Aus Arheilgen, für Arheilgen –
Die SPD Arheilgen stellt vor

Kandidaturen zur Kommunalwahl: Nadine Buske-Benz und Thomas Stetz
Arheilgen (ts). In dieser Rub-

rik stellen wir Ihnen die unter-
schiedlichen Personen vor, die 
aus Arheilgen für die SPD bei 
den Kommunalwahlen am 15. 
März antreten. Ein zehnköpfi-
ges Team mit vielfältigen Fach-
kenntnissen, Schwerpunkten 
und persönlichen Geschichten. 
In dieser Woche lesen Sie die 
Vorstellung eines bekannten 
Arheilger Vereinsvertreters und 
einer Fachfrau für Verwaltungs-
fragen: Thomas Stetz (Platz 25) 
und Nadine Buske-Benz (18).

Verwaltungsfachfrau will 
Gemeinschaft im Stadtteil 
stärken

Auf Listenplatz 18 der Darm-
städter SPD steht die Arheilger 
Kandidatin Nadine Buske-
Benz. Mit 50 Jahren, drei er-
wachsenen Kindern und viel 
Lebens- wie Berufserfahrung 
bringt sie alles mit, was gute 
Kommunalpolitik braucht. Als 
Kassiererin und Neumitglieder-
beauftragte der SPD Arheilgen 
steht sie für Verlässlichkeit und 
Transparenz. In ihrem Beruf als 
Verwaltungsbeamtin bei einer 
hessischen Landesbehörde 
erlebt sie täglich, wie politische 
Entscheidungen das Leben der 
Menschen konkret beeinflussen. 
Ihre beruflichen Erfahrungen 
will sie als Stadtverordnete in 
die politische Arbeit der SPD 
im Stadtparlament einbringen.   

Sie möchte, dass alle Bürge-
rinnen und Bürger sich gesehen 
und gehört fühlen: „Das gilt für 
die großen Zukunftsfragen un-
serer Stadt wie für die Sorgen 
und Nöte des Alltags.“ Sie hört 
zu und nimmt Sorgen ernst. „Ich 
suche nach pragmatischen Lö-
sungen. Dabei ist mir der direkte 
Austausch besonders wichtig, 
denn gute Entscheidungen 
entstehen oft im persönlichen 
Gespräch“, so Buske-Benz. 
Mit der SPD Arheilgen war sie 
schon im vergangenen Jahr viel 
von Tür zu Tür unterwegs, um 
im direkten Gespräch zu hören, 
wo der Schuh drückt und was 
sich die Menschen für Arheilgen 
wünschen.

Nadine Buske-Benz lebt erst 
seit zwei Jahren dauerhaft in 
Arheilgen, ist aber zuvor bereits 
jahrelang zwischen Berlin und 
Darmstadt gependelt. „Arheil-
gen ist ein ganz besonderer 
Ort. Die Menschen hier stehen 
füreinander ein und bilden eine 
echte Gemeinschaft. Viele en-
gagieren sich ehrenamtlich und 
tun etwas für andere – das ist 

toll, aus Berlin kenne ich das so 
nicht.“ Deshalb setzt sie sich 
mit der SPD dafür ein, Vereine, 
ehrenamtliches Engagement 
und Orte der Begegnung im 
Stadtteil weiter zu stärken und 
zu unterstützen.

Besonders am Herzen liegen 
ihr der Erhalt unserer Demokra-
tie und ein klares Eintreten ge-
gen jede Art von Extremismus. 
„Wie Arheilgen im vergangenen 
Jahr für Toleranz und Vielfalt 
auf die Straße gegangen ist, 
war für mich bewegend und 
ermutigend“, so Buske-Benz. 
Ihren Politikansatz beschreibt 
sie selbst folgendermaßen: 
„Bodenständig, respektvoll, 
verständlich und nah bei den 
Menschen – das macht Politik 
für mich aus und dafür setze 
ich mich mit Herz und Verstand 
ein.“

 
SGA-Präsident & Wirt-
schaftsexperte für Sportför-
derung und starke regionale 
Betriebe

Thomas Stetz ist vielen Men-
schen in Arheilgen seit Jahren 
bekannt. Als Präsident der 
Sportgemeinschaft Arheilgen 
(SGA) steht er für Engagement, 
Verlässlichkeit und eine starke 
Verwurzelung im Stadtteil. Der 
gebürtige Darmstädter lebt seit 
mehr als 30 Jahren in Arheilgen, 
ist verheiratet und Vater von 
zwei erwachsenen Söhnen. Sein 
Abitur legte er an der LIO ab, 
heute arbeitet der Jurist haupt-
beruflich bei der Industrie- und 
Handelskammer Frankfurt am 
Main mit dem Schwerpunkt be-
rufliche Aus- und Weiterbildung. 

Von 2012 bis 2023 war er dane-
ben kaufmännischer Geschäfts-
führer der IINAS GmbH, einem 
kleinen wissenschaftlichen 
Institut in Darmstadt.

Mit seiner Kandidatur möchte 
Stetz seine berufliche Erfahrung 
und sein langjähriges ehrenamt-
liches Engagement stärker in 
die Kommunalpolitik einbringen. 
Ein Schwerpunkt liegt für ihn auf 
wirtschaftlicher Kompetenz und 
guten Rahmenbedingungen für 
regionale Betriebe: „Starke Un-
ternehmen und sichere Arbeits-
plätze sind die Grundlage für 
eine stabile Stadtentwicklung.“ 
Eng damit verbunden ist für ihn 
das Thema Bildung: „Chancen-
gleichheit, moderne Lernbedin-
gungen und eine gute berufliche 
Ausbildung sind entscheidend, 
um jungen Menschen Perspek-
tiven zu eröff nen“, so Stetz, der 
besonders den Wert frühzeitiger 
und praxisnaher Berufsorientie-
rung betont.

Mit seinen Erfahrungen als 
SGA-Präsident liegen ihm die 
nachhaltige Förderung von 
Sport und Vereinen sehr am 
Herzen. Für ihn sind Investi-
tionen in Sportangebote und 
Infrastruktur keine freiwilligen 
Ausgaben, die man nur in fi-
nanziell guten Zeiten tätigt, 
sondern ein wichtiger Beitrag 
zur Zukunftssicherung. Gleich-
zeitig sieht er die Kommune in 
der Verantwortung, mit Steu-
ergeldern sorgsam und ver-
antwortungsvoll umzugehen. 
Jeder eingesetzte Euro soll der 
Gemeinschaft zugutekommen 
und einen spürbaren Mehrwert 

schaff en – gesellschaftlich wie 
wirtschaftlich.

Aus seiner Sicht zahlt sich die 
Förderung des Breitensports 
langfristig aus. Stetz erklärt: 
„Bewegung und Prävention 
helfen, Volkskrankheiten vor-
zubeugen und Folgekosten zu 
senken. Darüber hinaus stärken 
Investitionen in Sportstätten das 
lokale Handwerk und erhöhen 
die Attraktivität des Standorts 
für Familien und Fachkräfte.“ 
Planungssicherheit für Vereine 
und eine strategische Sportent-
wicklungsplanung sind für ihn 
deshalb unverzichtbar, um Be-
darfe in den Stadtteilen gezielt 
zu erkennen und zu decken.

Doch Vereine sind für ihn 
noch viel mehr: „Sie sind Orte, 
an denen Menschen unter-
schiedlichster Herkunft zusam-
menkommen. Hier entstehen 
Zusammenhalt, Integration und 
gegenseitiger Respekt – Werte, 
die man nicht verordnen kann, 
die aber durch gute Rahmen-
bedingungen wachsen.“ Für ihn 
ist die Unterstützung der vielen 
Ehrenamtlichen in den Vereinen 
daher auch eine Anerkennung 
ihrer unverzichtbaren Arbeit für 
die Gemeinschaft.

In seiner Freizeit reist er gerne, 
besucht Kulturveranstaltungen 
und ist sportlich beim Segeln 
oder auf dem Rennrad unter-
wegs.

 
Zehn SPD-Kandidaturen
für Arheilgen

Die zehn Menschen aus dem 
Stadtteil, die für die SPD in 
Arheilgen kandidieren, stellen 
wir Ihnen hier in der APO oder 
auch auf unserer Homepage vor. 
Unterstützen Sie die Arheilger 
Kandidaturen mit ihren Stim-
men bei der Kommunalwahl am 
15. März oder schon zuhause per 
Briefwahl: Werner Sackreuther 
(Platz 61), Dr. Tino Morgenroth 
(55), Patrick Horn (48), Katrin 
Vogel (40), Felix Klebe (31), 
Thomas Stetz (25), Samantha 
Härter (20), Nadine Buske-Benz 
(18), Jutta Prochaska (12) und 
Tim Sackreuther (3).

Infostände diese Woche
Auch persönlich können Sie 

mit uns ins Gespräch kommen: 
Besuchen Sie doch einen unse-
rer Infostände am Löwenplatz! 
Diese Woche treff en Sie die SPD 
Arheilgen am Freitag zwischen 
16:30 und 18 Uhr sowie Samstag 
von 10 bis 12:30 Uhr vor dem 
Edekamarkt.

Nadine Buske-Benz Thomas Stetz

M e h r  a l s  S c h l a g z e i l e n  –  N e w s  a u s  I h r e r  N a c h b a r s c h a f t .
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Förster-Heldmann freut 
sich über „WÄHL-BAR“ 

in Kranichstein
Kranichstein (sm). Bei Musik, 

Sonne und Cocktails fand ver-
gangenen Samstag die „WÄHL-
BAR“ im EKZ in Kranichstein 
statt. Ein Wahlgesprächsstand 
bei dem die Bürgerinnen und 
Bürger miteinander und auch 
mit Kandidierenden der ver-
schiedenen Parteien ins Ge-
spräch kommen konnten.

„Ein schönes Format, das 
hier heute von verschiedenen 
Vereinen auf die Beine gestellt 
wurde. Besonders gefällt mir, 
dass die „WÄHL-BAR“ von Ort 
zu Ort zieht und so möglichst 
vielen Interessierten die Mög-
lichkeit bietet, ins Gespräch zu 
kommen“, zeigt sich Hildegard 
Förster-Heldmann, Landtagsab-

geordnete und Sprecherin der 
GRÜNEN Darmstadt, erfreut.

Die „WÄHL-BAR“ findet noch 
zwei weitere Male statt: am 
Sonntag, 08.03., im Ökumeni-
schen Gemeindezentrum und 
am Mittwoch, 11.03., im Fasa-
neriezentrum (jeweils 11-13 Uhr). 

„Ich hatte heute einen wunder-
baren Vormittag im Darmstädter 
Norden: vom Wahlkampfstand 
in Arheilgen kommend, konnte 
ich in Kranichstein noch einige 
spannende Gespräche führen 
und nette Leute treff en. Daher 
ein herzliches Dankeschön an 
die Veranstaltenden für ihren 
Einsatz“, erklärt Förster-Held-
mann abschließend.

Kommunalwahl 2026
Kandidatenteam der SPD-Kranichstein im Dialog mit der Bürgerschaft

Kranichstein (su). Der Stadt-
verordnete und SPD-Kandidat 
Santi Umberti (Listenplatz 
15) konnte am 26.02.2026 
gemeinsam mit den weite-
ren SPD-Kandidaten Norbert 
Schiff er (Listenplatz 35), Klaus 
Hoff meister (Listenplatz 46) 
und Walkiria Medina Alcánta-
ra (Listenplatz 52) erfolgreich 
eine Bürgersprechstunde zur 
Kommunalwahl 2026 im Sit-
zungsraum des „Ristorante Cel-
lino“ in Darmstadt-Kranichstein 
abhalten. Das Kandidatenteam 
der SPD-Kranichstein stellte im 
Rahmen eines Dialogs mit der 
Bürgerschaft folgende seiner 
Schwerpunkte für Kranichstein 
vor:

1. Nahversorgung und
Services für alle verbessern

Kranichstein hat zwei Ein-
kaufszentren und eine gute 
Infrastruktur. Wir wollen die 
Nahversorgung an den Bedürf-
nissen der Menschen orientiert 
weiterentwickeln. Außerdem 
setzen wir uns für ein Bürger-
servicebüro und einen Ortsbei-
rat ein, um Kranichstein noch 
stärker zu machen.

2. Soziale
Infrastruktur stärken

Gute Kitas, Schulen, barriere-
freie Wege, bezahlbarer Wohn-
raum und ein starker ÖPNV sind 
wichtig. Wir unterstützen medi-
zinische Versorgung vor Ort, 
betreutes Wohnen und sichere 
Wohnformen für Senioren und 
Menschen mit Behinderung. 
Lebenswerte Begegnungsorte 
sollen Gemeinschaft fördern 
und den Alltag erleichtern.

3. Vereine fördern und 
Gemeinschaft stärken

Kranichstein lebt vom Engage-

ment der Nachbarschaft. Sport, 
Kultur, Soziales, Gesundheit 
oder Wirtschaft – Vereine brin-
gen Menschen zusammen und 
müssen stärker unterstützt wer-
den. Wir setzen uns für sichere, 
barrierearme Räume ein, damit 
das Ehrenamt gestärkt wird und 
Gemeinschaft erlebbar bleibt.

Außerdem konnte der Spit-
zendkandidat der Darmstädter 
SPD zur Kommunalwahl 2026, 
Bijan Kaff enberger, MdL, ge-
meinsam mit den Stadtverord-
neten und SPD-Kandidaten der 
SPD-Kranichstein Santi Umber-
ti und dem restlichen Kandida-
tenteam der SPD-Kranichstein 

(Norbert Schiff er, Klaus Hoff -
meister und Walkiria Medina 
Alcántara) am 27.02.2026 am 
Vorhaben „Wähl-Bar“ teilneh-
men. Auch andere Parteien 
hatten an diesem Vorhaben 
teilgenommen.

Das Vorhaben „Wähl-Bar“ 
organisierte erfolgreich der 
Förderverein Kranichstein e.V. 
gemeinsam mit den Freunden 
und Förderern des ÖGZ e.V., 
der Stadtteilwerkstatt Kranich-
stein und der Diakonie Südhes-
sen. Vor Ort konnten sich die 
Menschen aus dem Stadtteil 
Darmstadt-Kranichstein über 
die Ideen, Pläne und die Zukunft 

ihres Quartiers informieren und 
austauschen. 

„Das Kandidatenteam der 
SPD-Kranichstein wird auch 
weiterhin im Rahmen von un-
terschiedlichen Formaten im 
Dialog mit der Bürgerschaft 
bleiben, um zu gewährleisten, 
dass die Bedürfnislage der 
Menschen vor Ort im politischen 
Entscheidungsprozess der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt 
stärker berücksichtigt wird, 
denn Kranichstein ist mit 12.000 
Einwohnern ein lebendiger und 
aktiver Stadtteil“, so der Stadt-
verordnete und SPD-Kandidat 
Santi Umberti.

V.l.n.r.: Santi Umberti, Walkiria Medina Alcántara, Bijan Ka� enberger (MdL), Norbert Schi� er und Klaus 
Ho� meister. (Quelle des Fotos: SPD-Kranichstein)
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GEMEINSAM GEHT’S.

immer im:

Cafe K & K
Im Carree 1, Darmstadt

18 Uhr

11. 03. 26
„Zusammenhalt stärken“
mit Barbara Akdeniz und 
Omid Nouripour

09. 03. 26
„Klimawandel & Stadtgrün“
mit Michael Kolmer und 
Eva Bredow-Cordier

10. 03. 26
„ Wirtschaft braucht 

Mut und Vertrauen“
mit Jochen Partsch und 
Heiko Depner

MIT DIR
FÜR DARMSTADT

G R U E N E - DA R M S TA DT. D E

Digitale Medien – Chance 
und Verantwortung für 
die Bildung der Zukunft

Diskussionsveranstaltung am 04.03. um 19 Uhr
Arheilgen (hs). Bündnis 90/

Die Grünen Darmstadt laden 
zur Diskussion über zeitgemä-
ße Medienbildung am 4. März 
2026 um 19 Uhr in den Goldnen 
Löwen nach Arheilgen ein.

Digitale Medien prägen All-
tag, Lernen und Arbeiten. Sie 
eröff nen neue Möglichkeiten 
für individualisiertes Lernen, 
Teamarbeit und zeitgemäße 
Unterrichtsformen. Gleichzeitig 
wachsen die Herausforderun-
gen: Übermäßige Nutzung von 
Smartphones und sozialen 
Medien kann bei Kindern und 
Jugendlichen zu psychischen 
Belastungen führen, reale sozia-
le Beziehungen beeinträchtigen 
und Kreativität sowie Bewegung 
einschränken.

Wie gelingt also eine verant-
wortungsvolle Medienbildung? 
Reicht ein Handyverbot an 
Schulen aus – oder braucht es 
mehr?

Diese Fragen stehen im Mittel-
punkt einer öff entlichen Diskus-
sionsveranstaltung von Bündnis 
90/Die Grünen Darmstadt am
4. März 2026 um 19 Uhr im 
Bürgerzentrum „Zum Goldnen 
Löwen“ in Arheilgen.

Unter dem Titel „Digitale Medi-
en – Chance und Verantwortung 
für die Bildung der Zukunft“ ge-
ben Expertinnen und Experten 
aus Praxis und Bildungspolitik 
Impulse und diskutieren Pers-
pektiven:
■ Peter Holnick, Geschäftsführer 
des Instituts für Medienpädago-
gik und Kommunikation Hessen 
e.V.
■ Murat Alpoğuz, didaktischer 
Leiter der Georg-Christoph-
Lichtenberg-Schule Ober-
Ramstadt
■ Bürgermeisterin und Sozialde-
zernentin Barbara Akdeniz

Gemeinsam mit bildungspo-
litisch Engagierten der Grünen 
Darmstadt sowie Schülerinnen 
und Schülern und Eltern sind 
Bürgerinnen und Bürger ein-
geladen, mitzudiskutieren und 
eigene Impulse einzubringen.

Die Veranstaltung ist öff ent-
lich. Der Eintritt ist frei.

Termin: Mittwoch, 4. März 
Uhrzeit: 19:00 bis 21:00 Uhr
Ort: „Zum Goldnen Löwen“,
Frankfurter Landstr. 153, 
64291 Darmstadt-Arheilgen

SPD Wixhausen

Infostand und
Hausbesuche

Wixhausen (pz). Die Kommu-
nal- und Ortsbeiratswahlen in 
Darmstadt und Wixhausen am 
15.03.2026 werfen ihre Schat-
ten voraus. Die SPD Wixhausen 
macht den nächsten Infostand 
am 07.03. von 10–13 Uhr vor dem 
Edeka-Markt, nah und gut Volz, 
Lortzingstraße 69 und steht 

den Bürgerinnen und Bürgern, 
für Nachfragen zum Wahlpro-
gramm zur Verfügung. Am 03., 
05. und 07.03. machen die Kan-
didatinnen und Kandidaten der 
SPD Hausbesuche in Wixhau-
sen und stellen dort ihr Wahl-
programm vor. Wir freuen uns 
auf die Gespräche mit Ihnen.

ANNA erhält Spendenerlös
vom Adventskonzert des Kirchenchors InSpirit

Arheilgen (wb). Stolze 1.500 
Euro an Spenden erbrachte das 
Adventskonzert des ökume-
nischen Kirchenchors InSpirit 
der katholischen Heilig Geist 
Gemeinde Arheilgen am 1. 
Adventssonntag 2025. Tradi-
tionell kommt der Erlös einer 
wohltätigen gemeinnützigen 
Einrichtung zugute, und diesmal 
hatte sich der Chor mehrheitlich 
für ANNA (Alles – Nur Nicht 
Aufgeben) entschieden. Am
24. Februar 2026 wurde die-
se Spende nun in Form eines 
symbolischen Schecks von der
1. Vorsitzenden Frau Dr. Regine 
Peth und dem Chorleiter Herr 
Berthold Wurzel an Frau Rebek-
ka Messinesis, der Leiterin von 
ANNA, übergeben.

ANNA wurde 2004 als Krisen-
interventionsprojekt für Kinder 
und Jugendliche im Alter von 
etwa 4 bis 18 Jahren gegründet 
und ist in der Klinik für Kinder- 
und Jugendpsychosomatik der 
Darmstädter Kinderkliniken 
Prinzessin Margaret angesie-
delt. Von Krisen betroff ene 
Kinder und Jugendliche, aber 
auch deren Angehörige können 
sich ohne lange Wartezeiten 
vertrauensvoll an ANNA (www.
projektanna.org) wenden und 
ihre Ängste, Nöte, Sorgen und 
Trauer sowohl telefonisch (Kri-
sentelefon: 0800-6688100) als 
auch in off enen Sprechstunden 
und individuellen Beratungsge-
sprächen verarbeiten. 

Derzeit betreuen sechs haupt-
amtliche Ärztinnen, Psycholo-
gen und Psychotherapeutinnen 
die Kinder und Jugendlichen. Im 
Jahr 2025 hatte es dabei insge-
samt 670 Kontakte gegeben. 
Frau Messinesis bedankte sich 
herzlich für die hochwillkom-
mene Spende, die der generel-
len Finanzierung der überaus 

wichtigen Arbeit von ANNA zu-
geführt wird. Der ökumenische 
Kirchenchor InSpirit der Heilig 
Geist Gemeinde Arheilgen hat 
derzeit etwa 40 engagierte 
Sängerinnen und Sänger. Im 
Augenblick proben wir für die 
musikalische Begleitung von 
Gottesdiensten in der Passions- 
und Osterzeit und die folgenden 

Monate sowohl in der katholi-
schen Kirche von Heilig Geist 
als auch in der evangelischen 
Kreuzkirche in Arheilgen. Über 
am Chorgesang begeisterte 
neue Sängerinnen und Sänger 
würden wir uns sehr freuen.

Dr. Werner Becker
Kirchenchor InSpirit

Dr. Regine Peth (M) und Berthold Wurzel überreichen einen Scheck an Frau Rebekka Messinesis (R). 

Landesweiter Warntag
Am 12. März in der Zeit von 10 bis 11 Uhr werden die Sirenen ausgelöst

Darmstadt-Dieburg (as). Seit 
vergangenem Jahr gibt es in 
Hessen an jedem zweiten Don-
nerstag im März einen landes-
weiten Warntag. In diesem Jahr 
ist der Warntag am 12. März. 
In der Zeit von 10 bis 11 Uhr 
werden alle Sirenen ausgelöst. 
Anders als beim bundeswei-
ten Warntag im Herbst, sollen 
beim landesweiten Warntag die 
Auslösemechanismen auf Lan-

desebene und auf der Ebene der 
Zentralen Leitstellen in Hessen 
getestet werden. Am 12. März 
wird erstmals eine Entwarnung 
über Cell-Broadcast erfol-
gen. Damit reagiert das Land 
Hessen auf den Wunsch der 
Bevölkerung. Eine Entwarnung 
wurde von vielen Nutzern von 
Cell-Broadcast vermisst. Um 
eine erneute, nicht unterdrück-
bare akustische Warnung zu 

vermeiden, wird die Entwarnung 
als Gefahreninformation (nied-
rigste Warnstufe) implementiert. 
Das Land Hessen macht darauf 
aufmerksam, dass je nach per-
sönlicher Einstellung des Smart-
phones die Entwarnung aber 
nur mit einem Systemton oder 
auch überhaupt nicht erfolgt. 
Um das zu vermeiden, empfiehlt 
das Land für Cell-Broadcast 
die Warnstufe 3 über die Ein-

stellungen des Smartphones 
zuzulassen. Cell-Broadcast ist 
ein Mobilfunkdienst, den es 
seit Februar 2023 gibt. Dieser 
Mobilfunkdienst läuft nicht 
über eine App und funktioniert 
auch ohne Internetverbindung. 
Selbst bei überlasteten Netzen 
kann die Bevölkerung über Cell-
Broadcast vor Unwettern, Kata-
strophen und Gefahren gewarnt 
werden.

A b  M i t t w o c h  b e r e i t s  b e q u e m  o n l i n e  l e s e n :  a r h e i l g e r - p o s t . d e 
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SPD Arheilgen zur
kommunalen Wärmeplanung

„Startschuss für die konkrete Umsetzung – auch für Arheilgen“
Arheilgen (jp). In der Stadt-

verordnetenversammlung am
19. Februar wurde die kom-
munale Wärmeplanung für 
Darmstadt beschlossen. Für 
die SPD-Fraktion ist klar: Das 
ist kein abstraktes Strategiepa-
pier, sondern der verbindliche 
Fahrplan für eine klimaneutra-
le, bezahlbare und verlässliche 
Wärmeversorgung in unserer 
Stadt – ausdrücklich auch für 
den Darmstädter Norden und 
den Stadtteil Arheilgen.

„Darmstadt übernimmt Ver-
antwortung für die Wärme-
wende. Unser Anspruch ist es, 
Klimaschutz, Wirtschaftlichkeit 
und soziale Gerechtigkeit zu-
sammenzudenken“, betont die 
umweltpolitische Sprecherin 
der SPD-Fraktion und Arheilger 
Stadtverordnete Jutta Prochas-
ka. „Es geht um die Wärme-
versorgung von rund 170.000 
Menschen - und die ändert man 
nicht im Handumdrehen“. Eine 
solche Transformation brauche 
einen klaren Plan, Verlässlich-
keit und Augenmaß – keine 
Symbolpolitik.

Gerade für Arheilgen schaff t 
die kommunale Wärmeplanung 
nun die notwendige Orientie-
rung. Der Stadtteil ist geprägt 
von gewachsenen Wohngebie-
ten mit Ein- und Mehrfamilien-
häusern. „Die Wärmeplanung 
zeigt transparent auf, wo per-
spektivisch leitungsgebunde-
ne Lösungen wie Fern- oder 
Nahwärme sinnvoll sind und 
wo dezentrale Lösungen die 
bessere Option darstellen. Das 
gibt Eigentümerinnen und Ei-

gentümern Planungssicherheit 
– auch hier im Norden unserer 
Stadt“, so Prochaska. Planungs-
sicherheit sei die Voraussetzung 
dafür, dass private Investitionen 
überhaupt angestoßen werden.

Rechtlicher Hintergrund ist 
das zum 1. Januar 2024 in Kraft 
getretene Wärmeplanungsge-
setz, das bundesweit verbindli-
che Rahmenbedingungen setzt. 
Gleichzeitig setzt Darmstadt 
damit europäische Klimavorga-
ben auf lokaler Ebene um: Mit 
dem Klimapaket „Fit for 55“ und 
der Überarbeitung der Energy 
Eff iciency Directive haben sich 
die Mitglieder der Europäische 
Union verpflichtet, ihre Energie- 
und Wärmesysteme deutlich 
eff izienter und klimaneutral 
auszurichten. Für die SPD ist 
jedoch entscheidend: Nicht 
die Gesetzeslage steht im Mit-
telpunkt, sondern die konkrete 
Verbesserung für die Bürgerin-
nen und Bürger vor Ort.

Die Dekarbonisierung der 
Wärmeversorgung ist ein zent-
raler Baustein auf dem Weg zur 
Klimaneutralität bis 2045. „Wir 
wollen dieses Ziel erreichen – 
aber wir wollen es realistisch, 
eff izient und sozial ausgewogen 
tun“, unterstreicht Prochaska. 
Aus Sicht der SPD sind dabei 
drei Punkte besonders wichtig:

Erstens muss ein solcher Pro-
zess geprägt sein von intensiver 
Öff entlichkeitsarbeit, Beteili-
gungsmöglichkeiten und einer 
nachvollziehbaren Darstellung 
der Ergebnisse. „Das schaff t 
Vertrauen – und Vertrauen ist 
die Grundlage für Akzeptanz.“ 

Die SPD-Fraktion dankt aus-
drücklich der Verwaltung für die 
fachlich fundierte und transpa-
rente Arbeit.

Zweitens zeigen die Ergebnis-
se klar, dass sich Klimaschutz 
am realistischen und eff izienten 
Optimum orientieren muss –
nicht am theoretischen Maxi-
mum. „Unser Ziel ist eine Wär-
meversorgung, die klimaneutral, 
bezahlbar und langfristig tragfä-
hig ist. Klimaschutz gelingt nur, 
wenn er wirtschaftlich vernünf-
tig und sozial gerecht gestaltet 
wird.“

Drittens muss jetzt an Tempo 
zugelegt werden. Die Planung 
ist abgeschlossen – nun be-
ginnt die Umsetzung. Damit die 
Wärmewende gelingt, muss die 
Sanierungsrate perspektivisch 
auf mindestens zwei Prozent 
pro Jahr steigen. „Das ist am-
bitioniert. Deshalb müssen wir 
die Menschen aktiv unterstüt-
zen – durch Beratung, Förder-
informationen und verlässliche 
Rahmenbedingungen. Und die 
Handwerksbetriebe brauchen 
gute Rahmenbedingungen – 
auch bei uns in Darmstadt.“

Abschließend stellt Prochaska 
klar: „Die kommunale Wärme-
planung ist der Startschuss für 
die konkrete Umsetzung – in 
der Innenstadt genauso wie 
in Arheilgen. Wenn wir unsere 
Klimaziele ernst nehmen, dann 
müssen wir jetzt ins Handeln 
kommen. Sozial gerecht, wirt-
schaftlich tragfähig und immer 
gemeinsam mit den Menschen 
in unserer Stadt.“

„WÄHL-BAR“ am Sonntag
im Innenhof des ÖGZ

Diesmal mit Suppe und Cocktails –
Gespräche über Kranichstein und die Kommunalwahl

Kranichstein (dv). Am Sonn-
tag (08.03.) wird die „WÄHL-
BAR“ auf dem Innenhof des 
Ökumenischen Gemeinde-
zentrums (ÖGZ) stehen, Bart-
ningstraße 40-42. Wieder von 
11 bis 13 Uhr. Nach einem er-
folgreichen Auftakt am letzten 
Samstag im Einkaufszentrum 
am See. Die „WÄHL-BAR“ ist 
ein mobiles Demokratiezelt; 
sie gibt Denkanstöße und lädt 
ein zu Gesprächen, Reflexion 
und Austausch. Im Besonderen 
geht es in der WÄHL-BAR – bei 
Suppe, Cocktails und eventuell 
auch Live-Musik – um die Kom-
munalwahl am 15. März und um 
Kranichstein. Wichtiger Impuls 
ist ein Brief an die Darmstädter 
Parteien, in dem aufgelistet 
ist, was Kranichstein braucht. 

Kandidatinnen und Kandidaten 
sind eingeladen, darüber mit 
Besucherinnen und Besuchern 
der WÄHL-BAR ins Gespräch 
zu kommen. Das hat am letzten 
Samstag prima geklappt. Um 
die „WÄHL-BAR“ gruppierten 
sich weitere Stände von Par-
teien und Wählergruppen. Mit 
zahlreichen Kandidatinnen und 
Kandidaten sowie weiteren 
Vertretern von Parteien und 
Wählergruppen ergaben sich 
anregende Gespräche. Auch bei 
der Stadtteilrunde (SRK) jetzt 
am Mittwoch (04.03.) um 17 Uhr 
in der Erich Kästner Schule/IGS 
wird die Kommunalwahl im Mit-
telpunkt stehen. Kandidatinnen 
und Kandidaten sind zum Ge-
spräch mit den Kranichsteinern 
eingeladen.

Die „WÄHL-BAR“ öff net außer 
jetzt am Sonntag im Ökumeni-
schen Gemeindezentrum ein 
weiteres Mal am Mittwoch, den 
11. März im Fasaneriezentrum 
am Ausgang Richtung Jägertor-
straße, wieder von 11 bis 13 Uhr. 
Initiatoren für die Kranichsteiner 
Aktionen sind der Förderverein 
Kranichstein, der neue Verein 
der Freunde und Förderer des 
Ökumenischen Gemeindezen-
trums, die Stadtteil-Werkstatt 
Kranichstein und andere Akteu-
re und Unterstützerinnen.

Mit diesen gemeinsamen Ak-
tionen möchte ein breites Kra-
nichsteiner Bündnis das demo-
kratische Miteinander stärken. 
Die „WÄHL-BAR“ wurde von 
Caritas und Diakonie kreiert.

Erwartungen übertro� en. Anregende Gespräche rund um die „WÄHL-BAR“ am Samstag im Innenhof 
des Einkaufszentrums am See mit zahlreichen Vertreterinnen und Vertretern von Parteien und Wäh-
lergruppen.                      (Foto: dv)

Schon mittwochs online unter
WWW.ARHEILGER-POST.DE
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SGA Fußball

Unentschieden im Spitzenspiel
Arheilgen (sb). In der, mit 

Spannung erwarteten, Spitzen-
begegnung der Kreisoberliga 
Darmstadt zwischen dem Ta-
bellenzweiten der SG Arheilgen 
und dem Ersten SV Hahn gab es 
am Ende keinen Sieger. Mit dem 
2:2 wahrt der SV Hahn seinen 
Vierpunktevorsprung vor den 
Arheilgern.

Im ersten Spiel nach der 
Winterpause hegte die SG Ar-
heilgen die stille Hoff nung, im 
direkten Vergleich mit  dem 
Klassenprimus SV Hahn, den 
Rückstand auf die Hahner um 
drei Punkte zu verkürzen. Und 
es begann geradezu optimal für 
die Platzherren die bereits nach 
35 Sekunden durch Tim Zeising 
in Führung gingen. Doch anstatt 
aus diesem Vorsprung Selbst-
vertrauen zu ziehen, waren es 
eher die Gäste aus Hahn die in 
der Folgezeit bessere und ge-
fährlichere Angriff e starteten. So 
rückte SGA-Keeper Y. Schwab 
immer mehr ins Zentrum des 
Geschehens, z.B. als er einen 
fulminanten Distanzschuss zur 
Seite abwehren konnte (6.). 
Noch mehr in den Fokus rückte 
er 8 Minuten später mit gleich 

zwei Glanzparaden hintereinan-
der. Zunächst lenkte er mit den 
Fingerspitzen einen Freistoß an 
das Gestänge und zeigte auch 
beim folgenden Nachschuss 
sein ganzes Können. Während 
die Arheilger mit ihren Off ensiv-
aktionen, gegen die körperlich 
stärkeren Gäste, meist im An-
satz hängen blieben (19./22.), 
lag der Ausgleich in der Luft. 
Dieser fiel dann auch in der
25. Spielminute als die Gastge-
ber nach einem Ballverlust in 
einen Konter liefen. Nachdem 
Y. Schwab, wenig später, im 
eins gegen eins den möglichen 
Rückstand verhinderte (28.), nä-
herte sich auch die SGA wieder 
dem gegnerischen Kasten an. 
Leider pfiff  der Schiedsrichter, 
nach einem schönen Steckpass 
von T. Zeising auf L. Schwab, der 
alleine auf den Weg zum Hah-
ner Tor durchstartete, wegen 
angeblicher Abseitsstellung ab 
und verhinderte damit die er-
neute Arheilger Führung (38.). 
Damit blieb es zur Pause erst 
einmal beim 1:1.

Nach Wiederbeginn ging dann 
der Tabellenführer durch einen 
verwandelten Foulelfmeter in 

der 51. Spielminute in Front. Die 
beste Gelegenheit zum Aus-
gleich, gegen die nun nachlas-
senden Gäste aus Hahn, hatte
L. Schwab nach einer Stunde. 
Von T. Zeising in Szene gesetzt 
konnte sein Schuss jedoch gera-
de noch zur Ecke abgelenkt wer-
den. Die SG Arheilgen bekam 
langsam Oberwasser und hatte 
nun mehr Ballbesitz. Allerdings 
gelang es der Mannschaft des 
Trainergespanns Appel/Eifler zu 
selten das Spiel in der Zentrale 
konstruktiv zu gestalten. Klare 
Torchancen blieben demnach 
Mangelware, denn die meist 
lang nach vorne geschlagenen 
Bälle bereiteten dem SV Hahn 
meist wenig Kopfzerbrechen. In 
der Nachspielzeit  (90. + 3) hatte 
die SG Arheilgen dennoch das 
Glück des Tüchtigen und erziel-
te, nach einem Flankenball, aus 
dem Getümmel heraus, durch 
Torjäger Tim Zeising doch noch 
den umjubelten 2:2-Ausgleich. 

Terminvorschau:
08.03.2026, 15 Uhr
Germania Pfungstadt – SGA II
08.03.2026, 15 Uhr
SV Traisa – SG Arheilgen

Starke 2. Hälfte bringt den Sieg – 
Mädscher weiter auf Meisterkurs

SG Arheilgen – FSG Biblis/Gernsheim / 27:22 (13:13)
Arheilgen (mb). Großer Jubel 

im Sportzentrum Arheilgen: Die 
Oarhelljer Mädscher haben am 
vergangenen Wochenende mit 
einem überzeugenden 27:22 
Heimsieg gegen die FSG Biblis/
Gernsheim ein starkes Zeichen 
im Kampf um den Meistertitel 
gesetzt!

Die Begegnung begann zu-
nächst ausgeglichen. Beide 
Teams lieferten sich in der ers-
ten Halbzeit ein intensives Duell 
auf Augenhöhe, in dem sich 
keine Mannschaft entscheidend 
absetzen konnte. Anfangs lag 
es wieder an der Konzentration 
und der klaren Abschlüsse. Mit 
einem gerechten 13:13 ging es in 
die Kabinen.

Ein besonderes Comeback fei-
erte zudem Antonia Reißer, die 
nach langer Verletzungspause 
endlich wieder für die Oarhelljer 
auf dem Feld stand.

Nach der Pause präsentierten 
sich die Gastgeberinnen jedoch 

wie ausgewechselt. „Die zweite 
Halbzeit war unsere Halbzeit“ – 
dieses Fazit spiegelte sich klar 
im Spielverlauf wider. Vor allem 
über die Außenposition sorgte 
Louisa Rose und Kim Bayer im-
mer wieder für Torgefahr und 
wichtige Treff er, die Arheilgen 
im Spiel hielten. Die Abwehr 
der Mädscher stand, ließ kaum 
noch Chancen zu und reagierte 
sofort auf jede Angriff ssituation 
der Gäste. Was doch den Weg 
durch die Defensive fand, wur-
de sichere Beute von Torhüterin 
Lilian Makovi, die mit starken 
Paraden glänzte und ihrer 
Mannschaft volle 60 Minuten 
den nötigen Rückhalt gab.

Mit zunehmender Spielzeit 
setzte sich Arheilgen Tor um Tor 
ab und ließ in der Schlussphase 
keinen Zweifel mehr am Heim-
sieg. Der Sieg war der verdien-
te Lohn für eine geschlossene 
Mannschaftsleistung und eine 
bärenstarke zweite Hälfte.

Der Erfolg hat zudem eine 
besondere Bedeutung: Das Hin-
spiel gegen die FSG hatten die 
Mädscher noch mit zwei Punk-
ten verloren. Nun gelang nicht 
nur die Revanche – mit dem 
Sieg wahrt die SG Arheilgen 
auch die Chance, sich am Sai-
sonende den Meistertitel zu si-
chern. Die Richtung stimmt also: 
Wenn die Mannschaft weiterhin 
so entschlossen auftritt wie in 
dieser zweiten Halbzeit, ist der 
Traum von der Meisterschaft für 
die Oarhelljer Mädscher absolut 
greifbar.

Am Samstag, den 07.03.2026, 
bestreiten wir unser Spiel gegen 
die TSV Pfungstadt II. Anpfiff  ist 
um 13 Uhr in der Großsporthalle 
Pfungstadt.

Es spielten: Makovi (Tor); Bay-
er, Rose (je 5), Appel (4), Witzel, 
Ucan, Discher (je 1), Hahn (3), 
Kappes (7), Bourke , Schnell-
bächer, Bieker, Weimer, Reißer, 
Wesp.

SG Arheilgen – TuSpo Obernburg / 28:27 (15:10)

Arheilger retten starke erste
Halbzeit über die Ziellinie

Arheilgen (lb). Am vergange-
nen Samstagabend empfing die 
SG Arheilgen im Rückrunden-
spiel den direkten Konkurrenten 
TuSpo Obernburg. Im Hinspiel 
mussten sich die Mucker aus-
wärts nach ausgeglichenem 
Verlauf denkbar knapp mit 
einem Tor Unterschied ge-
schlagen geben. Entsprechend 
wichtig war es, diesmal die 
Punkte in eigener Halle zu be-
halten, um sich etwas Luft im 
Tabellenkeller zu verschaff en. 
Auch Obernburg hatte zuletzt 
mit nur einem Tor gegen ein 
Spitzenteam verloren – die Vor-
zeichen standen somit auf ein 
umkämpftes und enges Duell.

Beide Mannschaften fanden 
gut in die Partie, sodass die 
Anfangsphase bis zur 8. Minute 
ausgeglichen verlief (3:3). An-
schließend stellte die SGA eine 
stabile Deckung, nutzte Fehler 
der Gäste konsequent aus und 
setzte sich mit vier Treff ern in 
Folge auf 7:3 ab. Auch eine Aus-
zeit der Obernburger brachte 
die Hausherren nicht aus dem 
Konzept. Im Angriff  spielte Ar-

heilgen weiterhin variabel und 
selbstbewusst, während die Ab-
wehr kompakt stand. So konnte 
der Vorsprung bis zur 25. Minu-
te auf zwischenzeitlich sechs 
Tore (14:8) ausgebaut werden. 
Mit einer überzeugenden ersten 
Halbzeit ging es folgerichtig mit 
15:10 in die Kabine. Nun galt es 
das Momentum mit in die zwei-
te Hälfte zu nehmen.

Die ersten fünf Minuten nach 
dem Seitenwechsel verliefen 
jedoch anders als erhoff t. In 
der Abwehr fehlte die nötige 
Konsequenz, im Angriff  schli-
chen sich mehrere technische 
Fehler und überhastete Ab-
schlüsse ein. Obernburg nutzte 
diese Phase konsequent und 
erzielte in der 37. Minute be-
reits den Ausgleich zum 17:17. In 
der Folge entwickelte sich ein 
spannendes und umkämpftes 
Spiel auf Augenhöhe, in dem 
die SGA über weite Strecken 
knapp die Nase vorn behielt. In 
der Schlussminute bot sich den 
Gästen noch die Chance zum 
Ausgleich, die sie jedoch unge-
nutzt ließen. Nach einer Auszeit 

beim Stand von 28:27 war Ar-
heilgen mit noch 15 Sekunden 
auf der Uhr in Ballbesitz. Ein 
durch die Manndeckung pro-
vozierter Fehlpass und eine 
umstrittene Szene führten 
schließlich zu einem Platzver-
weis gegen Philip Wesp sowie 
einem Strafwurf für Obernburg. 
Doch auch diese Gelegenheit 
konnten die Gäste nach Ablauf 
der Spielzeit nicht verwandeln. 
Damit blieben die beiden Punk-
te in Arheilgen.

Durch den Heimsieg schiebt 
sich die SG Arheilgen auf den 
10. Tabellenplatz vor. Den-
noch wartet am kommenden 
Samstag bereits das nächste 
wichtige Spiel: Gegen den 
Mitaufsteiger OFC Kickers soll 
die knappe Hinspielniederlage 
wiedergutgemacht werden. An-
wurf ist am 07.03.26 um 19:00 
Uhr in Off enbach.

Es spielten: Benz, Zeising 
(Tor), Braun (9/3), Wesp (5/3), 
Sonderecker (5), Seiber, Kunz 
(je 2), Buhrmester, Rellig, Kern, 
Maric, Schwerber (je 1), Beyer, 
Endraß.

28.02. /  TG Eberstadt 2 – SG Arheilgen 2 / 13:20 (6:11)

wE2 mit Sieg im Darmstadt Derby

Arheilgen (lb). „SGA, SGA, 
SGA“ schallte es am vergan-
genen Samstag durch die 
Hirtengrund-Halle in Eberstadt, 
unsere weibliche E2 bejubelte 
nämlich lautstark ihren Aus-
wärtssieg im Stadtderby. Dabei 
zeigte das Team wieder einmal 
ihre Entwicklung und mann-
schaftliche Geschlossenheit.

War es bis Mitte der ersten 
Halbzeit noch ein ausgegli-
chenes Spiel (4:4, 8. Min.), 
verteidigten die Arheilgerinnen 

zunehmend besser und ließen 
hinten wenig zu. Vorn gewan-
nen unsere Mädels viele 1g1 Du-
elle und erspielten sich so gute 
Wurfchancen, durch die sie bis 
zur Pause auf 11:6 davonziehen 
konnten.

Bereits jetzt hatten 6 der 
mitgereisten 9 Spielerinnen 
getroff en, ein Beleg für den 
großartigen Teamgeist und die 
Uneigennützigkeit der Mann-
schaft.

In der zweiten Hälfte lag der 

Fokus der Arheilgerinnen dann 
auch darin, allen Spielerinnen 
Wurfchancen zu ermöglichen 
und tatsächlich trugen sich mit 
dem 16:6 in der 26. Minute alle 
Spielerinnen in die Torschüt-
zenliste ein. 

Am Ende stand ein verdienter 
20:13 Sieg, den die mitgereisten 
Fans mit stehenden Ovationen 
gebührend feierten.

Für die SGA spielten: Miray, 
Narin, Lina, Elanor, Zilla, Marie, 
Mina, Romy und Anna.

01.03. / SGA wD – HSG Rü/Bau/Kö II / 18:29 (7:15)

Starker Auftritt gegen
den Spitzenreiter

Arheilgen (lb). Eine schwere 
Aufgabe wartete am Wochen-
ende auf die weibliche D-
Jugend der Sportgemeinschaft 
Arheilgen: Zu Gast war Tabel-
lenführer HSG Rüsselsheim/
Bauschheim/Königstädten. Im 
Hinspiel musste man sich nur 
knapp mit einem Tor geschla-
gen geben – doch diesmal 
waren die Vorzeichen andere.

Der Kader der Gäste war 
stark besetzt und enthielt le-
diglich drei Spielerinnen ohne 
Bezirksoberliga-Erfahrung in 
der bisherigen Saison. Der 

Klassenunterschied machte 
sich im Laufe der Partie deut-
lich bemerkbar. Zwar hielten 
die jungen Arheilgerinnen in 
den ersten zehn Minuten gut 
mit und zeigten schöne Kombi-
nationen sowie großen Kampf-
geist, doch anschließend setzte 
sich die individuelle Klasse der 
Gäste durch. Tor um Tor zog der 
Tabellenführer davon.

Mit einem 7:15-Rückstand 
ging es in die Halbzeitpause. Es 
war deutlich spürbar, dass die 
HSG auf dem Weg zur Meister-
schaft keine Punkte mehr abge-

ben wollte. Dennoch ließen sich 
die SGA-Mädels nicht hängen, 
kämpften weiter um jeden Ball 
und boten den Fans auf der Tri-
büne eine engagierte Leistung.

Auch wenn das Ergebnis am 
Ende deutlich ausfiel, konnten 
die Arheilgerinnen erhobenen 
Kopfes vom Feld gehen. Mit 
dieser Einstellung geht es nun 
motiviert in die letzten beiden 
Saisonspiele.

Es spielten: Acelya, Astrid, 
Emma G., Emma V., Josi Lika, 
Leni, Lili, Lucia, Matilda, Mayla, 
Soraya.

Mini-Mädels zeigen Teamgeist und 
Spielfreude beim Heimturnier

Arheilgen (lb). Ein rundum 
gelungenes Minispielfest fand 
am Sonntagmorgen in der 
heimischen Halle statt. Kurz-
fristig musste zwar eine Gast-
mannschaft absagen, doch 
davon ließen sich die Arheilger 
Mini-Mädels nicht ausbremsen: 
Kurzerhand stellten sie gleich 
zwei eigene Teams und sorgten 
so trotzdem für einen abwechs-
lungsreichen Spielplan.

Während der Duft frisch geba-
ckener Waff eln durch die Halle 
zog, verfolgten zahlreiche Eltern 
und Fans von der Tribüne aus 
spannende und faire Spiele. 
Die Zuschauer sahen schöne 
Zusammenspiele, tolle Paraden 
im Tor und jede Menge Einsatz-
freude auf dem Feld.

Für einige Spielerinnen war es 
sogar der erste Turniereinsatz 
überhaupt – die Aufregung 

wich jedoch schnell großer Be-
geisterung. Mit viel Teamgeist 
und Spaß meisterten alle ihre 
Aufgaben.

Am Ende standen nicht die Er-
gebnisse im Vordergrund, son-
dern das gemeinsame Erlebnis. 
Faire und ausgeglichene Spiele 
sowie viele lachende Gesichter 
machten das Minispielfest zu 
einem gelungenen Start in den 
Sonntag.
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SGA Tischtennisabteilung

1. Herren triumphieren beim Bezirkspokal
Arheilgen (at). Mit großen 

Erwartungen fuhr die 1. Herren-
mannschaft – von „Busfahrer“ 
Markus Schneider stilecht 
chauff iert – am Samstagmittag 
zur Bezirkspokalendrunde nach 
Mörlenbach.  Die vorherige Aus-
losung hatte ergeben, dass es 
bereits im Halbfinale zum „ge-
fühlt vorgezogenen Endspiel“ 
gegen den Tabellenzweiten 
der Bezirksoberliga (Gruppe 1)
kommen sollte. Doch durch 
eine konzentrierte und starke 
Leistung gewannen die Arheil-
ger Jungs – durch die Zähler 
von Dominik Tischer (2), Fabian 
Sandig und dem Doppel D. Ti-
scher/Thomas Benen – gegen 
TSV Höchst deutlich mit 4:1 und 
zogen somit sicher ins Finale 
ein. Hier wartete dann mit dem 
TTC Langen IV der Tabellendrit-
te der Bezirksoberliga (Gruppe 
2). Zwar lagen die 1. Herren in 
diesem Finale nach dem ersten 
Einzeldurchgang zunächst mit 
1:2 zurück, da in diesem nur D. 
Tischer erfolgreich war. Doch 
danach ließen  D. Tischer/T. 
Benen im Doppel, sowie beide 
im Einzel drei weitere deutliche 
Arheilger Siege folgen. Somit 
gewann man verdient mit 4:2 
und qualifizierte sich für die 
Hessische Pokalendrunde, die 
am Sonntag, 22. März in Kassel 
ausgetragen wird! 

Bereits am Freitagabend ge-
wannen die 1. Herren außerdem 
in der Liga gegen den Tabel-
lendritten TTC Lampertheim II 
mit 8:2 und verteidigten damit 
ihre Tabellenführung in der 
Bezirksoberliga (Gruppe 1). Für 
die Siegzähler sorgten hierbei
D. Tischer (1), F. Sandig (1), T. Be-
nen (2) und M. Schneider (2) im 
Einzel, sowie D. Tischer/T. Be-
nen und F. Sandig/M. Schneider 
im Doppel.

Aufgrund einer geschlosse-
nen Mannschaftsleistung kam 
die 5. Herrenmannschaft in der 
Kreisliga (Gruppe 1) zu einem 
knappen 6:4-Sieg bei DJK/
SC Concordia Pfungstadt und 
bleibt damit Tabellenzweiter. 
Erfolgreich waren im Einzel 
Erick Welter (1), Michael Sluckin 
(1), Ole Hell (1) und Jad Haida-
mous (2), sowie das Doppel
M. Sluckin/O. Hell.

Ein leistungsgerechtes 5:5- 
Unentschieden gab es im 
Nachbarschaftsduell zwischen 
der TSG Wixhausen und der
6. Herrenmannschaft der SGA. 
Dank zweier Einzelerfolge von 
der nominellen Nr. 1 Jakob Ewald 
im vorderen Paarkreuz, sowie je 
einem Punktgewinn von Günter 
Hauck, Erik Singer und Tobias 
Xia auf den weiteren Positionen, 
konnte der 0:2-Rückstand nach 
den Eingangsdoppeln noch 
egalisiert werden. Dank dieses 

Punktgewinns beim Tabellen-
dritten belegen die 6. Herren – 
im dicht gedrängten Mittelfeld 
der 1. Kreisklasse (Gruppe 2) –
weiterhin den 5. Tabellenplatz. 

Eine 3:7-Niederlage mussten 
die 7. Herren in der 1. Kreisklasse 
(Gruppe 1) gegen den Tabellen-
führer SV Eberstadt hinneh-
men. Trotz der Tatsache, dass 
beide Eingangsdoppel nach 
einer 2:0-Satzführung noch im 
Entscheidungssatz verloren 
gingen, konnte man die Partie –
durch die Einzelerfolge von 
Jendrik Seibert, Aamer Mousali 
und Holger Ebentheuer – bis 
zum 3:3 off en gestalten. Doch 
im zweiten Einzeldurchgang 
gelang den Hausherren dann 
leider kein weiterer Sieg mehr.

Gut erholt von ihrer deutli-
chen 1:9-Niederlage der letzten 
Woche, zeigte sich indes die 
8. Herrenmannschaft in der
2. Kreisklasse (Gruppe 2) gegen 
die Gäste vom SV Darmstadt 

98 VII. Uwe Unruh (2), Hubert 
Schulte (1), Elmar Wagner (2) 
und Michael Baginski (2) siegten 
im Einzel. Zusammen mit dem 
Doppelerfolg von U. Unruh/H. 
Schulte ergab dies einen sou-
veränen 8:2-Heimsieg.

Ein 5:5-Unentschieden er-
kämpfte sich die 1. Jugend 15 im 
Heimspiel gegen SV Blau-Gelb 
Darmstadt. Das positive Satz-
verhältnis von 21:17 (bei einem 
Ballverhältnis von 370:347) 
zeigt, dass für die Arheilger 
Jungs in dieser Partie – mit 
etwas mehr Glück – durchaus 
auch ein Sieg möglich gewesen 
wäre. So reichten die Erfolge 
von Niklas Krumb (3), Alexander 
Krumb (1) und beiden gemein-
sam im Doppel aber zumindest 
für einen Zähler. 

Am nächsten Wochenende 
stehen – neben insgesamt sechs 
Punktspielen verschiedener 
Herrenmannschaften im Ver-
lauf der Woche – zwei weitere 
Veranstaltungen im Blickpunkt.

Für die  Hessischen Einzel-
meisterschaften der Senioren, 
die von Freitag bis Sonntag in 
Oberbrechen ausgetragen wer-
den, haben sich mit Elfi Hettin-
ger in der AK 70, Andrea Tischer 
(AK 55) und Markus Schneider 
(AK 40) gleich drei SGA-Aktive 
qualifiziert.

Und bei den Kreisendranglis-
ten in Georgenhausen werden 
die Arheilger Nachwuchsspie-
ler Dominik Keisner (Jugend 
19), Moritz Ehrenberg (Jugend 
15), Benno Unruh (Jugend 13), 
Gareth Gries (Jugend 11) und 
Claire Ehrenberg (Mädchen 
13) versuchen, sich mit guten 
Leistungen für die Bezirksvor-
rangliste zu empfehlen.   

V.l.n.r.: Fabian Sandig, Dominik Tischer, Markus Schneider und 
Thomas Benen.

Trotz tränenreicher Momente: SG Arheilgen 
überzeugt beim 2. Ligawettkampf

Arheilgen (vj). Am Samstag, 
den 28. Februar, fand der zweite 
Ligawettkampf der Saison beim 
SVH Kassel in Kassel statt. 
Zahlreiche Vereine aus ganz 
Hessen traten an, um wichtige 
Punkte für die Liga zu sammeln. 
Mit sieben Formationen war 
die SG Arheilgen gut vertreten 
und erlebte einen emotionalen 
Wettkampftag zwischen Ent-
täuschung und beachtlichen 
Erfolgen.

Schon im Verlauf des Tages 
wurde deutlich, dass nicht alles 
so reibungslos lief wie im Trai-
ning. Kleine Unsicherheiten und 
einzelne missglückte Elemente 
verhinderten an manchen Stel-
len noch bessere Platzierungen. 
Dennoch bewies das Team 
großen Zusammenhalt und die 
Ergebnisse sprechen trotz aller 
Rückschläge für sich.

In der Landesliga präsentier-
ten sich die Akrobatinnen der 
SG Arheilgen in guter Form und 
erkämpften sich mit insgesamt 
47,330 Punkten einen hervor-
ragenden zweiten Platz in der 
Gesamtwertung.

Das WKK-1.1-Trio mit Emilia 
Trotsenko, Maila Siegel und 

Lea Schuchmann stand erst-
mals gemeinsam auf der Matte. 
Ihre Übung wirkte harmonisch, 
auch wenn eine Pyramide nicht 
leider vorzeitig abging und wert-
volle Punkte kostete. Am Ende 
standen 19,210 Punkte an der 
Anzeigetafel. 

In der Kategorie WKK 1.2 über-
zeugten gleich zwei Duos: Enna 
Pribramsky und Mia Schneider 
begeisterten mit einer mitrei-
ßenden Choreografie und aus-
drucksstarker Präsentation. Sie 
erzielten starke 23,670 Punkte. 
Sarah Witt und Marlene Strack 
zeigten im Nachwuchsbereich 
eine nahezu fehlerfreie Übung, 
die bis zum letzten Element 
hervorragend lief. Leider ge-
lang beim letzten Element der 
Aufgang nicht wie geplant. Mit 
23,660 Punkten lagen sie nur 
hauchdünn hinter ihren Vereins-
kolleginnen.

Auch das KFL-2-Trio mit Marie 
Jäger, Larissa Pietrzyk und Ron-
ja Lechtenfeld überzeugte mit 
einer dynamischen Darbietung. 
Ihr sonst so sicheres Wurfele-
ment mit schöner Flugphase 
geriet diesmal durch eine Über-
drehung etwas aus dem Gleich-

gewicht, dennoch erreichten sie 
solide 22,450 Punkte.

Auch in der Hessenliga sam-
melte die SG Arheilgen wertvol-
le Zähler und liegt mit insgesamt 
51,130 Punkten aktuell auf Rang 
vier.

Bei den Schülerinnen zeigte 
Emilia Woch eine engagierte 
Leistung auf dem Podest. Mit 
viel Einsatz rettete sie ihr erstes 
Element, ein kleiner Drehfehler 
sowie eine versehentlich unge-
kürzt eingereichte Musik wirk-
ten sich auf die Wertung aus. 
Dennoch erturnte sie sich mit 
23,250 Punkten in ihrer Alters-
klasse die drittbeste Wertung.

Ein gelungenes Debüt feierte 
das Jugend-Trio mit Lilli Völger, 
Lina Bizilja und Kiara Soika. 
Nach einer verletzungsbeding-
ten Pause von Lilli und erst 
zwei Monaten gemeinsamer 
Trainingszeit war die Nervosität 
spürbar, dennoch präsentierten 
sie eine sehenswerte Übung 
und wurden mit starken 25,700 
Punkten belohnt.

Große Erwartungen begleite-
ten das Junioren-2-Trio mit Alisa 
Marahtanova, Malika Strack und 
Neele Jansohn. Erstmals zeigten 

sie eine neue große Pyramide. 
Nach einem sicher gehaltenen 
Handstand sollte innerhalb des 
Elements eine Verwandlung in 
ein zweites Element erfolgen. Im 
Übergang ging die Pyramide je-
doch nach vorne ab und konnte 
nicht fortgeführt werden. Trotz 
dieses Moments erreichten sie 
25,430 Punkte und trugen ent-
scheidend zum Mannschaftser-
gebnis bei.

Auch wenn der Wettkampf-
tag von einigen tränenreichen 
Momenten begleitet war, über-
wog am Ende der Stolz auf das 
gemeinsam Erreichte. Mit Rang 
zwei in der Landesliga und Platz 
vier in der Hessenliga bleibt die 
SG Arheilgen weiterhin aus-
sichtsreich im Rennen.

Der Blick richtet sich nun auf 
den nächsten Wettkampf: Am 
Samstag, den 21. März, ist die 
SG Arheilgen selbst Ausrichter 
des dritten Ligawettkampfs. 
Erstmals wird dabei auf der neu-
en Matte geturnt, Wettkampf-
beginn ist um 11 Uhr. Zuschauer 
sind herzlich willkommen. Der 
Verein freut sich auf zahlreiche 
Unterstützung.

SGA Triathlon- und Ski-Abteilung

Jahreshauptversammlung
Arheilgen (kh). Am Donners-

tag, den 19. März 2026, findet 
um 19 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung für alle Mitglieder 
der Triathlon- und Ski-Abtei-
lung statt. Sie findet wieder 

im Nebenraum des Restaurant 
Shalimar (Auf der Hardt 80) in 
Arheilgen, statt.  

In diesem Jahr stehen neben 
weiteren Themen auch Neu-
wahlen an.

TSG Wixhausen Abt. Tischtennis

Dreimal Remis und
zwei Klatschen

Wixhausen (dr). Neben drei 
Unentschieden stehen in dieser 
Spielwoche auch zwei hohe 
Niederlagen zu Buche. Dabei 
konnte die Erste gegen den 
Nachbarn Arheilgen eine 4:1 
Führung leider nicht zu einem 
doppelten Punktgewinn ins Ziel 
bringen. Nach der Doppelfüh-
rung – Sickmann/ Wörtche und 
Krusche/ Böge – konnten nur 
Karl Wörtche mit zwei Einzel-
siegen und Dietmar Sickpunkt 
wenigstens die Punkteteilung 
beim 5:5 sicherstellen. Auch die 
zweite Vertretung musste beim 
TTC Darmstadt mit einem Remis 
vorliebnehmen. Sascha Krakau 
(2), Rainer Böge, Radek Karabo-
wicz und ein Doppel waren hier 

die Punktesammler. Wie erwar-
tet war das 3. Team beim verlust-
punktfreien Tabellenführer TuS 
Griesheim chancenlos. Lediglich 
Radek Karabowicz siegte beim 
1:9 einmal. Die Jugend konnte 
beim 5:5 gegen Modau einen 
Punkt erringen, wobei Tim Eu-
ler einen Sahnetag erwischt 
hatte. Die drei Einzelsiege und 
im Doppel mit Marko Schöne 
waren die Totalausbeute. Marko 
steuerte den 5. Punkt bei. Kein 
Glück nach gutem Spiel hatte 
Youngster Emil Noah Wenzek, 
der zwei Spiele äußerst knapp 
im 5. Satz verlor. Nach diesem 
Lichtblick musste im nächsten 
Spiel gegen Groß-Umstadt aber 
ein saftiges 0:10 quittiert werden. 

SGA Sportkegeln
Für die SGA-Herren rückt der Abstieg

nach erneuter Niederlage näher
Arheilgen (hk). Da  1 SG Ar-

heilgen 1 – Blau Weiß Bischofs-
heim 1, 2946:2756, 7:1-Punkte, 
Iris Geider 551

Am heutigen 16. Spieltag lie-
ßen die Arheilger Damen nichts 
anbrennen und behielten am 
Ende die Punkte. Zu Gast war 
Blau Weiß Bischofsheim. Iris 
Geider begann mit dem tollen 
Tagesbesten Ergebnis von 551 
Kegel und 1 Mannschaftspunkt. 
Ihre Mitspielerin Antonia Heyd 
erkämpfte  ebenfalls den Mann-
schaftpunkt mit 475 Kegel. In der 
Mittelpaarung spielten Monika 
Stein 455, sowie  Heike Wiede-
kind 486 Kegel, beide mit Mann-
schaftspunkt. In der Schlußpaa-
rung erzielte Martina Mees 493 
Kegel, plus Mannschaftspunkt. 
Sabine Schwarz 486 Kegel, ver-
lor gegen ihre starke Gegnerin 
den Punkt. Das Spiel endete 
mit 7:1-Satzpunkten und einem 
Gesamtergebnis von 2946:2756.

 
He 1  SGA 1 – KV Darmstadt 1 
2949:3022, 3:5-Punkte

Gegen den KV Darmstadt 
musste am 14. Spieltag in der 
Gruppenliga unbedingt gepunk-
tet werden um den Anschluss 
ans Mittelfeld der Liga zu finden. 
Zu Beginn starteten Patrick Lieb 
und Ralf Henke. Beide hatten 
die Partie im Griff  aber am 
Ende brachen beide ein. Patrick 
konnte mit 517 Kegeln seinen 
Punkt sichern, Ralf vergab sei-
nen Punkt mit 487 Kegeln. Man 
übergab eine knappe Führung 
von 7 Kegel an Sascha Wesp 
und Jonas Geider. Ach hier war 
es für beide Spieler schwer am 
Gegner dran zu bleiben. Jonas 
konnte den Punkt holen mit 517 
Kegeln, Sascha kam schwer 
ins Spiel kämpfte sich aber 
mit 455 Kegel wieder etwas 
an den Gegner heran. Mit nun 
knappen 15 Kegel Rückstand 
wollten Gerhard Hochbaum und 
Alois Lauer noch mal Angreifen. 

Aber ein starkes Ergebnis vom 
Darmstädter Christian Bar-
netz mit 580 Kegel machte die 
Bemühungen zunichte. Alois 
mit 502 und Gerhard mit 471 
Kegel konnten am Ende nichts 
mehr ausrichten. Somit verlor 
man das Spiel mit 3:5 Punkten 
(2949:3022 Kegel) Nun wird es 
sehr schwer den Klassenerhalt 
noch zu sichern.

 
He 2  SGA 2 – SG Stockstadt/
Biebesheim 2, 1979:1876, 
5,5:0,5-P., Harald Kauck 566 

Günter Hauck 476, Markus 
Hesse 455, Harald Kauck 566 
und Jörg Hettinger 482.

A-Liga 1 (X-AL1-3) SG Ar-
heilgen3 – SG Stockstadt/
Biebesheim 3, 1950:1902, 
5:1-Punkte  

F. Knebel 513, H. Helfesrieder/
J. Brunner 403, M. Wissing 450, 
Stephanie Thiede 464.

13. Spieltag 21. bis 22. Februar 
2026 am vorherigen Wochenen-
de gab es folgende Ergebnisse: 

Da 1 Fortuna Kelsterbach 1 –
SG Arheilgen 1, 2807:3018, 
3:5-Punkte

Martina Mees 470, Sabine 
Schwarz 503, Antonia Heyd 
510, Monika Stein 482 und Iris 
Geider 529 Kegel.

 
He 1  SKG Roßdorf 1 - SG Ar-
heilgen 1, 3316:3090 Kegel,   
7:1-Punkte

Ralf Henke 519, Jörg hettinger 
463, Sascha Wesp 534, Patrick 
Lieb 512, Alois Lauer 519, Ger-
hard Hochbaum 543 Kegel.

 
He 2  Olympia Mörfelden 4 – 
SG Arheilgen 2, 2126:1865, 
5:1-Punkte  

Markus Hesse 513, Günter 
Hauck 497, Jürgen Brunner 
musste nach 90 Wurf aufgeben, 
Harald Kauck 518 Kegel.
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26.03.2026
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Lasst uns was bewegen!
 Jetzt über QR-Code anmelden, alle 

sind herzlich willkommen.

Für  VerköstigungFür  Verköstigung
ist gesorgt.ist gesorgt.

In geselliger RundeIn geselliger Runde
austauschen, näheraustauschen, näher
zusammenwachsen und zusammenwachsen und 
gemeinsam in die Zukunftgemeinsam in die Zukunft
blicken!blicken!

SGA II: mit neuem Schwung in die Rückrunde

Arheilgen (cf). Die zweite 
Mannschaft der SGA hat sich 
für die kommende Rückrunde in 
der Kreisliga B Darmstadt viel 
vorgenommen.

Nachdem die Hinrunde von 
stark schwankenden Leistungen 
und ebensolchen Ergebnissen 

gekennzeichnet war, sind die 
Aufstiegschancen leider be-
reits wieder dahin. Trotzdem 
will das Team die kommenden 
Wochen seriös durchziehen, 
den Teamgeist verbessern und 
insbesondere die A-Jugend-
Spieler integrieren, die in der 

kommenden Runde die Mann-
schaft verstärken werden. In 
der nächsten Saison soll dann 
ein neuer Anlauf mit Blick auf 
die vorderen Ränge gestartet 
werden.

Der 5:1-Sieg im letzten Test-
spiel gegen den Lokalrivalen 

FCA Darmstadt II markiert 
hoff entlich den Beginn eines 
Aufwärtstrends. An der Aus-
stattung soll es nicht scheitern: 
die Mannschaft bedankt sich bei 
den Firmen FERMOT Großkü-
chentechnik und Neri Umzüge 
für die neuen Aufwärm-Trikots.

Die zweite Mannschaft der SGA blickt der Rückrunde optimistisch entgegen.

TSG 1882 Wixhausen – zurück aus Winterpause
Wixhausen (rd). Was zunächst 

nach der Rückkehr der Sport-
ler in den Spielbetrieb klingt, 
gilt auch für andere Bereiche 
der TSG 1882 Wixhausen, u.a. 
die Infrastruktur. In der etwas 
ruhigeren Zeit um den Jahres-
wechsel wurden verschiedene 
Arbeiten in der TSG Sporthalle 
ausgeführt. Es wurde repariert, 
gesäubert, gestrichen und ver-
siegelt. Darüber hinaus ist der 
Vorplatz der TSG Halle neu ge-
staltet geworden. Von den bei-
den über Spenden finanzierten 
Sitzbänken hatten wir bereits 
berichtet. Diese werden, insbe-
sondere wenn das Wetter mit-
spielt, gerne von auf ihre Kinder 
wartenden Eltern angenommen. 
Da der Verein im Rahmen seiner 
Nachhaltigkeitsziele nicht nur 
auf den Energie- und Wasser-
verbrauch achtet, sondern auch 
fördern will, dass die Mitglieder 
möglichst zu Fuß oder mit dem 
Rad zur Halle kommen, haben 
wir zeitgemäße Fahrradbügel 
anstelle herkömmlicher Fahr-
radständer aufgestellt. An diese 
können Fahrräder mit breiten 
Reifen sowie auch Lastenräder 
durch Ketten angeschlossen 

und gesichert werden. Die Idee 
zur Neugestaltung des Hallen-
vorplatzes ist ganz wesentlich 
durch unsere Mitglied Christian 
Volz entstanden und gerne vom 
Vorstand aufgegriff en worden. 
Mit Hilfe der Mitglieder Daniela 
Werkmann und Fritz Klein konn-
te dies jetzt umgesetzt werden.

Mit Volldampf, wenn dann 
hoff entlich bald die Baugeneh-
migung vorliegt, wird auch am 
Sportplatz die Fertigstellung 
der Tribüne durch Montage 
der Überdachung angegangen. 
Die Errichtung ist für den Som-
mer geplant, so dass dann der 
Schutz vor Sonne und Regen für 
Zuschauer bei Fußballspielen 
und Leichtathletikwettkämpfen 
aber auch im Training gegeben 
ist. Geplant ist ein Gründach, 
um auch hier in Richtung der 
selbstgesetzten Umweltziele 
zu wirken.

Gerne stellt der Vorstand die 
Projekte des Jahres 2025 und 
2026 den Mitgliedern in der 
Jahreshauptversammlung des 
Vereins vor, die am 27.03.2026 
im Kolleg des Bürgerhauses in 
Wixhausen stattfindet.

Ringer beim nationalen 
Kahlgrundturnier

Arheilgen (kr). Nationales 
Kahlgrundturnier der Jugend 
U8-U14 im griechisch-römi-
schen Stil in Mömbris/Spessart. 
150 Teilnehmer aus 24 Vereinen 
mit Platz 3 in der Vereinswer-
tung für die SGA mit 13 Teilneh-
mern. 

Je einen 1. Platz erkämpften 
sich Jegor Chupaka U8 bis 
25kg bei 3 Teilnehmern mit 2 
Siegen und auch Nael Retail 
U10 bis 39kg bei 3 Teilnehmern 
mit 2 Siegen. 2. Plätze gab es für 
Ömer Dedeoglu U10 bis 33kg 
bei 5 Teilnehmern mit 3 Siegen 

und Muhammed Dedeoglu U12 
bis 38kg bei 3 Teilnehmern mit 
1 Sieg und Kinan Noman U8 
bis 27kg bei 3 Teilnehmern mit 
1 Sieg und auch Soufian Retail 
U8 bis 29kg bei 3 Teilnehmern 
mit 1 Sieg.

Nick Völger U10 bis 30kg bei 
5 Teilnehmern mit 2 Siegen und 
Heinz Matthes U10 bis 33kg bei 
5 Teilnehmern mit ebenfalls 2 
Siegen erreichten einen guten 
3. Platz.

Als Trainer und Betreuer waren 
Stefan Wannemacher und Roko 
Marin im Einsatz.

Darmstädter Bürgerinitiative zeigt sich
erstaunt über die Pressemeldung zur Zulassung 

der TINA-Straßenbahn in Sachsen-Anhalt
Letztlich handelt es sich doch nur um eine unspektakuläre vorläufige Betriebserlaubnis

Darmstadt (mk). Die HAVAG, 
der Verkehrsbetreiber in Halle 
(Salle) hat bei Stadler insge-
samt 56 neue Straßenbahnen 
bestellt. Laut einer Meldung 
der Mitteldeutschen Zeitung 
waren Anfang Februar 2025 
drei reguläre TINA-Fahrzeuge 
im Linienbetrieb im Einsatz.
[1] Am 19.02.2026 ist die erste 
kurze TINA in den Probebetrieb 
aufgenommen worden. [2] In 
der Pressemeldung von Stadler 
und HAVAG klingt es, als habe 
die Aufsichtsbehörde zu diesem 
Anlass auch gleich die endgülti-
ge Zulassung erteilt.

Nach Darmstadt und Basel 
fährt die TINA nun auch in 
Halle (Saale), der dritten Stadt 
mit Meterspurgleisen. In Basel 
nennt man die Bahn „Erdbeben-
drämmli“, in Darmstadt mahnt 
eine Bürgerinitiative immer 
wieder Verbesserungen an und 
auch in Halle beklagen sich nun 
Anwohnende und Gewerbetrei-
bende über die Erschütterungen 
durch die neue Straßenbahn. 
Der Verkehrsbetreiber vermel-
det, der Hersteller arbeite an 
einer Lösung.

„Das kommt uns alles sehr be-
kannt vor“ sagt Burkard Gaugler. 
Er hat vor bald zwei Jahren in 
Darmstadt die erste Unterschrif-
tensammlung gestartet, aus der 
unterdessen eine stabile Bür-
gerinitiative geworden ist. „Nach 
unserem Verständnis ist diese 
Zulassung gar keine Meldung 
wert. Diese vorläufige Betriebs-
erlaubnis ist notwendig, damit 
die Straßenbahn überhaupt das 

Depot verlassen und Probefahr-
ten unternehmen kann.“

In der Pressemeldung von 
Stadler und HAVAG hingegen 
klingt es fast schon nach der 
endgültigen Zulassung: von 
einem Meilenstein ist zu lesen, 
Sachsen-Anhalts Infrastruktur-
ministerin Dr. Lydia Hüskens 
übergibt die „Inbetriebnahme-
genehmigung“, Ansgar Brock-
meyer von Stadler spricht von 
der „erfolgreichen Zulassung in 
diesem Jahr“.

Chronologie in Darmstadt
In Darmstadt wurde die erste 

TINA im Dezember 2022 aus-
geliefert und für Probefahrten 
auf die Schiene gesetzt. Erst im 
Herbst 2023 startete der Vor-
laufbetrieb zu einer Inbetrieb-
nahmegenehmigung (gemäß 
§62 BOStrab). Die Beschwerden 
haben daraufhin massiv zuge-
nommen: Je mehr Fahrzeuge 
in der Stadt unterwegs waren, 
umso mehr Menschen haben 
sich beim Verkehrsbetreiber ge-
meldet und der Bürgerinitiative 
angeschlossen.

Bestätigung durch
externes Gutachten

Nach gut einem Jahr und zahl-
reichen Beschwerden wurde in 
Darmstadt ein externes Gutach-
terbüro beauftragt, die Wahr-
nehmungen der Anwohnenden 
zu überprüfen. Im Mai 2025 
veröff entlicht, bestätigt das 
Gutachten [3] die subjektiven 
Eindrücke der Anwohnenden: 
TINA rumpelt durch die Stra-
ßen, an einigen der insgesamt 

zehn Messorte erzeugt sie bis 
zu 440% mehr an Erschütterun-
gen als die Vorgängerbahnen. 
Daraufhin legte die für die Zu-
lassung verantwortliche Tech-
nische Aufsichtsbehörde einen 
Grenzwert von max. 25% mehr 
Erschütterungen gegenüber 
dem bestehenden Fahrzeug-
park fest, um die angestrebte 
Zulassung auszusprechen.

„Spürbare Verbesserungen“ 
versprochen

Der Hersteller Stadler ver-
sprach eine Lösung bis Ende 
2025 und die Umsetzung im ers-
ten Quartal 2026. Bis heute liegt 
keine überzeugende Lösung vor. 
„Wir sehen das Bemühen und 
den Ehrgeiz bei Stadler. Wir ha-
ben aber leider den Eindruck, 
Stadler hat bis heute selbst 
nicht in Gänze verstanden, was 
genau die Problematik beein-
flusst. Vielleicht liegt deshalb 
bis heute keine überzeugende 
Lösung auf dem Tisch.“

Die Ende Januar veröff entlichte 
Meldung spricht von bis zu 51% 
Reduktion – damit liegen die er-
zeugten Erschütterungen immer 
noch deutlich über 200% ge-
genüber den anderen Bahnen –
und damit weit entfernt von ei-
ner möglichen Zulassung.

Annahme-Stopp
Der Verkehrsbetreiber HEAG 

mobilo hat im Frühjahr 2025 
entschieden, die letzten sechs 
Fahrzeuge erst anzunehmen, 
wenn TINA endgültig zulas-
sungsreif ist. Die Bürgerinitiative 
erwartet dringend die verspro-

chene spürbare Entlastung. Wir 
rufen den politisch und organi-
satorisch verantwortlichen Ver-
kehrsdezernenten Wandrey auf, 
für eine wirksame Reduktion der 
Lärmbelastungen zu sorgen.

Vernetzung der Betroff enen
Für die Aufnahme in den 

Newsletter der Bürgeriniti-
ative wenden Sie sich bitte 
an Burkard Gaugler: burkard.
gaugler@t-online.de

Hintergrund
Anwohnende klagen über un-

terbrochenen Schlaf, vibrieren-
de Kopfkissen und klappernde 
Duschwände. Auff ällig ist, dass 
die Symptome scheinbar von 
vielen Faktoren abhängen, es 
gibt eine Vielzahl unterschied-
licher Beschwerden, auch laute 
Schlaggeräusche beim Vorbei-
fahren z.B. werden genannt. 
Manche Häuser sind mehr 
betroff en, andere weniger. Bei 
extrem kalten und extrem war-
men Temperaturen nehmen die 
Belastungen zu. 

[1] https://www.mz.de/lokal/
halle-saale/havag-strassen
bahn-oepnv-tina-4194019

[2] https://www.stadlerrail.com/
de/medien/medienmitteilun
gen/medienmitteilung_start-
kurze-tina-in-halle

[3] Das Gutachten ist zu finden 
auf der Website von HEAG mo-
bilo: https://www.heagmobilo.
de/wer-wir-sind/projekte-und-
kampagnen/st15/

Nachbarschaftshilfe DRK 
Arheilgen-Wixhausen

Ausflug zum Schloss Braunshardt am 15.3.2026

Arheilgen (cd). Manchmal 
sind die Schmuckstücke gar 
nicht so weit von Arheilgen 
entfernt. Wir fahren am 15.03. 
nach Braunshardt. Der ein 
oder andere Mitfahrer kennt 
das schöne Schloss bereits 
von unseren Ausflügen auf den 
dortigen Weihnachtsmarkt. 
Zu diesem Ausflug besuchen 
wir dort das Rokoko-Schloss 
und bekommen  eine beson-
dere Führung in historischen 
Gewändern. Wir erleben eine 
Zeitreise in das 18. Jahrhundert. 

Die Geschichte des Schloss 
Braunshardt wird lebendig und 
wir  bekommen durch gespielte 
Anekdoten einen Einblick in das 
Leben von Luise, Prinzessin zu 
Mecklenburg-Strelitz, spätere 
Königin von Preußen. Danach 
bitten wir zum Kaff eetafel. Wir 
treff en uns um 13:30 Uhr beim 
OV DRK Messeler Straße 112. 
Eine Abholung ist auf Wunsch 
möglich.

Anmeldungen bitte an Chris-
tel Doppstadt, Telefon 0151-
55773414 oder 933943.
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Infos rund um Ausbildung 
und duales Studium in Süd-
hessen.
campus-der-unternehmen.de

Mitwirkende Unternehmen an 
16 Stationen in ganz Darmstadt:

Mehr erfahren unter: 
nachtderausbildung-darmstadt.de

NACHT 
DER AUSBILDUNG
Darmstadt

Am 13.03.2026 von 17 bis 22 Uhr

Mundartlesung im
Nachbarschaftscafé

„Wie der Datterich in Himmel kumme is“
Kranichstein (cs). Hierge-

blieben e.V. lädt im Rahmen 
des Nachbarschaftscafés am 
Dienstag, 10. März, um 15:30 Uhr  
zu einem Stück Darmstädter
Literaturgeschichte ein: Der 
heute über 90-jährige ehema-
lige Kinderarzt Dr. Landzettel 
liest „Wie de Datterich in de 
Himmel kumme is“ – eine 
humorvolle Fortführung der 
berühmten Darmstädter Figur, 
verfasst vom Mundartdichter 
Robert Schneider (1875-1945).

Die Figur des Datterich selbst 
stammt aus der 1841 erschiene-
nen Lokalposse von Ernst Elias 
Niebergall: ein schlitzohriger, 
lebenskluger Wirtshaus-Phi-
losoph, Schnorrer und Überle-

benskünstler – bis heute Inbe-
griff  des „typischen Heiners“.

Die etwa 30-minütige Lesung 
wechselt zwischen Mundart und 
Hochdeutsch und verspricht ein 
vergnügliches Wiedererkennen 
Darmstädter Sprach- und All-
tagskultur.

Kaff ee und Kuchen stehen, 
solange der Vorrat reicht bereit, 
der Eintritt ist frei. Interessierte 
sind herzlich eingeladen.

Lesung „Wie de Datterich 
in de Himmel kumme is“ mit 
Dr. Landzettel, am 10.03.2026 
um 15:30 im Nachbarschafts-
café von Hiergeblieben e.V., 
im Bürgersaal Kranichstein, 
Mirjam-Pressler-Str. 10, 64289 
Darmstadt-Kranichstein.

Kulturabend „Festival 
der Freundschaft“

am 10. März an der Hessenwaldschule

Weiterstadt (ak). Miteinander 
stark und kreativ: Die Jahrgänge 
5 und 6 der Hessenwaldschule 
präsentieren beim diesjährigen 
Kulturabend, was sie gemein-
sam in den Ästhetischen Bil-
dungskursen gelernt und einstu-
diert haben. Man darf gespannt 
sein auf ein buntes Programm, 
das die kreative Vielfalt der 
Schulgemeinschaft widerspie-
gelt: Von den kraftvollen Drums 
der Hessenwaldtrommler über 
mitreißende Sounds der Schul-
band und coolen Moves des 
HipHop Kurses bis hin zu ganz 
besonderen Glücksmomenten 
und kleinen Theaterauff ührun-
gen. Auch die Moderation des 
Abends liegt in der Hand der 

Schülerinnen und Schüler. Mit 
viel Engagement und Herzblut 
haben die jungen Mitwirkenden 
ihre Beiträge unter dem Motto 
„Festival der Freundschaft“ ge-
meinsam vorbereitet und freuen 
sich darauf, ihr Können einem 
breiten Publikum zu zeigen. Da 
zu guter Unterhaltung auch le-
ckere Snacks und Getränke ge-
hören, werden der Förderverein 
und Mitarbeiter der Schule für 
das leibliche Wohl der Gäste 
sorgen.

Die Türen zu diesem ganz be-
sonderen Kulturerlebnis öff nen 
sich am Dienstag, den 10. März 
2026, um 17 Uhr in der Kultur-
halle der Hessenwaldschule. 
Der Eintritt ist frei.

Müllsammelaktion
am 13.03.2026

Arheilgen (pb). Wie bereits im 
letzten Jahr wird auch dieses 
Jahr wieder eine Müllsammel-
aktion im östlichen Arheilgen 
stattfinden. Dieses Jahr ist die 
Aktion in zwei Teile unterteilt.

Am Vormittag, von 9:30 bis 
11:30 Uhr, findet eine Aktion in 
der Kindertagesstätte „Wirbel-
wind“ statt. Ab 9:30 Uhr wird 
ein Mitarbeiter des EAD vor Ort 
sein und mit den Kindern kind-
gerecht  das Thema Umwelt, 
Mülltrennung und Recycling 
bearbeiten. Anschließend wird 
gemeinsam mit den Kindern 
und dem Team der Kita auf 
und um das Gelände der Kita 
Müll herum aufgesammelt. Die 
Aktion ist ausschließlich für die 
Kinder der Kindertagesstätte 
„Wirbelwind“.

Um 14 Uhr ist der Treff punkt im 

Hof des Muckerhauses für alle 
großen und kleinen Menschen, 
die gerne mithelfen möchten, 
Müll zu sammeln. Die EAD stellt 
hierfür Greifzangen und Wes-
ten zur Verfügung. Das Motto 
lautet: „Viele Hände schaff en 
ein schnelles Ende!“ Jeder ist 
herzlich willkommen, und eine 
Voranmeldung ist nicht erfor-
derlich. Zum Abschluss laden 
wir zu einem gemeinsamen 
Beisammensein im Muckerhaus 
ein. Bei einer leckeren Suppe 
und Getränken können wir den 
Tag gemütlich ausklingen lassen 
und in guten Gesprächen den 
Erfolg der Aktion feiern. Am 
Ende können alle mit einem gu-
ten Gefühl nach Hause gehen, 
denn gemeinsam haben wir 
die Welt ein kleines Stückchen 
besser gemacht.

Blutspende in Wixhausen
Wixhausen (ub). Am Freitag, 

06.03.26, von 16 bis 19 Uhr findet 
im Bürgermeister-Pohl-Haus, Im 
Appensee 26, 64291 DA-Wixhau-
sen ein DRK-Blutspendetermin 
statt. Blut wird kontinuierlich 
gebraucht. Allein in Hessen und 
Baden-Württemberg werden 
täglich etwa 3.000 Blutspen-
den benötigt. Patient*innen 
aller Altersklassen sind auf eine 
kontinuierliche und lückenlose 
Versorgung angewiesen. Viele 

Menschen merken erst, wie 
wichtig eine Blutspende ist, wenn 
sie selbst oder ihr Umfeld durch 
einen Unfall oder eine Krankheit 
plötzlich Blut benötigen. Der 
DRK-Blutspendedienst appel-
liert an alle Unentschlossenen: 
Es ist nie zu spät für die gute 
Tat. Um die Entscheidung et-
was zu vereinfachen verlost der 
DRK-Blutspendedienst unter 
allen Spender im Zeitraum vom 
23.02.2026 bis 31.032026 drei 

exclusive Städtereisen für je zwei 
Personen nach Mailand. Und 
eine Blutspende ist so einfach: 
Einen Wunschtermin online unter 
www.blutspende.de/Termine re-
servieren und am Tag der Spende 
reichlich (alkoholfrei) trinken. 
Anmeldung unter Vorlage des 
Personalausweises (oder eines 
anderen amtlichen Dokumentes 
mit Lichtbild) im Entnahmelokal. 
Ausfüllen des medizinischen Fra-
gebogens. Mittels einer kleinen 

Laborkontrolle und eines ärztli-
chen Gesprächs wird festgestellt, 
ob gespendet werden darf. Es 
folgt die Blutspende, die lediglich 
nur circa 10 Minuten dauert und 
im Anschluss die wohlverdiente 
Ruhepause mit leckeren Snacks. 
Weitere Informationen rund um 
das Thema Blutspende gibt es 
online unter www.blutspende.de 
oder telefonisch kostenfrei unter 
0800 11 949 11. Fassen Sie sich 
ein Herz – Helfen Sie helfen.

30 Jahre Rahmenplanung: Im Dialog mit Merck
Darmstadt (plw). Das Wissen-

schafts- und Technologieunter-
nehmen Merck begrüßt seit 30 
Jahren Behörden und Vertreter 
der Anwohner aus dem Umfeld 
zur Rahmenplanung. Bei der Di-
alogplattform wird regelmäßig 
über aktuelle Entwicklungen 
bei Merck berichtet, gleichzei-
tig können die Stadt Darmstadt, 
das Regierungspräsidium und 
Anwohner ihren Blickwinkel 
deutlich machen und ihnen 
wichtige Themen ansprechen.

„Die Rahmenplanung ist für 
uns weit mehr als eine jährliche 
Veranstaltung – sie ist Ausdruck 
unseres Selbstverständnisses 
als guter und verlässlicher Nach-
bar hier in Darmstadt. Seit der 
ersten Konferenz 1996 nutzen 
wir dieses Forum, um off en über 
Sicherheitsfragen, Umweltthe-
men und die Entwicklung unse-
res Standorts zu sprechen und 
gemeinsam mit Stadt, Behörden 

und Nachbarschaft tragfähige 
Lösungen zu finden“, sagt Mat-
thias Bürk, Standortleiter von 
Merck in Darmstadt. „Dieser 
Dialog schaff t Transparenz, 
stärkt Vertrauen und hilft uns, 
Anliegen aus der Nachbarschaft 
frühzeitig zu verstehen und zu 
berücksichtigen.“

Das aktuelle Treff en startete 
mit einer kleinen Tour durchs 
Werk entlang der derzeit größ-
ten Investitionen von Merck am 
Standort Darmstadt: dem Ad-
vanced Research Center (ARC) 
und dem Translational Science 
Center (TSC) entlang der Frank-
furter Straße.

Beim anschließenden Aus-
tausch mit den Gesprächspart-
nern ging es insbesondere um 
Kooperationsmöglichkeiten zur 
Steigerung der Resilienz von 
Verwaltung und Unternehmen 
angesichts der geopolitischen 
Herausforderungen. Es wurde 

deutlich, dass eine enge Ab-
stimmung, bei der jeder Partner 
seine Stärken gezielt einbringen 
kann, dem gemeinsamen Anlie-
gen am besten Rechnung trägt.

Regierungspräsident Jan Hil-
ligardt hob hervor: „Seit vielen 
Jahren sorgt Merck mit dem 
freiwilligen Ansatz der Rah-
menplanung für Transparenz 
der unternehmerischen Aktivi-
täten am Standort gegenüber 
Nachbarschaft und Umfeld. 
Transparenz schaff t Vertrauen, 
Akzeptanz und Verlässlichkeit. 
Für das RP Darmstadt ist die 
Mitwirkung daher selbstver-
ständlich: Denn Fragen des Im-
missionsschutzes, des Umwelt-
schutzes – unter anderem in den 
Bereichen Wasser, Abwasser 
und Abfall – sowie der Sicher-
heit am Standort durch den 
Betrieb einer Werkfeuerwehr 
verbinden das RP Darmstadt 
seit vielen Jahrzehnten eng mit 

der Firma Merck.“ Oberbürger-
meister Hanno Benz ergänzte: 
„Auch aus Sicht der Stadt 
Darmstadt ist die Rahmenpla-
nung bei Merck im 30. Jahr ein 
Meilenstein. Das Format ist 
stilprägend und zeigt, wie man 
als Unternehmen erfolgreich mit 
Gebietskörperschaften und der 
Nachbarschaft umgeht – in dem 
man alle einbindet, sich transpa-
rent austauscht und Lösungen 
erarbeitet.“

Auch die Interessengemein-
schaft Arheilger Bürger e.V. 
(IGAB) ist seit Beginn fester Be-
standteil der Rahmenplanung. 
Vorsitzende Ute Dupper fügte 
hinzu: „Heute kann man sich die 
harten Auseinandersetzungen, 
die dieser Einrichtung voraus-
gingen, fast nicht mehr vorstel-
len. Unsere Aufgabe ist wei-
terhin die kritische Begleitung 
eines transparenten Dialogs aus 
Sicht der Nachbarschaft.“

FOLGE UNS 
AUF FACEBOOK. fb.me/printdesign24
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AUTOAUTO
 BRUST BRUST

Ihre Meisterwerkstatt
für alle Marken

und für alle Fälle !

Guerickeweg 3 und 6
64291 Darmstadt
Tel: 06151-3967597
Fax: 06151-370326

Professionell

Fortschrittlich

Persönlich

Hochwertig

Schnell

Preiswert

LEISTUNGSPROFIL
• Elektrik / Elektronik
• Fahrzeugdiagnose
• Stoßdämpfer
• Unfallinstandsetzung
• Auspuff /

Rußpartikelfi lterauto·brust.de

• Achsvermessung
• Anhängerkupplungen
• Licht
• HU / AU

• Karosserie
• Klimatechnik
• Reifenservice
• Glasservice

HU / AU für alle Marken und Baujahre

• Bremsen
• Ölwechsel
• Inspektion
• Abschleppdienst
• Ersatzwagen
• uvm.

am 15.März

WGD · Liste 9

Wählergemeinschaft Darmstadt

Für

in unserer
Stadt

gutes
Klima

Empfehlungen vom 05.03.–11.03.2026

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgerei-jung-darmstadt.de

Gesalzener 
Schweinebauch 100 g 1,29 €
Pfefferwurst 100 g 1,89 €
Pfälzer Saumagen 100 g 2,69 €
Geflügel-Aufschnitt 
(verschiedene Sorten) 100 g 2,49 €
Milano Salami 100 g 4,29 €

Arheilger 
Landfrauen

Arheilgen (cr). Erinnerung an 
die Jahreshauptversammlung 
am 05.03.2026 um 18:30 Uhr in 
den Nachbarschaftstreff  „Alte 
Feuerwehr“. Für das leibliche 
Wohl wird wie immer gesorgt 
und wir freuen uns über regen 
Zuspruch.

Der Vorstand

Polizei
15-Jähriger ausgeraubt

Arheilgen (ots). Nachdem sich 
am Donnerstagmittag (26.2.) 
im Dreieichweg ein Raub zu-
getragen hat, ermittelt nun die 
Kriminalpolizei.

Ersten Ermittlungen zufolge 
sollen zwei bislang unbekannte 
Täter gegen 12:30 Uhr einen 
Jugendlichen im Alter von 15 
Jahren im Bereich der Straßen-
bahnhaltestelle „Dreieichweg“ 
bedroht und anschließend seine 
Jacke geraubt haben. Letztlich 
flüchteten sie mit ihrer Beute in 
unbekannte Richtung.

Wer den Vorfall beobachtet 
hat oder andere sachdienliche 
Hinweise zu den Kriminellen 
geben kann, wird gebeten, Kon-
takt mit den Ermittlerinnen und 
Ermittlern des Kommissariats 10 
in Darmstadt unter der Rufnum-
mer 06151-969-0 aufzunehmen.

Jedes Date eine Chance
Speeddating mit dem Handwerk an der Erich Kästner-Schule

Kranichstein (vf). Die 
Handwerkskammer Frank-
furt-Rhein-Main und die 
Erich Kästner-Schule IGS in 
Darmstadt-Kranichstein brin-
gen den Nachwuchs und das 
Handwerk zusammen: Beim 
Speeddating an der Schule 
trafen am 27.02.2026 etwa 20 
Schülerinnen und Schüler auf 
Betriebe aus der Region, die 
eine Ausbildung im Handwerk 
anbieten. In kurzen Gesprächen 
merkten beide Seiten schnell, 
ob sie den nächsten Schritt ge-
hen möchten: beim Praktikum 
gemeinsam ausprobieren, ob es 
wirklich passt.

„Ich finde so ein Speeddating 
gut, weil man sich hier austau-
schen und Betriebe aus der 
Gegend kennenlernen kann“, 
sagt Adam, 16 Jahre alt. Er hatte 
gleich vier Gespräche an diesem 
Tag. Mit an die Gesprächstische 
brachte er seine beiden letzten 
Zeugnisse und einen Lebens-
lauf. 

Die anwesenden Betriebe 
bieten unter anderem Ausbil-
dungen als Gerüstbauer, Zahn-
techniker, Maler, Elektroniker für 
Energie- und Gebäudetechnik 
oder Installateur- und Heizungs-
bauer an. „Nicht immer kennen 
unsere Schülerinnen und Schü-
ler die Handwerksberufe oder 
haben eine Vorstellung, welche 
Tätigkeiten sich dahinter ver-

bergen“, so Matthias Drexler. Er 
arbeitet als UBUS-Fachkraft an 
der Erich Kästner-Schule und 
unterstützt die Jugendlichen bei 
den Arbeitslehre-Kursen sowie 
in der beruflichen Orientierung. 
„UBUS“ steht für „Unterrichts-
begleitende Unterstützung 
durch Sozialpädagogische 
Fachkräfte“. „Beim Speed-
dating können die Jugendlichen 
mehr über Handwerksberufe 
erfahren, direkt mit Führungs-
kräften sprechen und sich darin 
üben, die eigenen Kompetenzen 
darzustellen“, erklärt Matthias 
Drexler.

Kathrin Wandner, Beraterin in 
der Passgenauen Besetzung der 
Handwerkskammer, sieht auch 
klar die Vorteile für die Betriebe: 
„Sie müssen ein bisschen Zeit 
mitbringen, aber es lohnt sich! 
Das ist unser viertes Speedda-
ting an der Erich Kästner-Schule 
und die Rückmeldungen der 
Handwerksbetriebe sind posi-
tiv – viele von ihnen haben hier 
schon ihre nächsten Azubis 
gefunden. Im Gespräch merkt 
man ja schnell, obs passt; das ist 
gerade im Handwerk mit seinen 
familiären Strukturen wichtig.“ 

Der Handwerksbetrieb Elek-
tro-Adelmann aus Darmstadt 
zum Beispiel hat schon einige 
Male beim Speeddating an der 
Erich Kästner-Schule teilge-
nommen und dabei schon eini-

ge zukünftige Azubis entdeckt. 
„Ausbildung ist für uns ein ganz 
wichtiges Thema, wir haben in 
der Regel etwa 15 Azubis im 
Team und viele von ihnen sind 
als Gesellen bei uns geblieben. 
Beim Speeddating ist auch 
immer einer unserer aktuellen 
Azubis dabei und erzählt vom 
Betriebsalltag – das kommt bei 
den Schülern gut an“, so Ge-
schäftsführerin Kerstin Kranich. 

Dr. Dominik Dilcher, Schullei-
ter der Erich Kästner-Schule, 
unterstützt das Speeddating 
als einen Baustein der Berufs-
orientierung der Schülerinnen 
und Schüler: „Für unsere Schü-
lerinnen und Schüler ist das 
Speeddating eine gute Chance, 
ohne große Hürden und im ge-
wohnten Schulumfeld mit einem 
potenziellen Ausbildungsbetrieb 
in Kontakt zu kommen. Das gibt 
Mut für den nächsten Schritt ins 
echte Arbeitsleben: das Prakti-
kum.“ 

Das Programm „Unterstüt-
zung von Unternehmen bei der 
passgenauen Besetzung von 
Ausbildungsplätzen mit Jugend-
lichen aus dem Inland, aus dem 
Ausland oder mit Fluchthinter-
grund“ (Passgenaue Besetzung  
und Willkommenslotsen) wird 
vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie geför-
dert.

Off ene Probe beim Akkordeon-
orchester „Back in the Air“

Griesheim (cl). Du hast frü-
her Akkordeon gespielt – oder 
möchtest einfach mal rein-
schnuppern, wie ein Orchester 
probt?

Dann komm zu unserer Off e-
nen Probe des Erwachsenen-
orchesters „Back in the Air“! 

Egal, ob Wiedereinsteiger*in, 
neugierige*r Anfänger*in oder 

einfach Musikfan: Alle sind herz-
lich eingeladen! 

Akkordeons sind vorhanden – 
du kannst sofort loslegen oder 
einfach zuschauen und die 
Atmosphäre genießen. Locker, 
off en, ohne Anmeldung, perfekt 
für musikalische Neustarter 
und Rückkehrer. Lerne unser 
Orchester kennen, probiere 

dich aus und erfahre, wie viel 
Spaß gemeinsames Musizieren 
macht. Wir freuen uns auf dich!

Mehr Infos unter https://www.
akkordeon-griesheim.de

 
Datum: Mittwoch, 18.03.2026 
Uhrzeit: 19:15 Uhr
Ort: Kochschulhaus
Griesheim, 1. OG

Kammerkonzert
mit Rosa Franziska Maier im Foyer des

Großen Hauses im Staatstheater Darmstadt

Darmstadt (rh). Rosa Fran-
ziska Maier ist eine österreichi-
sche Musikerin, sie wurde 1997 
geboren und wuchs in Graz auf. 
Regelmäßig konzertiert sie als 
Solistin, aber auch in verschie-
denen Kammermusik-Beset-
zungen, wobei ihr kammermu-
sikalische und interdisziplinäre 
Projekte besonders am Herzen 

liegen. In ihrem Konzertpro-
gramm Reverie (Träumerei) 
präsentiert die österreichische 
Künstlerin Rosa Franziska Maier 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm aus verschiedensten 
Bereichen des klassischen 
Gitarrenrepertoires. So erklin-
gen Werke aus der englischen 
Renaissancemusik von John 
Dowland, der Romantik des 19. 
Jahrhunderts mit dem Kompo-
nisten Giulio Regondi, bis hin 
zu einer Fülle an Stilen aus dem 
20. Jahrhundert. Das Ensemb-
le von Originalkompositionen 
für die klassische Gitarre wird 
durch einige Transkriptionen zu 
einem farbenreichen Potpourri 
ergänzt.

Am Samstag, den 7. März 
2026, von 15:30 bis 17:30 Uhr 
gibt Rosa Franziska Maier ein 
Gitarrenkonzert im Foyer des 
Großen Hauses im Staatsthea-
ter Darmstadt, wir freuen uns, 
Sie begrüßen zu dürfen.

Benzomat
aufgebrochen
Arheilgen (apo). In der Nacht 

von Montag auf Dienstag 
(03.03.2026) wurde der Ben-
zomat des Bauernladen Benz 
zwischen 1:00 und 1:30 Uhr 
aufgebrochen. Unbekannte Tä-
ter verschaff ten sich gewaltsam 
Zugang zu dem Automaten und 
verursachten dabei erheblichen 
Sachschaden. Wer in dem ge-
nannten Zeitraum verdächtige 
Personen oder Fahrzeuge 
beobachtet hat, wird gebeten, 
sich mit Hinweisen an uns, den 
Bauernladen Benz oder das 
dritte Polizeirevier zu wenden. 
Jeder Hinweis kann zur Aufklä-
rung beitragen.

Gabis Stübchen
Genussabend mit Käse- und Weinverkostung
Arheilgen (gs). Am Donners-

tag, den 12. März, um 19 Uhr 
laden wir herzlich zu einem 
besonderen Genussabend 
rund um den Käse und Wein ein. 
Freuen Sie sich auf eine exklu-
sive Verkostung in entspannter 
Atmosphäre bei der Qualität, 
Handwerk und Geschmack im 
Mittelpunkt stehen.

Gemeinsam mit dem Käse-
experten von EDEKA sowie 
unserem erfahrenen Winzer 
begeben wir uns auf eine ge-
nussvolle Reise durch ausge-
wählte Käsespezialitäten und 
erlesene Weine. Erfahren Sie 
Spannendes über Herkunft, 
Reifung und Aromavielfalt der 
Käse und entdecken Sie, wie 
perfekt abgestimmte Weine das 
Geschmackserlebnis abrunden.

Ob cremig-mild oder würzig-
kräftig – jede Käsevariation 
wird fachkundig vorgestellt 
und mit einem passenden Wein 
kombiniert. Dabei erhalten Sie 

wertvolle Tipps zur richtigen 
Kombination von Käse und Wein 
für zuhause. Denn wenn cremi-
ger Brie auf fruchtigen Riesling 
triff t oder würziger Bergkäse mit 
kräftigem Rotwein flittiert, sind 
Glücksmomente garantiert.

Dieser Abend bietet nicht 
nur kulinarische Highlights, 
sondern auch Gelegenheit zum 
Austausch mit Gleichgesinnten 
in gemütlicher Runde. Lassen 
Sie sich inspirieren, probieren 
Sie neue Geschmackserleb-
nisse und genießen Sie einen 
unvergesslichen Abend voller 
Genuss.

Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Der Preis ist 58€ inklu-
sive Verkostung und Wasser. 
Wir empfehlen eine rechtzeitige 
Anmeldung bei info@gabis-
stuebchen.de oder Tel.: 7877083 
(Mo.-Fr. von 11:30 bis 15:30 Uhr).

Wir freuen uns auf einen ge-
nussvollen Abend mit Ihnen!

Weinprobe in der
Gärtnerei Aumühle

Griechische Weine entdecken
Wixhausen (sp). Den Winter 

hinter sich lassen und bei einem 
guten Glas Wein mediterranes 
Lebensgefühl genießen: Die 
Gärtnerei Aumühle lädt am 
Donnerstag, 19. März, zu einer 
besonderen Weinprobe ein. Von 
18:00 bis 21:00 Uhr erwartet 
die Gäste im stimmungsvollen 
Ambiente der Gärtnerei eine ku-
linarische Reise durch die Welt 
griechischer Weine.

Durchgeführt wird die 
Weinprobe vom Darmstädter 
Weinfachhandel und Feinkost-
geschäft „Träne der Olive“ aus 
Griesheim. Christos Skotidas 
und seine Frau begleiten die 
Teilnehmenden fachkundig 
durch die Vielfalt griechischer 
Rebsorten und Anbaugebiete. 
Neben spannenden Einblicken 
in Herkunft und Charakter der 
Weine dürfen sich die Gäste 
auf eine kleine Auswahl medi-

terraner Köstlichkeiten freuen, 
darunter sizilianische Caponata 
und Oliventapenade.

Eine verbindliche Anmeldung 
ist bis spätestens 9. März erfor-
derlich. Kartenverkauf ab sofort 
direkt in der Gärtnerei Aumühle. 
Alternativ ist eine verbindliche 
Anmeldung per E-Mail an:
aumuehle.gaertnerei1@mission-
leben.de möglich. Die Zahlung 
erfolgt in diesem Fall per Vor-
kasse nach Rechnungsstellung.

Die Veranstalter freuen sich 
auf zahlreiche Gäste und heißen 
alle Interessierten mit einem 
herzlichen „Kalos orisate“ will-
kommen.

Termin: Donnerstag, 19. März 
Uhrzeit: 18:00-21:00 Uhr
Ort: Gärtnerei Aumühle, 
Auwiesenweg 20,
64291 Darmstadt
Preis: 45,00 Euro pro Person

           

HOFFNUNG  
IN NOTLAGEN.  
IHRE SPENDE HILFT! 
johanniter.de/spenden-
stiften/anlassspenden



14DONNERSTAG, 05. MÄRZ 2026

Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

Über 50 Mitglieder pflanzen 2.000 Jungbäume: 
ORPLID Darmstadt setzt Zeichen für Klimaschutz

Große Pflanzaktion des ORPLID Darmstadt e.V. mit Unterstützung des ENTEGA NATURpur 
Instituts – sieben klimaresiliente Baumarten für die Zukunft des Vereinsgeländes

Darmstadt (jw). Trotz Wolken 
auf der Wetter-App – heiter bis 
wolkig und immer wieder von 
Sonnenstrahlen – versammel-
ten sich am heutigen Samstag 
mehr als 50 Mitglieder des OR-
PLID Darmstadt e.V. auf dem 
Vereinsgelände an der Weiter-
städter Landstraße. Ihr gemein-
sames Ziel: die Auff orstung des 
vereinseigenen Areals mit rund 
2.000 Jungbäumen in sieben 
verschiedenen klimaresilienten 
Arten – darunter Libanon-Zeder, 
Abies concolor (Coloradotanne), 
Rothasel, Spierling, Feldahorn 
und weitere heimische Arten.

Ein Wald im Aufbau –
Jahrzehnte nach dem
großen Verlust

Die Ausgangslage ist ernst: 
Die Hitzesommer der Jahre 2018, 
2019 und 2022 mit zum Teil mehr 
als 16 Wochen Trockenheit, ab-
gesenkter Grundwasserspiegel, 
Pilzbefall, Borkenkäfer und Ei-
chenblindkäfer haben über 450 
Bäume auf dem ORPLID-Gelän-
de zerstört. Was einst ein ge-
schlossenes grünes Blätterdach 
aus mächtigen Eichen und Bu-
chen war, ist heute stellenweise 
kahles Gelände mit Totholzres-
ten. Axel Bückert, Fachwart für 
Nachhaltigkeit, Ökologie & Um-
welt beim ORPLID Darmstadt, 
treibt ein langfristiger Plan an: 
In den nächsten 10 Jahren sollen 
insgesamt rund 10.000 Setzlinge 
gepflanzt werden. Bückert ist 
dabei realistisch: „Es wird wohl 
40 Jahre dauern, bis wir wieder 
ein geschlossenes Blätterdach 
haben“ – und gerade deshalb, so 
sein Credo, beginne man heu-
te. Der gelernte Gärtner bringt 
jahrzehntelange Erfahrung mit 
Pflanzen und Bäumen mit, ist 
seit 2018 Mitglied im ORPLID 
und begeistert mit Hingabe 
nicht nur Erwachsene, sondern 
vor allem auch die jüngsten Mit-
glieder für das Thema.

Kinder als Hände der Zukunft
Besonders auff allend bei der 

heutigen Pflanzaktion: Über-
raschend viele Kinder packten 
mit an. Unter Axel Bückerts 
Anleitung lernten sie, wie aus 
einem kleinen Setzling eine 
mächtige Eiche oder Kastanie 
wird, woran man einen kranken 
Baum erkennt und warum die 
professionelle Kronenpflege 
Leben rettet. Bückert erklärte 
anschaulich, wie durch das 
Kürzen der Krone der Transport-
weg zwischen den wasserauf-
nehmenden Wurzeln und dem 
oberen Blattwerk verkürzt wird 
– und so geschwächten Bäumen 
eine neue Chance gegeben 
wird, neue Kronen zu bilden. Für 
Axel Bückert ist diese pädago-
gische Arbeit kein Nebenpunkt, 
sondern Herzensangelegenheit: 
Nur wer Natur kennt, kann sie 
verstehen und schätzen lernen. 
Die Begeisterung, die er dabei 
ausstrahlt, war dem Fachwart 
heute deutlich anzumerken.

Förderung durch das 
ENTEGA NATURpur Institut 
ermöglicht Großaktion

Eine Pflanzaktion in dieser 
Größenordnung ist ohne finan-
zielle Unterstützung kaum zu 
stemmen. Das ENTEGA NA-
TURpur Institut gGmbH – eine 
Initiative der ENTEGA AG – hat 
die heutige Aktion mit einer 
Förderung ermöglicht. Das In-
stitut finanzierte Setzlinge 
sowie Umweltpädagogik und 
Jugendprojekte. Dem Sponsor 
gilt der ausdrückliche Dank des 
gesamten Vereins: Ohne diese 
großzügige Unterstützung wäre 
die Pflanzaktion in diesem Aus-
maß schlicht nicht realisierbar 
gewesen.

Philip Krämer, Geschäftsführer 
des ENTEGA NATURpur Insti-
tuts, hatte in seinem Zusage-
schreiben betont, dass gerade 
Bäume ein geeignetes Mittel 

seien, CO₂ zu binden und zur 
Luftreinhaltung beizutragen –
ein Engagement, das er als 
wesentlichen Beitrag für das 
Gelingen der Energiewende 
bewertet.

Stadtpolitik triff t
gelebte Vereinspraxis

Eva Bredow-Cordier (Grüne, 
Fraktionsvorsitzende) zeigte 
sich bei einem kurzen Besuch 
erfreut: „Wenn Zivilgesellschaft, 
Ehrenamt und Fördermittel zu-
sammenkommen, entstehen 
solche wertvollen Projekte.“ 
Für sie war der Besuch kein zu-
fälliger: Bereits im Herbst 2025 
hatten die Mitglieder des Spor-
tausschuss der Stadtverordne-
tenversammlung, bei dessen 
Sitzung ORPLID Gastgeber sein 
durfte, Axel Bückerts Vortrag 
über Baumpflege, Auff orstung 
und Artenschutz mit großem 
Interesse verfolgt.

Damals hatte sie gelobt, wie 
vorbildlich Ökologie und Nach-
haltigkeit beim ORPLID gelebt 
werden und angeboten, einen 
Kontakt herzustellen– heute 
konnte sie sich selbst ein Bild 
davon machen.

Frau Bredow-Cordier zeigte 
sich beeindruckt: „Es ist wun-
derbar zu sehen, wie eine Grup-
pe von so vielen Menschen –
darunter so viele Kinder – ge-
meinsam anpackt. Das ist 
gelebte Zivilgesellschaft.“ Sie 
betonte, dass solches ehren-
amtliches Engagement für sie 
eine starke Parallele zu ihrer 
eigenen politischen Motivation 
darstellt. Als Angehörige der 
Babyboomer-Generation sieht 
sie – wie viele ihrer Mitstreiter –
die Verantwortung, der Gesell-
schaft aktiv etwas zurückzuge-
ben. Was heute gepflanzt werde, 
so Bredow-Cordier, werde erst 
die nächste oder übernächste 
Generation als Schatten spen-
denden Wald erleben können –

und genau das mache diese 
Arbeit so besonders bedeutsam. 

Gemeinschaft und Vorstand 
als tragende Säulen

Axel Bückert ist das Gesicht 
des Projekts – aber er betont 
selbst, dass das Gelingen dieser 
Pflanzaktion viele Hände und 
Herzen braucht. Dem Vorstand 
des ORPLID Darmstadt gilt sein 
besonderer Dank: Dass Themen 
wie Ökologie, Naturschutz und 
Nachhaltigkeit im Vereinsleben 
einen so hohen Stellenwert ge-
nießen, ist nicht selbstverständ-
lich und verdient ausdrückliche 
Anerkennung. Und natürlich den 
mehr als 50 Mitgliedern, die an 
diesem Samstagmorgen ihre 
Freizeit geopfert und tatkräftig 
zugepackt haben – ohne sie 
wäre diese Aktion nicht denkbar.

Bückert selbst trägt übrigens 
einen besonders langfristigen 
Gedanken in sich: Er möchte 
seine jahrzehntelange Erfah-
rung mit Pflanzen und Bäumen 
in einer Art Erfahrungsanleitung 
für die nächsten Generationen 
festhalten – welche Maßnah-
men funktioniert haben, welche 
nicht. Vielleicht ein Gemein-
schaftsprojekt, das über die 
Pflanzaktion hinaus Bestand 
haben wird.

10 % Anwuchsquote reichen 
– wenn 2.000 Setzlinge im 
Boden sind

Axel Bückert ist Realist: „Wenn 
10 Prozent der gepflanzten Bäu-
me angehen, können wir froh 
sein.“ Klingt wenig – ist aber 
bei 2.000 Setzlingen bereits ein 
Potenzial von 200 Bäumen, die 
in den nächsten Jahrzehnten 
das Gelände prägen werden. 
Und Jahr für Jahr kommen neue 
Pflanztage dazu. Das Ziel: 1.000 
bis 1.500 etablierte Zukunfts-
bäume bis 2036. Das grüne 
Dach über ORPLID – es entsteht 
gerade, Setzling für Setzling.

Wenn das Arbeitsleben endet – und dann?
„Hiergeblieben“ hilft, seinen Platz zu finden – Postcode-Lotterie fördert Ehrenamtsprojekt

Kranichstein (dv). Wenn das 
Arbeitsleben endet… leert sich 
der Kalender, das Beziehungsge-
füge ändert sich. Neue Spielräu-
me öff nen sich, zugleich fehlen 
oft feste Anker. „Es beginnt eine 
Zeit der Neuorientierung“, sagt 
Cordelia Scherwitz. „Darin liegen 
ganz neue Möglichkeiten: Zeit für 
neue Rollen, für Engagement, 
Begegnung und eigene Ideen.“ 
Das sieht der Verein Hiergeblie-
ben als Win-win-Möglichkeit 
und hat dazu ein neues Projekt 
entwickelt. Anliegen des Vereins 
ist: „Gut älter werden in Kranich-
stein: miteinander – füreinander“.

Große Freude bei „Hiergeblie-
ben“. Der Verein hat mit seinem 
Vorhaben „Später beginnt jetzt“ 
die Postcode-Lotterie überzeugt, 
die dieses Projekt ab sofort bis 
Januar 2027 mit 14.000 Euro för-
dert. Und darum geht es bei dem 
Projekt „Später beginnt jetzt“: 
Menschen dabei zu unterstüt-
zen, mit und bei Hiergeblieben 
mitzumachen und ihre Zukunft 
im Stadtteil aktiv zu gestalten.

Bei Hiergeblieben geht es 
nicht darum, „auszuhelfen“. Es 
geht darum, Teil eines Netzes 
zu werden, das trägt. Menschen 
kennenlernen. Etwas bewegen.

Eigene Erfahrungen einbrin-
gen. Gemeinsam Freude erleben. 
Und gleichzeitig dafür sorgen, 
dass wir alle hier gut älter wer-
den können.

20 neue Ehrenamtliche möch-
te Hiergeblieben gewinnen, 
unterstützen, fördern, beglei-
ten. „Denn Hiergeblieben lebt 

davon, dass Menschen sich 
einbringen“, sagt Koordinatorin 
Scherwitz. Eben: miteinander –
füreinander. „Und hierzu benö-
tigen wir Ihre Hilfe: Vielleicht 
haben Sie selbst eine Idee oder 
Freude daran, etwas mitzuge-
stalten“, heißt es im aktuellen 
Rundbrief von Hiergeblieben. 

„Oder Ihnen fällt jemand aus 
Ihrem Freundes oder Bekannten-
kreis ein, der gut zu uns passt. 
Sprechen Sie die Person gern 
an, geben Sie die Information 
weiter oder bringen Sie sie ein-
fach mit: Zum Mitgliedertreff en 
am 24.03. sind Mitglieder und 
Interessierte herzlich willkom-
men. Dort berichten wir, wo 
Unterstützung gerade besonders 
hilft. Genauso freuen wir uns 
über neue Vorschläge. Wir sind 
jederzeit im Hiergeblieben-Büro 
ansprechbar. Besuch, Anruf oder 
E-Mail genügt.“ Das Treff en für 
Mitglieder und Interessierte wird 
am Dienstag, 24.03. um 17:30 Uhr 
im Bürgersaal im Luise-Büchner-
Haus, Mirjam-Pressler-Straße 10 
sein. 

Hiergeblieben-Büro:
Mirjam-Pressler-Str. 10
Bürgersaal, 1.OG, Zimmer 5 
(neben Ortsgericht)

Tel.: 06151 7871508
E-Mail: info@hiergeblieben-
kranichstein.de

Off ene Sprechstunde:
Dienstag, 14-17 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hiergeblieben-Vorsitzender Wolfgang Bauer-Schneider im Gespräch 
mit Berti Stahlecker, die im letzten Jahr zwei Workshops zum Ru-
hestand angeboten hat und passende Aufgaben bei Hiergeblieben 
gefunden hat, die ihr selbst viel geben, rechts daneben Koordinatorin 
Cordelia Scherwitz.     (Fotos: dv)

DRK Aktive Senioren Wixhausen

Kinoabend
„Manche mögen’s heiß“

Wixhausen (hk). Wir präsen-
tieren Ihnen die legendäre Ko-
mödie „Manche mögen‘s heiß“ 
(FSK 16) – ein Film, der auch 
mehr als 60 Jahre nach seiner 
Premiere nichts von seinem 
Esprit verloren hat. Regie führ-
te der vielfach ausgezeichnete 
Meister des pointierten Humors, 
Billy Wilder, der mit diesem Werk 
Filmgeschichte schrieb.

Die Handlung spielt in den 
1920er-Jahren: Zwei arbeitslose 
Musiker geraten zufällig in die 
Schusslinie der Mafia, nachdem 
sie Zeugen eines Verbrechens 
geworden sind. In ihrer Not 
greifen sie zu einer ebenso ris-
kanten wie komischen Lösung –
sie verkleiden sich als Frauen 
und schließen sich einer reisen-
den Damenkapelle an. Was als 
Flucht beginnt, entwickelt sich 
rasch zu einer irrwitzigen Reise 
voller Missverständnisse, Ver-
wechslungen und romantischer 
Turbulenzen.

Im Zentrum steht die zauber-
hafte Marilyn Monroe als Sänge-
rin Sugar Kane, die mit Charme, 
Witz und unvergesslicher Lein-
wandpräsenz begeistert. Ihre 
Auftritte verleihen dem Film 
nicht nur Glamour, sondern auch 
Herz. An ihrer Seite brillieren 
Tony Curtis und Jack Lemmon, 

deren komödiantisches Zusam-
menspiel zu den Höhepunkten 
des Films zählt. 

„Manche mögen’s heiß“ über-
zeugt mit rasanten Dialogen, 
perfektem Timing und einem 
Humor, der auch heute noch er-
staunlich modern wirkt. Hinter 
der leichten Fassade verbirgt 
sich zudem eine überraschend 
zeitgemäße Auseinandersetzung 
mit Identität, Rollenbildern und 
gesellschaftlichen Erwartungen 
– ein Aspekt, der den Film bis 
heute aktuell erscheinen lässt.

Freuen Sie sich mit uns auf 
einen Abend voller Wortwitz, 
Situationskomik und unvergess-
lichen Szenen. Dieser Klassiker 
zeigt eindrucksvoll: Gute Komö-
dien werden mit den Jahren nicht 
älter – sondern immer besser.

Datum: 12. März 2026 
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Ort: Ostendstraße 27-29, 
64291 Wixhausen
(Parkplätze sind im Hof 
vorhanden)
Eintritt frei – Spenden 
erwünscht.
Website: https://aktive-
senioren.wixhausen.org/kino 
E-Mail-Adresse:
kino@wixhausen.org

Öffnungszeiten ab März: Mo bis Fr 9 –17 Uhr | Sa 9 –14 Uhr

Auwiesenweg 20 | 64291 Darmstadt 
0 61 50 – 96 96-600 | www.mission-leben.de

GÄRTNEREI AUMÜHLE

Lass den Frühling rein

KAUFEN, 

WO ES WÄCHST

Obst- und Gartenbauverein Arheilgen

Aktivitäten im März
Arheilgen (uh). Die Fachwarte 

des OGV Arheilgen laden Mit-
glieder und interessierte Garten-
besitzer zu einem Winterschnitt-
lehrgang am 07.03.2026 von
14 bis 17 Uhr in den Vereinsgar-
ten ein (außerhalb der Ortslage, 
am Ende der Oberen Mühlstra-
ße rechts bzw. vom Kalkofen-
weg kommend links). Thema ist 
der alljährlich so wichtige Rück-
schnitt, vor allem an Obstbäu-
men. Mitzubringen ist lediglich 
genügend Zeit, damit man keine 
der Ausführungen verpasst.

Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Bitte merken Sie sich auch den 
17.03.2026 im Kalender vor. Um 
16 Uhr (bis max. 18:30 Uhr) findet 
im Funktionsgebäude  der SGA-
Rollschuhbahn, Jakob-Jung-
Straße, ein Vortrag zum stets 
aktuellen Thema „Enkeltrick und 
Drohanrufe“ statt. Trotz stetiger 
Aufklärung durch die Medien 
fallen immer wieder, vor allem 
ältere Menschen auf dreiste Be-
trüger herein. Kommen Sie doch 
einfach mal vorbei, es zahlt sich 
bestimmt aus.
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Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUS

KLEINANZEIGENMARKT

IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKE

VERSCHIEDENES

GASTRO

FAHRZEUGE
Wir kaufen 

Wohnmobile + Wohnwagen
 ☎ 03944-36160

www.wm-aw.de Fa.

ENTRÜMPELN 
& ENTSORGEN

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206 STEUERN

& FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

Elektroservice in Arheilgen 
– zuverlässig & professionell

Sie suchen einen
kompetenten Elektriker?

Wir bieten Ihnen fachgerech-
te Elektroinstallationen, Repa-
raturen, Lampenmontagen, 
E-Check, Potentialausgleichs 
Prüfungen sowie viele weitere 
Dienstleistungen rund um Ihre 
Elektroanlage – zuverlässig, 
professionell und kundenori-
entiert. Kontaktieren Sie uns:

 ☎ 01556 3189194
    � elektro.schuettler@

gmail.com
elektro-schuettler.com

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

KFZ-ANKAUF VOM
FACHHÄNDLER –

KOMPETENT & DISKRET

Wir kaufen PKW und Trans-
porter aller Marken – auch 
mit Mängeln, Unfallschä-
den, ohne TÜV oder hoher 
Laufleistung. Kostenfreie 
Bewertung, faire Werter-
mittlung, keine Lockange-
bote. Besichtigung bei Ihnen 
vor Ort möglich, Bezahlung 
wahlweise in bar oder per 
Überweisung.

Buchholz Automobile
Mobil: 0157 72151892

Malern  Verputzen  Fliesen
Tüchtiger und zuverlässiger 

Handwerker übernimmt: 
Maler- und Ausbesserungs-
arbeiten, Fliesenverlegung, 
kunstvolle Mosaikarbeiten, 

Tapezierarbeiten u. 
Schimmelentfernung.

 ☎ 0157-334 19 193

A&E Entrümpelungen 
- Wohnungsauflösungen
- Kellerentrümpelungen
- Lagerauflösungen
- Geschäftsauslösungen
- Messi Wohnungen 
Selbstverständlich besenrein 
auf Wunsch und vorheriger 
Absprache auch Endreinigung 
möglich. Tapeten und Boden-
beläge aller Art werden von 
uns ebenfalls auf Wunsch ent-
fernt. Wir Entsorgen fachge-
recht und umweltfreundlich.
Kurzfristige Termine möglich.

 ☎ 0177-3905927

Honig vom Imker
Direktverkauf Imkerei Wesp

Alle Sorten neu aus 2025
Immer Dienstags

von 16:00 bis 19:00 Uhr
Römergasse 2A, Wixhausen

oder Termin unter
 ☎ 0179-4364084 Ich biete kleine

Reparaturen rund um Ihre 
Küche und Ihren Haushalt
Erfahrener Handwerker in Kra-
nichstein, mit Schwerpunkt auf 
Küchen und Wohnmöbel bietet 
Reparaturen zum fairen Preis 
(keine Elektrogeräte). Sprechen 
Sie mich an. Es lohnt sich!
Mit freundlichen Grüßen,
Hartmut Fey

 ☎ 06151-9816203
www.dermoebelspezialist.de

ARHEILGER- 
POST.DE 

STELLENMARKT

FUSSPFLEGE
Sylvia`s Fachfußpflege

Gut lebt man auf schönen Füßen
Fachfußpflegepraxis

Sylvia Keller-Holz
Im Erlich 106

64291 Darmstadt
 ☎ 06151-6013302 oder 

0175-3612913

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

Yüngül Garten- und 
Landschaftsbau

Hausmeisterservice
Gartengestaltung – Rasen- und 
Rollrasenanlagen – Pflanzungen 
und Pflege – Wege und Terrassen 
– Mauern – Treppen – Pflasterar-
beiten – Natursteinpflaster – Plat-
tenarbeiten – Baumfällarbeiten 
– Hecke schneiden – Teich- und 
Bachanlage – Zaunbau.

 ☎ 06150-8650030
Mobil 0177-5039679

info@yüngül-garten.de
www.yüngül-garten.de

In der Hahnhecke 9
64291 Darmstadt

Arbeiten und Wohnen vereinen
Wir suchen Immobilie

oder Grundstück
im Gewerbegebiet Arheilgen zur 
Miete oder zum Kauf. Ihr habt 
oder wisst etwas passendes? 
Wir freuen uns über alle Tipps 
und Mithilfe, um unsere Idee zu 
verwirklichen. 

Chiff re 0712

Kaufe Boote, Yachten, Jetskis
Wir kaufen Motorboote, Yach-
ten, Sportboote & Klassiker, 
Wasserskiboote oder ähnliche 
Motorboote aller Größen.

Bitte alles anbieten!
 ☎ 0173-3087449
 ☎ 06158-6086991

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

Wüstenrot Turbodarlehen
Für Angestellte, Rentner und Ei-
gentümer – ohne Altersbegren-
zung, ohne Grundbucheintrag. 
Schnelle Prüfung und unkompli-
zierte Abwicklung.
Darlehen mit niedrigen Raten 
von 5.000 € bis 50.000 €.
Beispiel: 50.000 € ab 355 € pro 
Monat.

Anna Zbien
 ☎ 0179-1296716

Ihr Weg ins Eigenheim – 
persönlich begleitet!

Ich berate Sie zu allen Themen 
rund um Finanzierung, Bausparen, 
Modernisierung und Anschlussfi-
nanzierung. Und das Besondere: 
Wüstenrot finanziert fast einzigar-
tig auch Kunden mit befristetem 
Aufenthalt. Sprechen Sie mich an 
– ich freue mich auf Sie!

Anna Zbien
 ☎ 0179-1296716

Freundlicher Hausmeister 
bietet Gartenpflege oder Woh-
nung streichen. Meine Nummer 
hilft oft beim Kummer.

 ☎ 0172-9860828

Liebevolle Kinderbetreuung 
gesucht Suche für meine Kin-
der (9, 12, 15) eine Kinderbetreu-
ung für jede zweite Woche von 
Mo. bis Fr. von 15 bis 18:30 Uhr 
in Arheilgen.

 ☎ 0157-85282282

Dachdeckermeister hat 
Termine frei Flachdach- und 
Garagenabdichtung, Dachrepa-
raturen.

 ☎ 0151-56495607

Garten- & Landschaftsbau
„Roni“

Vertikutieren, Rasenmähen,
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 
Bepflanzungen, Hecken-, Obst- & 
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein-
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, Kleinere Reparaturen, 
Objektbetreuung &

sonstige Dienstleistungen.
Anfahrt und Beratung kostenlos.

Büro DA-Arheilgen.
 ☎ 0176-23855035

oder 06151-1547722
E-Mail: gala.roni44@gmail.com

Gratis – Briefmarken- und 
Münz-Schätzung durch 

BBA-Experten-Team
Schätzung, komplette Nachlass-
Beratung, sowie Ankauf oder 
Versteigerung Ihrer Münz- oder 
Briefmarken-Sammlung durch 
die TOP-Experten vom Auktions-
haus BBA-Therese Weiser Nachf. 
Jetzt in der Robert-Bosch-Straße 
25A in 63225 Langen.
44 Jahre Auktions-Erfahrung und 
Kunden-Beratung.
Ihr persönlicher Termin wartet 
auf Sie.
www.Auktionshaus-Weiser.de

 ☎ 069-675148
    � kontakt@stampmaster.de

AUFLÖSUNG 
SUDOKU

Dachreparatur und
Spenglerarbeiten
Telefon 0163-314 5555

VESPA-VESPA Suche privat 
alten Vespa-Roller, Zustand 
egal, alles anbieten. Auch Lam-
bretta, Zündapp, Honda Monkey 
u. Dax.

 ☎ 0151-19700070
    � herbst-u2@web.de

Info-Service Merck (Bandansage):

  (06151) 19733
Bei weiteren Fragen:

 (06151) 727000
Sicherheitsinformation unter:
www.merck.de/darmstadt

Ihr Draht zu uns

NAWAS
Nachbarschafts- 
Warn-und  
Alarmsystem

Ihr Partner im Service 
für Elektroinstallation und 

Reparatur,
Hausgeräte-Kundendienst

ATEK Kälte Klima Elektro
Gerhart-Hauptmann-Str. 38

 ☎ 06151-606810
www.atekgmbh.de

COMPUTER-SERVICE
Computer-Spezialist mit

30 Jahren EDV-Erfahrung –
bietet Hilfe bei

Computerproblemen, 
Netzwerktechnik,

Server u. Telefon-Anlagen.

Telefon: 06151-371995
Mobil: 0170-1603000

www.itcs-darmstadt.de

Elektro Service Opper 
E.S.O. 

Ihr Fachbetrieb für 
Elektroinstallationen

Unsere Leistungen für Sie:
✓ Elektroinstallationen
✓ Kundendienst & Reparaturen
✓ Klingel- & Sprechanlagen
✓ Beratung & Planung für

Alt- und Neubau
Frank Opper

Tel.: 0 61 51 / 27 86 228
Mobil: 0 170 / 23 40 625

E-Mail: es.opper@iesy.net

Frankfurter Landstraße 37
64291 Darmstadt

Zu verkaufen: 3-Zi.-Whg. 
EG behindertengerecht ohne 
Stufen, 93,62 m2, Neubau, 
hohe Energieeffizienz, direkt 
vom Eigentümer.

 ☎ 0177-7084274

Rentner sucht kleine Woh-
nung ebenerdig oder mit Auf-
zug. Wenn möglich im betreuten 
Wohnen.

 ☎ 06150-81218
    � geomich@gmx.de

Mitarbeiter Hauswirtschaft (m/w/d) 
für die Wäscheverteilung im
Krankenhaus in Darmstadt

Wir suchen Sie: Ab sofort, für ca. 15 Stunden/
Woche, an 2–3 Tagen (inkl. Sa.), Arbeitsbe-
ginn 05.00 Uhr, im AGAPLESION Elisabe-
thenstift in Darmstadt.
Kontakt: Steffen Trier, Tel. 06631/7930-148, 
steffen.trier@elis.com

Elis Mitte GmbH
Oberste Elpersweide 3, 36304 Alsfeld

Beruhigung für
hochsensible Haut

Fett und Feuchtigkeit helfen
gegen Irritationen und Juckreiz

(djd-k). Babys und Kleinkinder 
mit hochsensibler Haut reagie-
ren besonders empfindlich auf 
äußere Reize. Ihre Hautoberflä-
che trocknet unter Umständen 
schnell aus, wird leicht gereizt 
oder neigt sogar zu Neurodermi-
tis. Schon kleinste Einflüsse wie 
Temperaturwechsel, Reibung 
oder bestimmte Inhaltsstoff e 
in der Hautcreme können Rö-

tungen, ein Spannungsgefühl, 
Juckreiz oder Hautirritationen 
auslösen. Für Eltern ist es dann 
oft eine Herausforderung, die 
richtige Pflege zu finden, wel-
che die Hautbarriere stabilisiert 
und den Feuchtigkeitshaus-
halt reguliert. Näheres dazu 
ist beispielsweise unter www.
hipp.de/pflege zu erfahren.                                         
(Anzeige)
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Trauer- und 
Familienanzeigen 

in Ihrer 
Arheilger Post

DA - 78 66 888

TRAUER

Kaspar
Bestattungen

Falltorstraße 25
64291 Darmstadt
T. 06150-5451166  

www.kaspar-bestattungen.de

Wir begleiten Sie von
der ersten Minute an.

Familientradition seit über 100 Jahren
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Familientradition seit über 100 Jahren

• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Du hast gesorgt, du hast geschafft, bis dir die Krankheit nahm die Kraft.
Nun schlaf in Frieden, ruhe sanft und hab für deine Liebe Dank.

In Liebe und großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem Mann, Vater, 
Schwiegervater, Opa, Schwager, Onkel und Cousin

Friedel Wannemacher
* 01. 11. 1942  † 20. 02. 2026

In stiller Trauer
Deine Dich immer liebende Ehefrau Inge
Martina
Thomas und Steffi  mit Simon und Sophie
Annemarie
und alle Angehörige

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 10.03.2026 um 11:00 Uhr auf dem Arheilger Friedhof statt.

Du hast gesorgt, du hast geschafft,
bis dir die Krankheit nahm die Kraft.
Wie schmerzlich war’s vor Dir zu stehen
und dem Leiden hilfl os zuzusehen.
Die Krankheit setzte hart dir zu,
nun bist du von uns gegangen, zur ewigen Ruh.
Erlöst bist du von allen Schmerzen,
doch lebst du weiter in unseren Herzen. 

Klaus Fleck
19. Mai 1941 – 09. Februar 2026

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Inge Fleck
Deine Kinder Birgitt, mit Thomas, Joshua und Sophie Luzar
Thilo, mit Marie Fleck und Eric, Laura Fleck und Alexander
sowie alle Angehörige
      
Auf Wunsch des Verstorbenen fand die Trauerfeier 
und Urnenbeisetzung im engsten Familien- und
Freundeskreis statt. 

In Liebe und Dankbarkeit
haben wir Abschied genommen.

In stiller Trauer:
Ingeborg Weiß
Michael und Peter Weiß

Manfred
Weiß
1940 – 2026

Die Beisetzung fand im
engsten Familienkreis statt.

 

Werner Schorstein
* 20. 11. 1948  † 11. 02. 2026

Für immer in unseren Herzen

Evelyn
Kai und Sandra mit Jan und Marlene
Annika und Andrea mit Tia und Nora

Jörg und Katharina
Marieke und Michael mit Paul und Valentin

Katrina und Christian

Wir nehmen Abschied am 23.03.2026 um 11 Uhr auf dem Friedhof in Darmstadt-Wixhausen.
Von Beileidsbekundungen und Blumenspenden bitten wir höfl ichst abzusehen.

Ein Leben voller Tatkraft ist
vollendet. Dein wacher Geist und 
dein Geschick haben Technik 
begreifbar gemacht und Neues 
entstehen lassen. Du hast die Dinge 
zum Laufen gebracht – in unserer 
Familie und darüber hinaus.

Wir lassen dich in Liebe gehen.

Arheilger Stadtteilverein

Kaff eetreff  mit
Handysprechstunde

Arheilgen (his). Haben Sie 
sich kürzlich ein neues Handy 
oder Smartphone angeschaff t? 
Und festgestellt, alles ist anders 
als zuvor mit ihrem altvertrauten 
Gerät. Sie sind unsicher und 
trauen sich selbst nicht, einfach 
drauf los zu wischen. Oder sie 
haben schon immer Probleme 
mit den vielen Einstellungen 
und Möglichkeiten gehabt, die 
ein solches Gerät Ihnen bietet? 
In der Handysprechstunde des 
Nachbarschaftstreff s erhalten 
Sie kostenlos Tipps zur Bedie-
nung Ihres Smartphones. Ihre 
Fragen zu Apps, Sicherheit, In-

ternetnutzung und spezifischen 
Funktionen Ihres Gerätes kön-
nen Sie stellen und eine Anlei-
tung erhalten. Digital Unerfah-
rene, egal welchen Alters, sind 
herzlich willkommen. Zusätzlich 
können Sie sich auch mit ande-
ren Menschen bei Kaff ee und 
Kuchen austauschen. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Besucher und 
Besucherinnen.

Wann: Donnerstag, 5. März 
von 14.30 bis 17.00 Uhr
Wo: Nachbarschaftstreff , 
Frankfurter Landstraße 131
in Darmstadt-Arheilgen

Arheilger Stadtteilverein

Büchertausch
beim Kaff eetreff  

Arheilgen (his). Die Bücher-
schränke zu Hause werden 
immer voller und stets gibt es 
neue interessante Lektüre, die 
Sie gerne lesen möchten. Da ha-
ben Sie beim nächsten Kaff ee-
treff  am Donnerstag, den 12.3.26  
die Möglichkeit 1-2, maximal 5 
Bücher, die sie gerne gelesen 
haben, inhaltlich kurz vorzustel-
len und an andere interessierte 
Leser und Leserinnen  weiter 
zu geben. Sicherlich lernen Sie 

dabei auch neue interessante 
Lektüren kennen, die sie dann 
mit nach Haus nehmen können. 
Bei Kaff ee und Kuchen wird das 
ein interessanter Nachmittag, 
der Büchertausch mit Inhalts-
angabe.

Wann: Donnerstag, 12. März, 
von 14:30 bis 17:00 Uhr
Wo: Nachbarschaftstreff , 
Frankfurter Landstraße 131
in Darmstadt-Arheilgen

Arheilger Stadtteilverein

Im Frühling gemeinsam 
frühstücken

Arheilgen (his). Auch im März 
wird wieder ein Sonntagsfrüh-
stück angeboten. Bei uns können 
Sie sich an einem abwechs-
lungsreichen Frühstücksbuff et 
bedienen. Es gibt nicht nur Müsli 
oder Marmelade sondern auch 
Wurst, Käse, Lachs und einige 
kleine Frühlingsüberraschungen. 
Kaff ee, Tee und Orangensaft gibt 
es ebenso. In schöner Atmo-
sphäre können Sie sich auch mit 
anderen Teilnehmenden unseres 
Frühstücks  austauschen. Nach 
dem Frühstück haben Sie noch 
genug Zeit, um an der Kommu-
nalwahl teilzunehmen.

Ein Unkostenbeitrag von 10 €
wird erhoben. Zur besseren 
Planung bitten wir, sich bis zum
12. März 2026 anzumelden un-
ter der Telefonnummer 0155- 
60127115. Sollten Sie niemand 
erreichen, dann sprechen Sie auf 
den Anrufbeantworter, wir hören 
diesen regelmäßig ab. Wir freuen 
uns auf viele hungrige Teilneh-
merinnen und Teilnehmer.

.
Wann: 15. März 2026 von 
10.00 bis 13.00 Uhr
Wo: Nachbarschaftstreff , 
Frankfurter Landstraße 131
in Darmstadt-Arheilgen

WWW.ARHEILGER-POST.DE

SCHON MITTWOCHS ONLINE.


